vo (air) 2 
Montags den 10. Mätz 1817. ` 


uie SB. 3 


Auf Sr, Koni. Rue von Prußen yc i 


aus, et 


= auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande „ 


= und Otnzeigungö- Nachrichten. 


S "ometanutmedung- TU MAE: 
a Se der biefigen Regierungs⸗ Haupt: n oft feat "i kaares 

Copital von 2065 Ntblr. zu fofortiger Auslelhung gegen zuvor derſt aach zuwel⸗ 
fende pupillariſche Sicherſſelung und 5 pro Cent Zinſen bereit. Diejenk⸗ 
gen, welche dies Capital Darlehnswelſe zu erhalten wuͤnſchen, haben doher, um 


er Nachweiſung der verlangten Sicherheit, ihre Wa u der fónigl. Regler 


kung. anzubringen. 
e den 11. Grituar 1812. g.) 


8 E Königl- Preuß. Regierung, 


„ ee, 


REO. de 3 y Citdtiones Greditbkd e Ne 
2 Bredlau den 4. Deroder 1816. Ver des biete Sinfol, Stabtgericht 
und den von demſelben autberifisten‘ Figuit artonéeenimiffarto Herrn Juſtißrarh 
"beet werden hiermit alle und Jede welche an das 4154 Rthlr. ro (ol. gäpf, 
Tour bestehende Vermögen des inſotveneo gewordnen und veeſchollenen Kauf 
mann Johann Georg Samuel Werſe irgend einen rechtsgültigen Anspruch zu 
haben dermeinen, hierdurch vorgeladen) vom 10. Februar 1817. angerechnet bin⸗ 
nnen 3 Monaten ſpateſtens aber in dem auf den 12. May 1817. Pornuttags 
um 10 Uhr anſtehenden Termino. liguibationió peremtorio ihre Forderung an 
den Gribar(um entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen und mit bin⸗ 
reichender Information verſehenen Mandatarlum anzumelden, den Betrag und 
die Art ihrer Forderung umflaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften 
und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Une — 
m ſpruͤche zu erweiſen gedenken, tn Driginalibuß vorzulegen, das Nöthige zum Pro⸗ | 
d ofoll anzuzeigen und als denn gefegmäßige Anſetzung in dem Elaffifiationeurtel 
zu gemärtigen; wogegen fie bei ihrem Aus bleiben und ugterlaßner Anmeldung 
ihrer Anſpiuche zu erivarten haben, daß fe mit alen ihren Forderungen on 
die Schuldenmaſſe des ie Johann Grorg Weiſe präeludtrt und ihnen deshalb | 
wider die übrigen Gläubiger ein immerwäbrendes Orilifbmeigen: auferlegt werz 
den wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Arſachen an dem verlöülſchen Erſchennen gebindert werden und denen es an 
Wekanntſchaft unter den hieſigen Nechtsfreunden fehlt, dle Juſtizconmiſſarit 
Deren Enge und Paur ang diele pen denen fe fid eigen ju wählen und 
mil Vollmacht und Information zu vetſehen haben. Ser e 
„ Glogau den 2. December 1816. Von Stiten des Ró- 
„ wnigl. Ober Landesgerichts von Niederſchleſien und der Lauſitz 
zu Glogau wird allen und jeden unbekannten Glaͤubigern des ver⸗ 
ſtorbenen Samuel Gottfried Wiönnich ehehin auf Nieder Girbigs⸗ 
Dorf in der Ober Lauſitz oͤffentlich bekannt gemacht, daß über 
das Vermögen deſſelben, welches von den Paſſtwis um 6043 rthl. 
19 gr. 8 pf uͤberſtiegen wird per decretum vom 15. November 
Juſtification ſaͤmmtlicher Forderungen und zur Erklärung über — 
die Beybehaltung oder Abanderung des in der Perſen des Juſtiz⸗ 


3 ser N 


4 


commiſſarii Heermann beſtellten Interims Curatoris und Com 
siw tradictoris ein Prájydicial Termin auf den 12. April 1817. Dors 
mittags um 9 libr vor dem zum Deputato beftelltensSetenDbere | 
Landesgerichtsrath Schiller angeſetzt worden ift. Dieſenigen, 
die in dieſem Termin weder perfönlich, noch durch gehoͤrig le⸗ 
gitimirte Bevollmächtigte, wozu der Hoſfiscal Dehmel und Juſttz⸗ 
Fommiſſarius Landmann vorgeſchlagen werden, erſcheinen, wer, 
den mit ihren Forderungen an die in 13134 Atblr: beſtehende 
Aetivmaſſe praͤcludirt werden. Uebrigens wird in ee des 
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nig 7 Ñ x a 
6-97 Tit. fo. Thk. x. der Gerichtsordnung den auswärtigen 
Gläubigern empfohlen, zur Wahrnehmung ihrer Bechte und ibe 
res Intereſſe einen snláfigen und gehörig zu informirenden Des 
vollmächtigten zu beſtellem widrigenfalls fie bey den vorkommen⸗ 
den Deliberationen und abzufaßenden Beſchlůßen der uͤbvigen län: — 
biger nicht weiter zugezogen werden koͤnnen, ſondern engenome — 
men werden muß, daß fie fib. bei den Beſchluͤßen der ubrigen 
Gläubiger und den Verfügungen des Ober⸗Landesgerichts ledig⸗ 
lich unterwerfen. C ED da. 5 
Bonigl. Preuß Ober Landesgericht von Niederſchleſien 
und der Lauſt s.. : „ 
= Citaciones Edictales. : 
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78 * es lau den 21. J ar 1815. Von Seiten des unte kelchneten Köͤntgl⸗ 
ber⸗Land i 
Siewitto, welcher ſich vor mehreren Jah ten heimlich entfe ent und ſeitdem bey den Cau⸗ 


: 3 


2 


gr nen, um ſich dem Krlegs dienſt zu entziehen Aus getretenen berfah E auf o 


1 


ae... 


Ins termin in dem hieſigen[Ober⸗Landesgerichtshauſe periöntich- eder bird einen 
-gifetlid) puloBigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannte 


ſchaft die bieſigen Juftizcemmiſſarien Nowag, Müller junior und Stödel in Bors: 


ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie fid) wenden konnen zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen, auch 
uͤber die Beidehsltung, des ad interim bestellen oder reip. Wahl eines andern En⸗ 
ratoris Moſſa ſich zu erklaren. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen 
daß fe. aller ihrer etwaigen: Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren 
5 er Ma e hoch uͤbri bleiben moͤchte, werden verwiefen werden. 
e a Königl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſſen 
Breslau den 15tea November "e Es iſt über das im Fuͤrſtenthum 


Wohlau und defen Winzigſchen Creiſe zu Erbrecht gelegene, auf Inflan; der 


Forderungen nur an dasſenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤn⸗ 


Cammer⸗Secretär Schüler geb. Kaas, als hypothekariſchen Glaͤubigerin, ſub⸗ 


haſlürte und der Forſträthin o. Unrub für das Meiſtgeboth bon 14000 Sitblt - 


per Abjapicotoviam- be Publicato den 22ften März 1815. adjudleirte Gut Kleſch⸗ 25 
-folg und refp. über deſſen Kaufgelder bereits unterm 3often Noßpember 1817 


pon Selten des Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Niederſchleſien und der Rans 


fib; als zu der Zeit, wo der Wohlauer Creis noch zu defen Departement ge, 


hoͤrte, der Liauldationsprozeß eroͤffnet worden. Nach der Departements Rets 


änderung ift dieſes Liguidations- Verfahren an uns abgegeben worden, uns 


haben wir nunmehr in Gemäßbeit der erfolgten Aufhebung des Militär Suſpen⸗ 


—sfónéebicto vom Zoſten Jull 1812½ und in Gefolge der Cabinerondre bor ! 
aoften März a. c eines anderweitigen Eiquidationdtermin in Abſſcht der bey der 


Sache etwa intereſſerten Militárperjonen auf den ate May 1817: alloier ande, 
raumt. Es werden demnach alle in dem beſagten Edict bezeichneten Militärs" 


perſonen, welche an dle Kaufgelder des obgedachten Gutes Kleſchwitz aus ir⸗ = E 


gend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, bierdurd 
vorgeladen, in dem deſagten Termine bor dem ernannten Deputato, Ober ⸗Lag⸗ 
desgerichts⸗Referendario Gartner, Vormittags um 10 Uhr in dem hiesigen 


Ober⸗Landesgerichishauſe im gewohnlichen Partheienzimmer perſoͤnlich oder dur 


einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder 
Betanntſchaft unter den hieſigen Inſtizcommiſſarten der Juſtizcommiſſ. Fuhrmann, 
Koblitz und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie fid) wen⸗ 


Den kennen; zu erſcheinen ihre Anſprüche an gedachte Kaufgelder anzumelden 
und deren Nichtigkeit nachzuweiſen, hiernaͤchſt aber ihren gebührenden Unfa 


in dem abzufoſſenden Erkenntniß zu gewärtigen; im Fall ihres Ausbleibens ab » ses 


es dich ſelbſt bepzumeſſen, wenn: fie mit ihren Forderungen und Rechten prás 

cludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweſgen, ſowohl gegen die Kaͤufer 
des Grundstücks als gegen die von dem Kaufgelde percipirenden Gläubiger 
wird auferlegt werden. : e n 


KkKoͤnigl. Preuß Dber- Landesgericht von Schleſien. 
Breslau beo zaſten December 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Pupſllen⸗Collegi wird in Gemäß heit der H. 137. bis 142. Tit 37. P. 1. des 
allgemeinen Landrechts den etwa noch unbekannten Glaͤublgern des im Jahre 1806, 
auf dem Schlachtfelde verſtorbenen Koͤnigl. Majors Friedrich Wilhelm v. Fritſchen 
und feiner ebenfalls verſtorbenen nachgelaſſenen Wittwe Johanne €leono 


re gebor⸗ 


Ren 


TER 


erkannt werden wird. 


„ Cima 1 


senta 9. Richthofen fo wle des Vaters ber getztern, nehmlicd des Könſgl Land⸗ 
tath Ehriſtian Ferdinand Freyherr v. Richthofen auf Ober Steno e Die. bevor⸗ 
ſtehende Thellung der Verlaſſenſchaft unter den Erben hiermit öffentlich bekannt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an diefe Verlaſſenſchaften in Zeiten, und 
zwar in Anſehung der einhelmiſchen Glaͤnbiger längſtens binnen drey Monaten, in 
Anſehung der Auswärtigen aber Binnen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend zu 
machen; wldrigenfalls nach Ablauf dieſer Griflen und erfolgter heilung feh- die 
etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß ſelnes Erbtheis 


halten konnen. ; 5 8.9 

1 Koͤnigt. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſten. 
Breslau ben 25. October 1816. Nachdem die Roſine verehel, Stuben⸗ 
maler Theisner geb. Notenſtein gegen ihren adweſenden Ehemann den Stuben. 
maler Carl Theisner unterm 7, May a. ci auf Eheſcheidung ex captte malittoſd 
deſertionis geklagt, und wir Terminum zur Klage Beantwortung und Jaſtructio⸗ 
nis der Sache vor bem Herrn Reſerendario Seiffert auf den 24. May 1877 
Vormittags um 10 Uhr angeſetzt haben: fo citiven wir Verklagten dergeſtalt hier⸗ 
mit edictaliter, daß er ſich in dieſem Termine einfinden, und die Klage⸗Beant⸗ 
wortung bei feinem Ausbleiben aber gewärtigen folle, daß er der in dieſer Klage 

enthaltenen Thatſachen für geftändig geachtet, und was darnach Nechtens wider ihn 
* Koͤnigl, Gericht der Stadt. g. 


t 


Breslau den sten November 1816. Vor das unterzeichnete Koͤnigl. 


; 5 Stadtgericht werden alle diejenigen, welche an die Berlaſſenſchaft des hieſelbſt ver» 


— 


Lorbenen Hofpital-Schaffners Johann Gottlieb Hilmann aus irgend einem recht 
lichen Grunde einen An⸗ und Zuſpruch zu haben vermeinen, auf den Antrag des 
geordneten Guratorió: hierdurch vorgeladen, daß fie binnen einer zmonatlichen Sri, 
vom ı2ten December c. an gerechnet, ſpaͤteſtens aber in Termino liguldationis pes 
femtorío den 10ten April 1817 Vormittags unt 9 Uhr an bicfiget gewaͤhnlichen Gez 
richtsſtelle vor dem geordneten Commiſſario, Herin Juſtizrarh Beer, entweder in 
Perſon oder durch zuläßlge und mit gehöriger Jaſormatlon, verfehene Bevollmaͤch⸗ 
igte, wozu ihnen eventugliter die Herren Guñicomitiffarit Müller jun., Koblitz 
borgeſchlagen werden, erſcheinen, ihre Forderungen anzeigen und ſodaun erforder⸗ 
lichermaaßen verifichren; ben ihrem Ausbleiben aber gewärtigen ſollen, daß fe 
aller threr etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen le⸗ 
diglich nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger 
von der Maffe etwa übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
à e . ESE Koͤnigl. Stadtgericht. 

S Breslau den 18. Detober 1816. Da von Eelien des hieſigen Koͤnigl. 
Hber⸗Landesgericht Über den in 9152 Rthlr. 17 Gr. 6 Pf. zur Zeit bekannten Des 
tlois und 14281 Nehte, Pafivis beſtehenden Nachlaß wozu vornemlich das auf der 
Mathias Schanze hleſelbſt belegene Wohnhaus nebſt. Badeanſtalt, Garten und 

Hofraum gehört, welches zuſammen im Jahre 1812. auf 8330 Rtihlt, abgeſchaͤtzt 
worden ity des am 5. Juli 1815. hieſelbſt verſtorbenen Hofraths und Doctoris 
med. Sirgoto auf den Antrag feiner nachgelaſſenen Wittwe heut Mütag der erbe 
ſchaftliche Liquldationsprozeß eröffnet worden (ft, fo werden offe diejenigen, welche 
an gedachten Nachlaß aus irgend einen rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haz 
den eervacinen > hierdurch vorgeladen, in dem vor dem eee 
VT ; E inter⸗ 


` tana) & : m 


Winterfeld auf den 19. März künftigen Jahres Vormittags um m 10 Uhr anberaum⸗ 
ten Liquivatioustermine in den hieſigen Ober⸗Landesgericht⸗ Hauſe perſönlich oder 
durch einen geſetzlich zulaßigen evollmächtigten, wozu ihnen dei erwa ermangeln⸗ 
der Betannlſchaft unter den Diefigen Juſtitzcommiſſarten der Hoffiskal Bennet, 
; und die Syuftigcomimif. Muͤnzer und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fte fib wenden koͤnnen, zu erſchelnen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben, und 


durch Beweismittel zu deſcheinigen. Dle Nichterſcheinenden aber haden zu gewärs 


tigen, daß ſie aller ihrer etwannigen Vorrechte fuͤr verluſtig erklart und mit ihren 


N: „Forderungen nur an dasjenige was nach Befriedigung der fid) ineldenden Gläubige 


von der Mafe noch übrig bleiben möchte; werden verwieſen werden. Zum Inte 
rima = Curator ift der hleſige Juſtizcommiſſartus Morgenbeſſer beſtellt, Ader defer 
Deioshaltung oder die Wahl einig andern Sreditores fid in Termine m ge 
ba E 


Königl. Preng. Dietz Landesgerlcht von Schleſen. S 
Glogau den 17: Januar 1817. Ad Inſtantlam der fers, gin 
von Billing Matlanna geb. . Franckenberg Ludwigsdorf, ift, nachdem das itti Fuͤr⸗ 
ſienthum Liegnitz und defer Haynauſchen Ereiſe zu Erbrecht gelegene Gut Nieder⸗ 
Hermsdorf bereits Im Jahre 1815.,- auf den Antrag der Liegnitz Wohlguſchen 
Landſchaft, in bie ipecationid- ſubhaſtirt; hiernächſt aber unterm 29. May 8 16. 
der 9s Diffing über 17300 Rthir. Cour. abjubicirt worden, nunmehr mit der 9. . 
lt. Thell 1, der Gerichtsordnüng bezeichneten Wirkung von heute an über bite 
Re Gut unb: deſſen Kaufgelder der Liguidakionsprozeß eröffnet, und zur Anmel⸗ > 
dung und Spufoficirung ſammtlicher an das Grundſtück oder deſſen Kaufgelder zu 
machenden Anfprüche auf den roten Jung A817. vor dem ernannten Commlſ⸗ 
TNR Herrn Ober Landesgerichtsrath Gögtofe eln Termin angeſetzt worden Saͤmmt⸗ 
liche Mealgläublger gedachten Gutes werden daher vorgeladen, in dieſem Termin 


a entweder perſoͤnlich oder durch einen mit gefetlicher Vollmacht und hinreichender 


ae Serfeßennichiefigen o 192 5 ihnen n ermangeln⸗ SE 


Diejeni⸗ 


ER gen 30 welche ſich in jenem Termin en noch durch einen EN 
= ligten melden foliten, werden mit ihren Anſpruͤchen an das me hrgedachte Gut Nie⸗ 


der Hermsdorf und deſſen Kaufgelder präcludirt und wird ihnen damit ei 
Stillſchwelgen ſowohl gegen bie Kaͤuferin deſſelden als auch gegen die Gläubiger, 
nate welche die Kaufgelder vertbeilt werden follen, auferlegt werden. k 
Königl. nid m pais ihe Rieden) equ fi und der 
Lanfig 


n ewiges 


DIT 


8 


Ver Schfl. in Glatz 


3A 


T ng m 
Der im fie Weſtoreub. Jufantesie Me 


pe unter der ee geftamdene aus Often Guhrauſchen €: eife8 in Nie⸗ 


welcher angeblich zu Ende 


os an den Folgen ber imgzlomse gegen Rußland erhalten S uf. 
be 
mittelt werden tómnen, wird auf Antrag fined Bruders George Fridrich Kal⸗ 


muß hiermit vorgeladen ſich 
angeſetzten Termine entweder fibrifui) oder perióntico vor 


Gerichtsamt im Schloſſe zu 


den 17. May b. J. 
dem unterzeichneten 


Fall aber zu gewärtigen, daß ee für. ee erklaͤrt i fein ridge Vermögen 
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2 CBS dem Preiß des Getreides in⸗ er außerhalb Breslau 
koe: namlich von der beſten Sorte. 
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Vom 3. bis 8. März 1817. 
Den Thaler zu 523 for zu 522 for. gerechnet. 8 
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Erpe Bense 
Nro. X. des Breslauschen Intelligenz⸗Blattes Re 


vom 10. Marz 1815» 0 


I DER WEITERE CIE 7 
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äVůñ' i il 7 et 
Breslau den 31. Fannar 1817. Da ad Inſtantiam des Koͤnigl. Land: 
und Stadtgerichts zu Glogan das zum Nachlaß des daſelbſt verſtorbenen. Schiffers 
Benjamin Turck gehörige auf 600 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchatzte Oderſchiff 
hleſelbſt ſubhaſta geſtellt und hierzu der einzige Biethungstermin auf den Zaſten 
Maͤrz c. Vormittags um 10 Uhr vor dem hiezu ernannten Commiſſario, Herrn 
Doctor juris Mens angeſetzt worden; fo werden Befigfábige Kaufluſige hiermit 


` eingeladen, fid in dieſem Termino an unſerer gewöhnlichen Gerichesſtelle eiman” 
finden und darin: ihr Geboth abzugeben, wornach als denn dem Meist? und Beſt⸗ 


diethenden diefes Oderſchlff gegen fo fortige baare Zablung des Kauſgeldes in Coure 
zugeſchlagen werden wird, Uebrigens dlent zur Nachricht,, daß die Diestälfige Taxe 
in unferer Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, und das 


Schiff ſelbſt von dem Schlfferälteſten Langner im Buͤrgerwerder auf Verlangen zuk a 
Beſichtigung angewteſen werden wird. 5 ; 3 


d e Dires lau den 7: Son: 1817. Nachdem ein anderweitiger Lieitat'ons⸗ i 
termin des fub No. 139%: auf der Albrechts goſſe belegenen, zur goldnen Muſchel 
benannten Hauſes, Auf welches bereits 18000 Rihlt. Courant geboten werben 
find, vor dem Herrn Juſtizrath Krauſe auf den L2) Aprll 1857: Vormittags um 
10 Uhr angeſetzt worden if, ſo werden Kaufluſtige und Befigfábige in felbigem zu 
erfcheinen , hiermit abermals aufgefordert... Zugleich laden wir den nicht genau 
bekannten der zeitigen Inhaber des fur den Henoh Meyer, Cohn über 3000 Rihlr. 


ausgefertigten Hypotheken- Inſtruments vom 18ten Septbr. 1789. und des dau 


gehörenden Hypotheken ⸗ Scheins zu dieſem Termine unter der Warnung vor, daß 
im Gale fines Ausbleibens dem Meiſtziethenden nicht nar ber Zuſchlag ertbeilt, 


ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilllngs die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 


lichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Fordernngen, und zwar dar 
letztern, opne daß es zu dleſem Zweck der Production der Inſtrumente bedarf, 

verfügt werden wird. aa : ; 
Breslau denas: Oetober 1816. Auf ben Antrag eines Realgläubiger 
wird das unter den Hinterhäufern: fub Nro. 502. gelegene auf 3420 Rthlr zu: 
Spro Cent, und 2850 Riehl. zu 6 pro Cent abgeſchaͤtzte Schneider Maliſchſche Haus 
anderweitig zum Verkauf hiermit ausgebothen, und Ift der diesfaͤſlige Terminus 
peremtorius auf den Aten April 1817, Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden. 


: Weſtzjahige Kauſſuſſige werden demnach hierdurch aufgefordert, fid) zur beſimm⸗ 


ten 


! 


i 
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ken Zelt bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem dazu geordneten Commifs 
farto, Herrn Juſtizrath Borowsky, einufinden und ihr Geboth darauf abzulesen, ` 
worauf alsdenn gebachter Fundus den Meiſt unb Beſtbiethenden dürch das zu ers 
öffnende Adjudicationserkenntniß jugecignet , auch nach Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlich eingetragenen ſowohl als auch der leer ausgehenden 
Forderungen verfuͤgt werden wird. Uebrigens dient zur Nachricht daß die auf⸗ 
genommene Taxe wieder am Rathhauſe aushängt und daſelbſt zu jeder Zeit nach⸗ 
geſehen werden kann. : RC, MESE 
t Koͤnigl. Gericht der Stadt, a 
Amt Skoriſchau den aóflen Y nnar 1817. Von dem Koͤnigl, Dos 
mainen⸗Juſtizamte Skoriſchau wird gemäß dem Antrage der Erben des im Nams⸗ 
lauſchen Creisdorſe Erdm nns dorf verſtorbenen Freyſtellendeſißzers Matthes Miontek 
eine zu defen Nachlaff: gehörige Freynelle mir ihre! Granovücten; Realttaͤren und 
Gerechtſamen, auch Verpflichtungen, melde auf 431 Rthlr. 10 fyr. gerichtlich 
tayiect worden, hierdurch oͤffenilich zum Erkaufe audgebotben. mit dem Anfuͤhren 
daß zum einzigen peremtorifchen Biethungstermine der 24fe April 1817 auberaumt 
worden fen. In dielem Termine nun koͤnnen ſich alle dieſenigen welche diefe Frey⸗ 
fille käuflich an fih fic) zu bringen Luft, Belieben und Vermögen dazu haben, 
auch beſitzfaͤhig fino, Vormittags um 10 Uhr in ber Gerichtsſtube u Skoriſchau 
in Perſon geſtellen, ihre Gebothe abgeben, wo ſodann der Meiſtbiethendbleidende 
den Zuſchlag gewaͤrtigen kann. i IC eH CERO S 
gr es en Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt. Tres pe. 
Oels den sten Februar 1817. Das hieſelbſt auf der kleinen Marien Gaſſe No. 80. 
belegene Schaͤnkhaus wird den 21. April dieſes Jahres oͤffentlich an den Meiſtbierhenden vere 
kauft werden; es iſt 808 rtb. Cou. gewürdigt worden. Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, 
am beſtimmten Tage Vormittags 9 und Nachmitrags 3 hr ſich an gewoͤhnlicher Gerichtsſtel⸗ 
lezur Verſteigerung einzufinden, und hat del Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
8 i e König, Preuß. Stadt: Gericht. à 
Schmiedeberg den sten Februar 1817. Das allbier ſub No. 172. belegene 
Tiſchler Lehmannſche Haus, welches auf 219 rthlr. gerichtlich abgeſchätzt worden, fol in 
dem dieſerhalb auf den 15. April c. a. vor uns anftehenden peremtoriſchen Termine Schul- 
denhalber an den Meiſtbiethenden verkauft werden, won mt Kaufluſtise hiemit vorladen, 
QA a Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadt Gericht. ^ — 
Schmiedeberg den sten Februar 1817. Der zu Hermsdorf Landeshuther Creis 
feg fub No. 32 belegene Heinzelſche Großgarten von zwei und ein halb Scheffel Ausſaat, 
und zwei und ein halb Guder Grasnutung, welcher nach der aufgenommenen gerichtlichen 
Taxe, und nach Abzug aller Dienſte, Abgahe und Laſten auf 238 tfblt. 15 far. abgeſchatzt 
worden, ſoll zur Befriedigung der Gläubiger und Aus ef nanderſetzung der Erben in dem die, 
ſerhalb auf den 18. April c a. Vormittage um vr Uhr vor ung anftehenden peremtoriſchen 
Termine oͤffentlich an den Meistbietenden, verkauft werden, welches etwanigen Kaufluſtigen 


APA fannt gemacht wird. ; 
ung) bean gehe? gl. reng. Land: und Stapt, Gericht. 
Glogau den 2gflen Januar 1817. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 


Stadtgericht zu Groß⸗Glogau macht hierdurch bekannt, daß das ſub No. 87. im 


en Stadtpiertel hieſelbſt delegene, dem Boͤttchermelſter Carl Friedrich Walther 
gehörige Haus, welches auf 2342 Nthir. 5 ggr. Cour. gewürdigt worden, auf 
den Antrag eines Realglaͤubigers öffentlich verkauft werden fof und der 11. April 
der 10, Juni und 12. Auguſt dieſes Jahres zu Biethnugs terminen beſtimmt ſind 
Alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zu. befigen fähig find. 
werden daher hierdurch aufgefordert ſich in dem gedachten Termin, sir 755 
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in dem letzten, welcher peremtoriſch ift, Vormittags um Uhr vor dem zum Depu⸗ 
tato ernannten Keferendario Kube auf dem Rathhauſe hleſelbſt entweder perſoͤn⸗ 
lich, oder durch gehörig legiimüte Bevohmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe abs 
> Mein tgo ju gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden der Zuſchlag gc 
ſchehen wird. 2 ; ERA ARI TDI 
} “Minzig den r8tem Januar 1817. Die zu Strien Wohlauer Kreiſes fa 
No. 24. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, deren Wohngebäude abgebrannt und deren 
Taxe exclufivo jener Gebäude auf 75 Rele, Cour. ſich belaͤuft, wird nochmals, 
da ein früherer Subhaſtationstermin fruchtlos geweſen auf den Antrag der Gott⸗ 


lieb Schulzeſchen Erben, zum öffentlichen. Verkauf geſtelt. Kauf- und Beſitzfaͤ - 
hige werden eingeladen, den 29. Maͤrz d. J. Vormittags um 9 Uhr zu Strien zu 
erſcheinen, ihre Geboihe abzugeben und den Juſchlag zu gewaͤrtigen 
— INS Das Striener Juſtizamt. Schmid. 
- Oppeln ben 13. Januar 1817. Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die unter der Jurisdiction, des unterzeichneten Juſtizamtes ſub Nro. 
24, des Hypothekenbuchs vermerkte zu Wengern gelegene Freyſcholtiſey und Kret⸗ 
ſcham und die dazu gehörige Waſſermühle mit einem Mahlgange, welche Letztere 
eine viertel Meile von Wengern und eben fo weit von Koͤmgshuld gelegen und wos 
von die Erbſchoſtiſey auf 1293 Rthlr. 6 fal. 9 d' und die Mahlmuͤhle auf 1079 Rtl. 
2 fal. 1 d, zuſammen, alfo 2572 Rthl. 8 fal. 10 d. gerichtlich gewuͤrdigt, auf den 
Antrag mehrerer Siealgláubiger in dem hiezu auf den 17. July d⸗ In Vormittags 
um 9 Uhr als dem einzigen peremtoriſchen Biethungstermine in der Juſtizamts⸗ 
canzley hierſelbſt entweder beides zuſammen oder jedes einzeln an den Meift + und 
-Defibietbenden öffentlich verkauft werden fol Es werden daher Beſitz⸗ und Jahr 
lungsfähige hierdurch vorgeladen am gedachten Tage zu erſcheinen, ihre Gebothe 
«c abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß ber Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den erfolgen, ohne daß auf fpáter eingehende Gebothe Ruͤckſicht genommen werden 
E wird. p Beate rer ARAS FE R de Ie 
re om ust = Koͤnlgl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 
ES Schurgaſt den 18ten December 1816. Auf den Antrag des Curatori — 
„der Inſpector Kuniſchſchen Verlaſſenſchaftsmaſſe foll das fub No. 19. zu Norock 
i belegene Bauergut, was dorfgerichtlich nach Abzug der darauf haftenden Laſten 
auf 24 Nthir: taxiret worden ity an den Meiſtokethenden verkauft werden Ter⸗ 
» minum hierzu haben wir auf den 22ften April 1817. Vormittags um 9 Uhr zu No⸗ 
rock an gewoͤhnlicher Gerichisſtäte anberaumt, und laden Beſitz⸗ und Zahlunzs⸗ 
fähige hierdurch vor in demſelben zu erſcheinen und ihre Geboͤthe abzugeben. Der 
Melſt⸗ und Beſtotethende hat den Zuschlag zu erwarten. i ; 
eh, Majer Baron v. Sauerma Nieoliner Norocker Gerichtsamt. 
Son Sagan ven ioten December 1816. Das Gericht der herzoglichen Reſi⸗ 
denzſtadt Sagan macht hierdurch bekannt, daß von dem zur Commiſſlonsrach Pit 
ſcheſchen Concursmaſſe gehörenden. Erbacker ſechs Beete, welche gerichtlich auf 
1200 Rthl.itapiret worden, zum öffentlichen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt und 
ein einziger Biethungs termin hierzu auf d 
ees [t ben 21ften April 1917 X 3 
anferaumet worden iſt. Alle zahlungsfählge Kanfluflige werden daher eingeladen, 
gedachten Tages Vormittags mi 100) vor dem Depulatlo, Stadtrichter W 
I 28 : ; anf. 
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rauf hieſigem Nathhaufe zu zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ben Zuſchlag 

unter der Bedingung der baaren Einzahlung ber Kaufgelder ad Depofitum jud leit 

iu gewartigen. S „ „„ 
; Freyſtadt den 24. Februar 1817. Zum öffentlichen nothwendigen Bers 


kaufe des der verftorbenen Mauer meiſters Wittwe zug ⸗örig geweſenen vor dem 


Siogauer Thore ſu [No. 204 belegenen und gerichtlich auf 120 Rth. togirten Bürg⸗ 


llehnhauſes ſtehet Terminus unicus et peremtorlus auf den May a. c, an Beſitz⸗ 


und zahlu asfäbigen Kauftuſtigen wird ſolches hierdurch bekannt gemacht und met». 
den diefelben hierdurch aufg fordert in gedachten Termin ihre Gebotbe abzugeben 
und den Zuſchlag, außenbleibenden Falles ober zu gemártigen, daß auf weiter 
einkommende Gebothe nicht geachtet werden koͤnne und werde. eps 
„ Roncal, Preuß. Stadtgericht. Böbme 
Way 


(.:*) Glogau den 27. Grbtuari817. Es foli in Fermino den 3. 


Ren > J. das zu Schlawa auf dem Markte fub No. 28 deiegene; maſſive Haus nebſt 


Brunnen, zwey Ackerſtuͤcken von ohfigefähe 2 Schſt. Ausſaat und eine dabey bes 
‚Kadliche Wieſe, zuſommen auf 1050 Bible. topirt Öffenstich dem Meſſtbleedenden 
gegen gleich baare Zahlung verkaufe werden, welches bie durch bekannt gemacht 
bird. Dos gráflich von Fernemont Schlawoer Gerichtsamt⸗ 
JJ ĩtßẽb mann 
„) Seltendorf, Schweidnitzſchen Kreiſes den 27 Februat 1817. Das 
auf 175 Rthl. Cour. gerichtlich abgeſchätzte Freihaus des Johann Gottlieb Kras 
mer Ro. 43: hieſelbſt, fell. Schuldenhalber, in Termino den s. April a. (. Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr im Gerichtskretſcham hleſelbſt oͤffentlich und an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, zu welchem wir daher Kauffuſtige biermit einladen. 
; Das von Zettritz und Neuhaus Celtenborffer Gerihtsamts - 
is NE RD ALD M UI TIROL IE On 
») Frankenſtein ben 28. Februar 1817. Zum Öffentlichen Verkauf den 


Frankeſchen Freiſtelle zu Klelnſeſerig Nimpeſchen Exeiſes, fo orts gerichtlich auf 


760 Rthl. Courant taxirt worden, ſtehet Terminus den 11 May d. J. Vormit⸗ 
tags auf dem Schloſſe zu Kleinjeferig an, welches Kaufligen bekannt gemacht 
wird. ET BETT I komo IIR S PERSE! 
5 Grüflich v. Schlabrendorfſches Kleinjeferiger Gerichtsamt. 
*) Grüffan den 16, Februar 1817, Von dem Königl. Gerichtuder «bes 
mallgen Gruſſauer Stifsguͤter wird die fub No, 9. zu Reuen gelegenen zum Ver⸗ 


= mögen des derſtorbenen Großgärtner Benediet Springer gehörige , und aut 3802 


Rthl. 25 fol. 10 br. Courant gefyägte Großgartnerſtelle im Wege der ertſchaft⸗ 
lichen Anseinanderſetzung ſubhaſtirt. Es werden daher Beſitz und zahlungs⸗ 


flaäͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 31. Marz c. a. peremtos ` | 


kiſch feſtgeſetzten Lieitationstermine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen ihr Ges 
bot abzugeben, und fona ju gemártigen, daß bem Meiſt⸗ und Beſtbletenden 
dieser Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen, und abjubicirf 


werden wird. RIA 

= 2 Siónigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 

: Schloß Niederſlegersdorf den 28, Februar 1817. Die unter hie . 

ſiger Jurisdiction ſub Nro, 40, belegene auf 1030 Ql, gerichtlich abgeſchaͤzte und 
ES : dem 


| $ (i931 8. - 
dem verſtorbenen Stadtkoch Earl Gottlob. Güruth zu Weiegen zugehörige Breia 


Gube wird auf ben Antrag Der vormundſchaſtlichen Behörde Theilungswegen in 


via Subhaſtationis voluntariä zum Öffentlichen Verkaufe ausgejtelr, und es wer⸗ 
den alle diejenigen , welche dieſe Freihufe zu kaufen eſonnen, dieſelbe zu beſitzen 
faͤhig und Zahlung zu teiffen um Stande, find g dieſes Proclamatis aufge⸗ 
fordert, ſich in denen hiezu anberaumten Bietungsterminen, den 9. April, IJe 
Mah, befouberé aber den 18. Juny dieſes Jahres, als den letzten peremloriſchen 
Termin Vormittags um 9 Uhr auf dem Gerichts immer des hieſigen Herrſchaft⸗ 


lichen Schloſſes einzufinden, ihre Gebothe abzugeren, und demnächſt, weil nach . 


Adlauf des letzten Termins auf etwa weiter einkommende Gebothe nicht! eachtek 
werden wird, die Adjudication an den Meiſt⸗ und eee Pb. 
Schwerdfegerſches Patrimonlalgericht. Boͤhme. 
„ Schrelbendorf den 26. Februar 15.7. Von dem ablich v. Crauß 
Ten Gekichtsanite ift ein Te min zum oͤffentlichen Verkauf der Johann Gortfried⸗ 
Munſerſchen fub No. 7. zu Niederſchreibendorf belegenen und auf 172 ibl. ges - 
würdigten Freibäuslerſtelle auf den Antrag der Erden, auf den 17. April d. J. 
M unrg Uhr biefclbft anberaumt worden, wozu die Raufluftigen hiermit borges 
aden werden. e UE e oce „ epe. 
m) Schreibendorf den 26. Februar 1817. Von dem adlich v. Krauß⸗ 
chen Gerichts ate iſt zum öffentlichen Verkauf des Job. Gottfried Köͤglerſchen 
y No. 24 zu Nieberſchreibendurf delegenen, und auf 1040 n d een 
Bauerguls aut den Autrag der Erben ein Termin auf den 17. April, d. E ans 
beraumt werden wozu die Kaufluſtigen Vormittags um xr Uhr zur Ungal AS i 
rer Gebothe hiermit anhers vorgeladen werden. 


) Amt elebenthal den 23. Februar 1817. Im Wege der Rechtsbüͤlfe 
ſubhaſlirt hieſiges Ki i A fligamt ben No. 71. bel der Stadt iebentbal, Los 
wenderger Krelies gelegenen, auf 627 Ribl. 12. gat. gewürdigten Garten, de⸗ 
fliomt jum Bietungstermine künktigen zten May c. als Mittwoch, in welchem 
Saufievhaber fld) früh 9 Uhr cinfinden, und der Befibiethende den Zuschlag mit - 
Einwilligung. des Extrahenten gemártigen kann. : ER RR 
: aoulnigl. Preuß, A . 
a -..Citationes £dictales.. —. 0 7 02 23°. 
9 Breslau den 10. Januar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Oberlandesgericht werden auf Antrag des Offiell fiéti die Cantouſſten Joſeph und 
rian Gebrüder Dittrich aus Neu⸗Carlsdorf, welche ſich vor mehreren Jahren 
imlich eutfernt, und ſeit dem bei den Gantonrenifionen nicht geſteilt haben, zur 
Rückkehr binnen 3 Monathen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; 
und da zu ihrer Verantwortung hierüber ein Termin auf den 31. May c. a. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Oberlandesgerichts⸗Auscultator v. Keſſel anberaumt 
worden, zu ſelbigem auf das hieſige Oberlandesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollten 
Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens ſehriftlich fid) 
melden, ſo wird gegen ſie als gegen um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Aus⸗ 
getretene verfahren und auf Confiscation ihres gegenwärtigen als auch künftig ih⸗ 
nen etwa zufallendeu Vermögens zum Beſten des Fisci erkaunt werden. UTC 
ü Königk Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. g.) 
cu 0) Breslau den 14. Jauuar 1817. Von Selten des unterzeichneten Dber > 
dod S 5 . landesa > 
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Landesgericht wird auf Antrag des Offici fisch der Cantoniſt Johann Wenzel 
aus Heiurichau welcher fid) vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem 
bei den Canton⸗Reviſionen piht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten 
in die Königl. Preuß. Lande hierdürch aufgefordert, und da ju. feiner Verantwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den 31. May c. a, Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Oberlandesgerichts⸗Auscultator Rhode anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hie⸗ 
fige Oberkaudesgerichtshaus vorgeladen Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht 
erſcheinen, auch nicht wenſgſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als eiz 
nen, um ſich dem Kilegsdienft zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Gone 
ſiscation feines gegenwärtigen als auch Fünftig ihm zufallenden Vermoͤgens zum 
Beſten des Fisci erkannt werden. 55 = er és 
oͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien g.) 
Breslau den 10. Januur 1817. Von Seiten des unterzeichneten Kiz 
hlgl- Oberlandesgericht wird auf. den Antrag des Ofilcil fisch der Cautoniſt Jos 
ſeph Tautz aus Glatz, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und 
ſeitdem bei den Cantonreviſionen nicht gefellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Mona⸗ 
ten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hlerdulch aufgefordert, limo da zu [einer Verantz 
wortung hierüber ein Termin auf den 30. May c. g. Vormittags um 10 Uhr oot 


dem Sberlandesgerichts⸗Auscultator v. Keſſel aubekaumt worden, zu ſelbigem auf 


das hieſige Obeklandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Ter⸗ 
mine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen 
ihn als einen, um fich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und 


auf Confiscatlon ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Ver⸗ 


ER 
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moͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 


Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. 10 3 
) Breslau den 10 Januar 1817. Von Seiten des unterzeichneten König 
Oberlandesgericht wird auf den Antrag des Ofleli fisci der Cantoniſt Johann 
Stiller aus Heiurichau, welcher fid) vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeit⸗ 
dem bei den Cantonreviſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monathen 
in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwor⸗ 
tung hieruͤber ein Termin auf den 31. May c. a. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Sberlandesgerichts⸗Auscultator v. Keſſel anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſige Oberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in blefem Fermis 
ne nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn 
als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf 
Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermö⸗ 
gens zum Beſten des Fisch erkannt werden. : 8 = 
es Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. 


= ja ) Dohm Breslau den 28. December 1816 Von dem Fischen ; 
General⸗Vicariat⸗Amte iſt über den Nachlaß des zu Muͤnſterberg verſtorbenen Erz⸗ 


Prleſters und Pfarrer Franz Langer unterm 29. September 1815, der erbſchaftli⸗ 


che Liquldationsprozeß eröffnet, nunmehr aber in Gemaͤßheit der erfolgten Aufhe⸗ 


bung des Militair⸗Suspenſions⸗Edicts ein auderweltiger Liguldatlonstermin auf 
den 6. Inuy a. c, Vormſttags um 9 Uhr coram. Commiffario Hrn. Rath Schnor⸗ 
fell anberaums worden. Es werden daher alle etwanige in dem erwähnten Suga 
Penſionsediet bezeichneten Militalrperſonen, welche an den gedachten Nachlaß aus 
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Herrn Juſtizrath Seidel entweder perſöulich, oder durch hinlaͤnglich iuformirte und 
legitimirte Bevollmächtigte, wozu denſelben die hieſigen Gerichts⸗Aſſiſtenten, Stadts 


„) Brieg den 8. Februar 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Oberlan⸗ 
desgericht werden auf Anſuchen des Officialis fisch die aus Deutſch⸗Müllmen Neus 
ſtaͤdter Kreiſes gebuͤrtigen entwichenen enrollirten Cantoniſten Gebrüder Anton Jos 
hann und Nicolaus Bondzik dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß ſie ſich innerhalb 
12 Wochen und bis zum 3. Juny d J. Vormittags 10 Uhr auf dem gedachten 
Königl. Oberlandesgericht vor dem Deputirten dem Herrn Obenlandesgerichtsrath 
v. Blankeuſee geſtellen, von. ihrer Entweichung Rede und Antwort geben, und 
iore Zuchefkunfe-glaußhaft nachweiſen, im Fall ihres Außenbleibens aber ges 
waͤrtigen follen, daß ſie ihres ſämmtlichen Vermoͤgens, und hiernächſt noch etwa ; 
zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt. und ſolche bem Fisco zuerkannt werden ſollen. 
i - Sbnial. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien. EI 

Brieg den 7. Februar 1937. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober qu 
desgericht werden auf Anſuchen des Ofilcialis fisci die aus Gleiwitz gebürtigen, 
entwichenen enrollirtrn Kantonſſten Gebrüder Franz und Johann Winckler dergeſtalt 
öffentlich vorgeladen, daß fe ſich innerhalb 9 Monaten und bis zum b. December 
d. J. auf dem gedachten Koͤnigl. Oberlandesgericht vor dem Deputirten, dem on 
Oberlandesgerichtsrath Flügel geſtellen, von ihrer Eutweichung Rede und Autwor 
geben und ihrer Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall Ihres Tei 
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aber: gig folfen, daß ibr ſämmuliches Vermoͤgen, und hlernaͤchſt noch etwa 


. rbſchaften verluſtig erklärt und ſolche bem Flaco. zuerkannt werden 
en, a5 


Königl. Preuß. Oberlandesgerſcht von Oberſchleſien. 80 
; Fo mnig den 4. Februar 1816.. Nachdem über das Vermögen des ver⸗ 
ſtorbenen Ober⸗Bauer Gottfried. Kriegel zu Buchwald auf den Antrag der Erben 
der erdſchaftliche Etquidattonsprozeß eröffnet und Terminus zur Angabe ber Forde⸗ 
tungen auf den 12. May d. J. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtscanzley zu 
Buchwald anberaumt worden iſt, fo werden hierdurch alle unbekannte Real und 
Perſonal⸗Glaͤubiger zu dieſem vorgeladen, um in demſelden ohnfeblbar perſoͤnlich 
oder durch einen Speecial⸗Mandatatius, wozu die Herren Jnſ zcommiſſatten, Cogho 
in Schmiedeberg und Voit und Haͤlſchner in Hürſchberg vergeſchlagen werden, In. 
erſcheinen, ihre Forderungen gehörig zum Protokoll zu líquibisem die Beweiſe fos 
fort bepzubringen und ſonaͤchſt die Location in der geſetzlichen Claſſe, und endlich 
ihre Befriedigung, deim Ausbleiben: aber zu gewaͤrtigen, daß ole nicht erſchlenenen 
Gläubiger aller ihrer etwannigen Vor rechte für. verlufilg; erfiärt und fie mit ihren 
Anſpruͤchen lediglich an dasjenige was nach Befriedigung, der Ach; meldenden rte: 
$ bitoren uͤbrig bleiben ſollte, verwleſen werden follen». 
UPS : Das Pateimoniafgericht des gráfl: v. Redenſchen Gutes Buchwolb. 
arolath den 30. Januar 1817: Nachdem das Aherhoͤchſie Suſpen⸗ 
bons ie diet , betreffend die das Milltalr angehende Prozeſſe, vom 30. Juil 1812. 
durch die hoͤchſte Cabinetsordre vom 20; März 1816; wiederum aufgehoben wer⸗ 
den iſt, fo werden die etwanigen unbekannten Mititairgläubiger- des zu Kuttlau 
Werſtorbenen Kramets und Freykurſchners Daniel Klopſch bierdurch vorgeladen, 
un dem zur Anbringung und Mechtfertigung aller ihrer Forderungen auf den raten 
May €; Vormittags 9. Uhr angeſetzten Termine vor dem Gà: ſtenthumsgerichte hie⸗ 
ſelbſt in Perſon ober per Mandatarium zu erſchelnen, ausbleibenden Falls aber has: > 
hen fie zu gewaͤrtigen, daß ble Kaufgelder der Klopſchſchen Nah ung, Über weiche 
per Decretum vom 20. Marz 1.816. der Liquldationsprozeß eröffnet worden, fos- 
viel dazu erforderlich, unter die Erſchienenen distribuirt, den Aus bleibenden aber 
lediglich ihre Rechte an die 1c: Klopſchſchen Erben und den etwanigen Ueber reſt der 
Haufgelder vorbehalten bleiben follen. Fauͤrſtenthums gericht Carvlath. 
Carlsrub den 27ten December 1816. Nach Aufhebung des Suſpen⸗ 
endo vom 3often Juli 1872. werden alle und jede Militärperſonen, wel⸗ 
e an den Nachlaß des Oberamtmann Johann Gottlieb Neugebauer, worüber. 
unterm zifen April 1813. Goncuré eröffnet worden, Anſpruͤche haben, hiermit 
Vorgsladen, fid) binnen 3 Monaten uud fpäreftene in Termino den 5. April éo. 


Alhier zu melden und ihre Anfprüche nachzuweiſen; widrigenfalls dleſelben "n 
NE us E ale práclubirt werden follen. 
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. Nro, X. des Breslauſchen Sntelligeng Blattes 


vom 10. März 1817. es QUIE : 


LH 


BERI C ar e T Zu verpachten. diets er NV le 
Breslau. Dem Publikum wird hiermit bekannt gemacht, daß in Alte 
Scheltnig nahe bey Bresl. die Poffeffion No. 19, eine wohl eingerichtete Acker⸗Wirth⸗ 
ſchaft nebſt geräumigen Gelaß an Wohnungen, Stallung, Scheuer, Schuppen 
U. f. w. aus freier Hand zu verpachten ift. Es gehoͤren zu dieſem Etabliſſement ein? 
hundert Scheffel Aus ſaat, ſehr tragbaren und im beſten Duͤnguns⸗Inſtande befind 
lichen Landes nebſt einen angemeſſenen Flaͤchenroum an Wleſen, Graͤſerey und 
Duthung. An Nutzvieh werden 16 Kühe nebſt drey Stuͤck Jungdieh gehalten und 
dem Pächter mis übergeben, welche bei der vortheilhaften Lage in der nächſten Ums 
gebung der Hauptſtadt einen ſehr ausgezeichneten Ertrag gewaͤhren. Die naheren 
dieſer Verpachtung zum Grunde liegenden Bedingungen Fónnen kautionsfähigen 
Pachtluſtigen täglich in Breslau Albrechtsſtraße No; 1397, zwey Stiegen hoch bey 
dem Eigenthuͤmer in Erfahrung gebracht werdens o. 
Sachen; ſo verlohren worden 
Breslau Verlohrner Hund. Et if den 10en März fruͤß um 1 Uhr 
aus bem Hofpital ab St. Bernhardin in der Neuſadt ansgelaflen, worben; er (t 
grau und von der Art eines Packers, ift- groß und hoͤrt auf den Namen Sultan. 
Wer folden dem gedachten Hoſpltale wieder zufuͤhret , erhaͤlt eine Belohnung von! 
* QU. Cou. Pu dni Ue E EN ; 
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. „ Eſtationes Edictae s E 

Reichenbach den 25, Januar 1817, Rachdem wegen der zur Kaufmann 
Benjamin Sadebeckſchen Concursmaſſe binzugetretenen Nachlaßmaſſe Concuſus 
zu eröffnen befunden und Terminus liguidationió: und Verificationis auf den 10. 
ap e. anberaumt worden, fo wird felbiges den unbekannten Gläubigern benann⸗ 
ter Maſſe hierdurch bekannt gemacht und ſelbige vorgeladen, gedachten Tages Borz- 

mittags um 9 Uhr auf hieſigem Stadtgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch 
gesetzlich zuläſſig Bevollmächtigte ſu erſcheinen, ihre Forderungen genau und bes 
fimmt anzugeben, die Tharſachen auf welchen fe beruhen, eben fo wie in jeder 
Klage geſcheben muß, deutlich und zuſammenhaͤngend vorzutragen, wenn Zinsen. 
gefordert werden, dem Grund dazu und den Termin, feit welchem fie rückſtändig⸗ 
find, wie nicht weniger den Zingſatz ſelbſt anzuzeigen die Qualität der Forderung 
und die Stelle im Prioritäts Urtel auf welche fie. An ſpruch zu machen gedenken, 

deutchlich auszudrücken, die in Händen habenden Urkunden und ſchriſtliden Des. 
soriómitrel im Original vorzulegen und die übrigen Beweismittel, wodurch fie im: 
Taͤugnungs fallt ihre Behauptungen wahr wachen tonnen, den ai peel Bots: 

: x ; ftem 
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«fóriften gemäß 1 „unter Verwarnigung, daß diejenigen ble in dleſe \ 
Termin nicht erſcheinen⸗ mit allen ihren Forderungen an die Maffe prácludice und 
ihnen deshald gegen die uͤbrigen Eredito ces ein ewiges Stil ſchweige auferlegt 


woerden fol: CEU Tome 
E : Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Parchwitz den 27. Januar 1817. Das Adelſch ven Pertkenau Dame 
britſcher Gerichtsamt citiret auf den Antrag der Marie Thereſta Muͤn ſter ye orne 
Feder deren Mann, den Soldat des vormaligen von Schimorsky Infanterie⸗Ne⸗ 
giments, Franz Munſter, welcher an 1805 nach Corel eingezogen, darauf aber im 
Jahr 1806 gegen Frankreich marſchirt, felt famem Ausmarſch aber keine Nach⸗ 
richt zu erhalten geweſen, vielmehr ſelt dem ganzlich verſchollen ifi; hie durch Dfe 
fentlich vor, ſich inner halb drei Monathen und paͤteſtens in dem den 23. May die⸗ 
ſes Jahres Vormittags um 9 Uor ſub präjudicio anberaumten Termine alibtec is 
Parchwitz in des Unterz neten. Behausung verſönlich eingufinden, oder doch 
dis dahin von feinem keben und Aufenthalt Nachricht zu geben, und ſodann das 
Weltere, bet ſeinem gänzlichen Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß er für tobt er⸗ 
klaͤret, und feiner Eheconſortin, als Folge darvon, die anderweite Verehelſchung 
nachgelaſſen werden folle. g) Ne Dickow. 
r Hermsdorf unterm Rynaſi den 23. December 1816. Das 
: ‚sichsträfl. Schaffgotſch Fynaſtiſche Gerichtsamt, lader hiermit 
ad Inſtanttam feiner, hinterlaßenen Eheconſortin Anna Boſina ge⸗ 
“borne Gebauern, den Inlieger Johannes Lehmann aus Petersdor 
hiermit vor binnen 3 Hionaten vom 13. Januar 1817. angerechnet 
beſonders aber in dem auf den 14. April 1817. peremtoriſch ange? 
ſetzten Termino fruͤh 9 Uhr allhier zu erſcheinen und ſich wegen der 
ihm an eſchuldigten böslichen Verlaſſung feines Eheweibes zu excul⸗ 
piren auf die angebrachte Eheſcheidung ficheinsulaflen, widrigenfalls 
aber in contumactam gegen ihn verfahren, und befundenen Limſtaͤn⸗ 
den nach, die Ehe getrennt und er fuͤr den allein ſchuldigen Theil 
geachtet werden wuͤrde. ö i ; Jn 
Zobten den I9» December 1816. Vor das unterzeichnete Gerichts amt 
werden, nach nunmehr erfolgten Wiederaufhebung der durch die Verordnung vom 
July 1812, verfügten Suſpenſien der das Militair angehende Proceſſe, diejes 
Militairperſonen, denen obige Verordnung zu ſtaften gekommen, welche 
Verlaſſenſchafts⸗Papieren der zu Kleinkniegnitz Nimptſchſchen 
Renathe Guth geb. Rumbaum bermißtes, von der Handluns 
zu Breslau den 6. April 1803. ausgeſtelltes Schuld⸗Inſtrument über 
zweien nachträglich darauf vermerkten Einzahlungen vom 4. Decem⸗ 
r 85 Nehir. fo wie vom 17. Suny 1809. über so SRtbir. als Eigene 
: iarit; Pfand oder ſonſtige Brieſsinnbaber Anfprüche zu haben glau⸗ 
is rmit Öffentlich vorgeladen; daß fie binnen einer Dreimonathlichen 
Friſt befonders aber in dem hierzu auf den 27. Marz 1817. anberaumten Termins 
peremtorio et práclufive auf dem herrſchaftl. Schloße zu Schwentnich Vormittags 
mr. Uhr entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirke und per: 
7 ` 7 pus Mächtigte 
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mächtige erſchelnen, fid) darüber wie fie zum Beſitz des vorſtehend aufgebotenen? 
Inſiruments gelangt find, unter Vorzeigung deſſelben in Originali gehörig aus⸗ 
werfen, ihre Anſpruͤche an daſſelbe anzeigen und veriſiciren, und ſolchergeſtalt ihre 
Gerechtſame wahrnehmen und hiernächſt die weitere rechtliche Behandlung dieſer 


Aufgeboths ſache; widrigenfalls aber, fo wie bey ihrem gaͤnzlichen Ausbleiben ger — 


toártigen, daß mehrgedachtes Inſtrument. für amortifite, nichtig und untráftia. — = 


erklaͤrt, bie etwanigen unter ben Militárperfonen befindlichen Prátendenten aber 
mit ihren Auſprüchen daran, beſonders an den Ausſteller deſſelben, die Handlung 
v. Pachaly zu Breslau, für immer práciudirt werden ſollen. * 
DAEN Dias graͤflich v. Zedliz Truͤtzſchlerſche Gerlchtsamt der Herrſchaſt 
Schwentnig. 8 RE 
9) Glogau den 10. Januar 1817. Von bem unterzeichneten Oberlandes⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß über die dem Regierungs⸗Rath zur Hellen 
gebórigen , im kiegnitzſchen Fuͤrſtenthum belegenen Guter Groß⸗ und Klein⸗Rei⸗ 
chen und deren bei der Subhaſtation zu erwartende Kaufgelder auf den Antrag 


des Marſch⸗Commiſſarit von Lemberg der Elquidatlons⸗ Prozeß mit der $ 00 5. 


Dit. 51. Theil I. der allgemeinen Gerichtsordnung beſtimmten rechtlichen Wirkung 
eröffnet, die Eröffnung deſſelben ſchon am 30. July concludirt und jetzt der Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Rechtfertigung ſaͤmumlicher Real Anſpruͤche an gedach⸗ 
te Güter auf den 7. Juny dleſes Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn 
Oberlandesgerichts⸗Rath Goͤtzloff anderaumt worden tfi. 
Es werden dahero hierdurch alle und jede „welche Realanſprüche an obge⸗ 
dachte Güter zu haben vermeinen, vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimm⸗ 
ten Stunde auf dem hieſigen Oberlandesgericht entweder perſönlich oder durch eis 
nen hieſigen mit Vollmacht und Information verſehenen Juſtizcommiſſarium, wo⸗ 
zu ihnen; der Hoffiscal Dehmel und Eriminal⸗ Rath Hartmann vorgeſchlagen 
wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, und vorſchriftsmaͤßig zu jus 
ſtificieren, widrigenfalls die Auß enbleibenden mit ihren Anfprüchen an beſagte 
‚Güter und deren künftige. Kaufgelder werden práciudirt und ihnen damit eln emia 
ges Stillſchweigen, ſswohl gegen den Käufer, als gegen die Glaͤubiger unter wels 
che die Kaufgelder verthellt werden, wird auferlegt werden. i : 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Niederſchleſteu und der ganie., 
x ) Amt Liedenthal den 25. Februar 1817. Nach erfolgter Vermoͤgens⸗ 
abtretung des bürgerlichen Baͤckermeiſter Joſeph Wache zu Liebenthal, Loͤwen⸗ 
berger Kreiſes, eröffnet hleſiges Koͤntgl. Juſilzamt Concurs uͤber deſſen lediglich 
im Werthe eines in der Stadt Nro. 66. am Markte gelegenen, und auf 820 
SRtbI* gewürdigten Hauſes, dann einen auf 430 Rthl, taxirten Ackerſtücke beſte⸗ 
hende Vermögen, beſtimmt einen Termin ſowol zu Anmeldung ſaͤmmtlicher Uns 
ſprüche an den Ceidarium, als auch zum Verkauf genannter Grundſtücke auf den 
: 9. May c. als Freitag, an welchem fih Gläubiger und Kaufllebhaber an hleſiger 
Aumtsſtelle früh 9 Uhr einfinden, erſtere nach erfolgter Juſtification der Anfprüche 
: Are Befriedigung, beim Ausbleiben hingegen die Präcluſton, und letztere den 
Jauſchlag gegen das Melſtgeboth gewärtigen koͤnnen. Diejenigen, welche vom 
SGemeinſchuldner Geld oder Sachen hinter ſich haben, múfen ſolche mit Vorbe⸗ 
pals- ihres Rechts beim Verinſt deſſelen ins Depoſitorinm einliefern. 
: : Konig, 3reng. Juſtizamt. 
; EST 1 ) Rat⸗ 
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„ Natlbor den 26, Februar 1817. Das unterzeichnete Gerichtsamt las. 
det hierdurch den bei dem 14. Schleſiſchen Fandwehr⸗Infanterie Regiment ge⸗ 
ſtandenen Soldaten, Anton Sacubieg aus Studzienna Fuͤrſtlich von Saln 
Wittgenſteinſchen Anteils, auf den Antrag feiner Ehegattin Johanna gebornen 
Kamta, welche felt defen Ausmarſch und alſo uͤber 3 Jahr keine Nachricht 
won ihm erhalten hat, dergeſtallt vor, daß derſelbe binnen. 3 Monaten und 
fpäteiten, in Termino praͤjudictali den 9. Juny c. Vormittags um 9 16r; fid) 
entweder perſoͤnlich, oder ſchriftlich, oder auch durch einen mit gerichtlichen 
; Zeugulſſen von feinem Leben und Aufenhalt verſehenen Bevollmächtigten, bei 
unterzeichneten Gerichtsamt melde, und weitere Anweiſung, im Fall ſeines 
Außenbleidens aber gewártige, daß nach dem Antrag ſeiner Ehegattin, mit 
Jafteuetlon der Sache verfahren, auch dem Befinden nach; auf ſeine Todes⸗ 
erklärung und was den anhaͤngig nach Vorſchriſt der Geſetze werde erkannt 
und feiner. Ehegattin xd anderweite Verehelichung in Folge dejen werde nadge ` 


Ih von Gain- Wittgenſtelnſches Gerichtsamt des fácul. 
Colleglat Stifts. j Wenzel, Juſtit. 


JJ) 8 | 
) Breslau. Ein junger Menſch außerhalb Breslau von guter Erziehung 
und dem es nicht an Schulkenntuiſſen fehlt, wünſcht in einer hieſigen Specereys 
Handlung als Lehrling unterzukommen; das Eigentliche zu erfragen auf der Albrechts⸗ 
i e iu No. 1244 j ER BER EN 4 M SIA 
gal Breslau. Zur erſten Hypothek auf Landgüter 4 Meilen von Breslau 
werden 15,000 Rthlr. und 9,000 Rthlrgeſucht. Eln großes Wirthsdaus mit Gar⸗ 
ten und ein dergleichen mit Brandiveinurbar und vielen Stallungen zu verkaufen, 
weiſet nach Mendel Oettinger in 3 Thärmen, QOIS rei 
) Breslau. Das Dominium Sarawenza Meumarktſchen Ereiſes hat einige 
"qeu melkende Ziegen Schwediſcher Race adzulaſſen. = 
Breslau. Aechten Engl. Porter oder ſogenanntes Brownſlodt habe die 
kette von London erhalten und verkaufe die Flaſche zu 12 gar. Cour. i 
353 W Stenzel, Ohlauergaſſe 
Breslau. Ein freilediger Gaͤrtner, fo welcher gleich in Dienfte gehen 
kann, wüͤuſcht fein Unterkommen. Der herrſchaftl. Gärtner in Graͤbſchen bei 
Breslau giebt nähere Nachricht : - T 
T. o0 Breslau... Schöne faftige meiner Citronen das Hundert zu 5 Rthlr. 
Conr, große ſchoͤne Aepfelſinen und bittre Pommeranzen, flſeßender und gepreßter 
"mener Caviar, franz. und brab. Sardellen, Capern, Oliven, Tornaſol von len 
Farben, Yarmafan, Schweitzer unb Dol. Käfe, braunſchw. Wurſt, Preßgaͤnſe, 
marlonirte Heeringe, geſalzenen Aal und Lachs, Pfeffergurken, alle Sorte Faon⸗ a 
Nudeln, franz. und Kremfer Senft,. weißer Syrup, Maroſchino be Zara, roo. — 
Oil, Smin und Dalm. Feigen, Sieiltanifhr große Haſelnüſſe, Dotreln, franje 
Pflaumen, alle Sorten Larven, vorzüglich guten Punfh Eſſ nj die Fla ſche 14 A. 
$ glafche 50 fgt- Cour 3 Rumm, Franzbrandtwein, franz und Ungar Weine, vore 
daͤglich guter Portoriko in Rollen, trockner und (ón gelber mark. Kigustaback 
EEE TR LOWE N „ DUE 
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den Cent. 17 SEL Cour. und Küften = Heeringe In Tonnen zu dem billigen prelß 2 
ſſt zu haben in Partheyen, fo wie auch im einzeln bep W. Stenzel, Oblanergage, 
) Breslau. Ankündigung eines Lieder⸗ und Troſthuchs bei Begraͤbniſfen. 


liche Mitnehmen unſers Gefangbud)8, entbehrlich machen. Der Anhang von 
Troſtgedanken kbeils aus der heil. Schrift theils aus andern erbaulichen Schrlf⸗ 
ten entlehnt, dürfte manchem verwundeten und vermarfien Herzen beſonders wills 
kommen ſeyn. / 5 E Vict dia 
Ce. Th. Gerbard, Gubfenior an der Haupt⸗ und Pfarr⸗Kirche zu St. 
PVorſtebendes kieder⸗ und Troſtbuch haben dle Stadt⸗ und Univerſttäts⸗Buch⸗ 
drucker Graß, Barth und Comp. in Verlag genommen, und iſt das Exemplar 
für 8 gr. und gebunden für. 10 gar. Cour. dei ihnen zu haben. T e Jj 
; ) Breslau. Zu verkaufen if wegen Famillen⸗Verhaͤltniſſen um den hoͤcht 
billigen Preiß von 6200 Mtylr. eine durchaus ganz maſſiv erbaute, mit Brau und 
Brandtwein ⸗Urbargerechtigkelt, ganz dicht an einer volkreichen Creißſtadt Schle⸗ 
(iens belegene, und kurzum eben fo wunderſchoͤn, als überaus nahrhaft ſitülrte 
Gaſtwirthſchaft. Dos Weitere ertheilt auf Por to freye Die IES 
deer Koͤnigl. Commiſſlonsrath Fiſchbach am Neumarkt. 
9 Breslau. Cin gebraucter leichter ganz moderner und gut conditionirten 
halbgedeckter einfigiger Wagen in vier ächten Federn, ſiebt billig zum Kauf, Ob: 
lauerthor No. Y. BR SS TT 
9 Breslau. Die Ste Fortſetzung meines Verzeichnißes billig zu verkaufen⸗ 
den Bücher, wird bei mir unentgeltlich ausgegeben. ; } RER 
yel oi «ftant ae Pfeiffer, Buͤcher Antiquar. 
; Breslau. Ein Jüngling von 16 bis 18 Jahren von braven Eltern und 
guter Erziehung wird als Lehrling in einer hieſigen Weinhandlung verlangt. Das 
Raͤhere hieruͤber fagt Herr Agent Meyer, 9lloretófiraBe. e. 
Breslau. Vormittags von 7 bis 12 Uhr wird in dem Hofe des Herra 


Schoͤnpflug, Taſch gafe No. 1049. Brennholz, ſowohl in ganzen Scheiten, als 
in gewohnlichen Brennſchelten verkauft. Die ganze Schelte nicht über Klafter, 
oder y Quadrat fuß rhein. und nicht unter 5tel Klafter, oder 4 D»abrotfaf. Das 
Kieingemachte von 37 dis 4 KubirKuß (die Klofter hält 108 Kubikfoß). Der 
Preiß wied mögllchn Burg berechner feya Det D lo Tebe. findet jedoch nicht 
durch das Vorderhaus fatt, ſondern durch den hintern Eingang zwiſchen dem 
Ohlauer Thor und der Taſchenbaſtio n. + 
: „) Breslau. Aechter rothr Kee, Luzerne, wi⸗ auch mehrere andere 
Gras- und Garten Sämerehen ſind wie bekannt wieder gut und friſch zu haben 
E bep J. €, G. Hoffmann, Schweldnitzer Cirape im rothen Krebs. = 
5 i D 5485 


um ess) - | 
s prestan Nehe Doll. Voll- Heringe, in ganzen, halben. Stel.unb.3ted 
: Fonnen, ſind zu den biliigiten Preiße fo wie in einzeln das Stück ju 23 a 3 gl. 
: Vomminalmuͤnze zu haben bey zo S 3 
d c e EE Cubafó, Dbergaffe in febnternen Danfes _ 
Amt Skoriſchau bep Namslau. Mehrere Schock gute Kir ſchbaͤume 
von verſchledenen Sorten find hleſelbſt zu billigen Preißen zu haben. y 
EAS : Breslau. Znvermiethen iſt auf der Kupfer ſchmiedegaſſe in No. 17206 
Tut NO eine gut meublirte Stube nebſt Entree. Zu beztehn den 1 cn 
e Be : : 8 y 
[T 9 Breslau. Philipp Ries jun., wohnhaft auf der Micolaigafíe No. 412, 
Heym Graͤuptner Hampel, empfiehlt fid) mit den modernſten fertig gearbeiteten bio, 


- - meeifprld)t bie billigſte Preiße und prompteſte Bedienung, und hat feine Bude dies _ 
+ Sen kommenden Jahrmarkt, wie jedesmal auf dem Naſchmarkt vor dem Haufe des 
„Geldwechslers Herrn Speer. = EEE HER, A 
Breslau. Zu vermiethen und diefe Ofern zu beziehen, eine Wohnung 
won zwei Stuben nebſt Alkowe nnb Küche, ein Gewölbe dle Straße heraus, fers 
ner Stallung auf 4 Pferde und Wagenplatz, weshalb das Naͤhere auf der Schreib⸗ 
tube der Gebrünber Selbſtherr, Carlsſtraße No 735., zu erfahren ifte 

DBreslau. Zwei Logis find zu haben, jedes tou 2 Zimmer, erſte Etage 
mit auch ohne Mendel, Pferde, Stralung, Wagenplatz und auf den 15. dieſes zu 

beziehen; Albrechtsgaſſe, No. 1274. x 

X) Breslau den 3. März 1817: Nachdem von bem Endesunterzeichne⸗ 
ten Gerichtsamte die in Neudorf vor dem Schweldnttzer Thore wohnhafte Muga 
. -aigles Wittwe Eva Roſina Hofmann geb, Er bar durch das Reſolut von 27, bv. M. 

zufolge ihrer eigenen Anmerkung für eine Verſchwenderlin erklart worden, fo wird 
ſlches hierdurch bekannt gemacht, und ein jeder hierdurch gewarnt, derſelben fer⸗ 
heerhin etwas zu leihen oder ſich font in ein Geldgefchäftmie ihr allein einzulaſſen, 


bo 


we Hoffmann für ungültig und unverbindlich geachtet, unb barang keine Klage 
wlder dieſelbe angenommen werden ſoll. 


Grad o Kolowratſches Fldel Commíg Gerichtsamt 


Eorporls. Chrifi. 


is =  ebangelifhen Schule zu Wattzenroden gehörigen Pfandbriefe Jamm O. S Ro. 47, 


wit dem Bepfügen, daß dergleichen Anleihe und Geſchäft in Ansehung dlefer Witts 


) Breslau den 4. März 18 17. Die bei uns erfolgte Anzeige, daß die dern 


Hoſen und Weſten, als auch mit Mode: Schnittwaaren får Dames und Chapeaux, 


80 Rihlr.; Seifersdorf, L. W. No. 19, 50 Rthlr.; Gurlan. B. L. No, 42 


= a 50 Reple, abfanben gekommen, wird hiermit nach $. 125. Dit, 51. The 1. den 
Gerichtsordnung bekannt gemacht SE = | 
ES. E i 771 sii Sr ee, ; 
: resta den 4. Februar 1817. on Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 
nichtsgmts wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß auf Antrag ben New. 
c D QN Ru Horſfer 


age ^ 
doo A 


B (195 49 


borffer Pocalgerióte und nach dieskaͤliger gerichtlicher Unterſuchung die Vor⸗ 
wundſchaft über den eurlaubten Kandwehrmann David Raſſel welcher bereits 
die Majorennitärsjahre erreicht, is auf weitere Verfügung fortaeſetzt wird, der⸗ 
ſelbe demnach ohne Veuritt der Vormundſchaft unfähig ift, Darienne oder ſon⸗ 
flige la ige Veit age zu ſchlietz en und daher niemand aus einem ſolchen während - 
der fortgeletzten Vormundschaft geſchloßenen Vertrage Rechte gegen den genann⸗ 
ten David Raffl erlangen kann, gegentbeiis demſelben für allen ans einem fol 
chen Vertrage etwa entſtehenden Nachtheil verhaftet bleibt. WR S qo 
: -= Gj:àflid) v. folom: atfdbeé Fidei Comiß⸗Gerichtsamt Corporis Chrifi. 


9 Fürſtenſtein den 1. März 1817. Dem Publico machen wir hiermit bes ER 


kannt, daß das aaf 7483 Reb. gerichtlich abgeſchätzte Johann Gottlieb Kammlerſche 
Bauergut No. 13. zu Donner au auf den Antrag der Erden ſubhaſta geſtelle, und 
ihrem Petite gemäß der einzige Termin zur Biethung und Liquidation auf den 9g. 


April e. anberaumt worden. Zu dleſem in der Schoͤlzerey zu Donnerau Vormit⸗ 


tags um 9 Mot abzuhaltenden Termine laden wir poſſeſſtons⸗ und zadlungsfaͤhige e 


faufiufiige zur Abgabe baarer gehörig zu bedeckender Gebothe in Cour. und Ue⸗ 
bernabme der Koften mit dem re „daß auf fpätere Gebothe und Wider» - 
ſprüchen nicht reflectirt werden wird. Eben fo werden alle etwaigen Realglaͤubiger 
mit der Warnung vorgeladen, daß der von ihnen nicht Erſcheinende mit feinen Aus — 
prüchen an die Erbmaſſe zum ewigen Stillſchweigen verurshellt, auch mit keinen 
Widersprüchen gegen den Kauf gehört werden wird. GR 
E Das reichsgräflich v. Hochbergſche Gerlchtsamk der Herrſchaften 
ee AT Súrftenftein und Rohnſtock. ; en 
) Meiffe den 4. Februar 1817. Das Koͤnigl. Fuͤrſtenthumsgericht zu 
Reife macht hiermit bekannt, daß zur Theilung des Nachlaſſes der hierſelbſt 
unterm 23. Septbr: v. J. verſtorbenen verwittibten Frau Regierungs Secre⸗ 


tair Langerin, geb. Dorner ein Termin auf den 16ten April c. Vormittags um ; 


9 Uhr anberaumt worden ift. RR p ons er E 
Alle diejenigen, welche an ben Nachlaß der Verſtorbenen aus irgend el⸗ 
nen Grunde Anfpruch zu haben vermelnen, werden daher aufgefordett; in dem 
gedachten Termine auf den Terminszimmern des unterzeichneten Gerichts ent⸗ 
weder perſoͤnlich oder durch gerichtlich bevollmächtigte Stellvertreter vor dem 
Commiſſarſo Herrn Juſtizrath v. Gilzenhelmd zu erſcheinen, und ihre Gerecht⸗ 
fame wahrzunebmen. Ehe RER EEE N 
Der Ausbleibende aber hat zu erwarten; daß die Theilung des Nachlaſſes 
erfolgen und er mit ſeinen Anſprüchen an jeden einzelnen Miterben nach Ver 
hältniß feines Erbtheils verwieſen werden wird. FE 
Br cS Koͤnigl. Preuß Fuͤrſtenthumsgericht. 
) Fürſtenſtein den 28. Februar 18 7. Da das zum Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Schuhmachers Johann Heinrich Gebauers zu Oberwernersdorf gehóz 
rige Freihaus nebſt 8 Scheffel Ausſaat und circo 33 Magdeburgſche Mor en 
Wieſemachs im Wege der &ubba?ation, fub Tara 488 010 — fol 2 d' an 
den Meiſibietenden verkauft werden folf; fo ire u aͤhige Kaufluftige hiers 
mit aufgefordert auf den 12. Map c. Vormittags um 9 Uhr fid) in dem herr⸗ 
ſchaftlichen Niederhoſe zu Wernersdorf dei Landeshut einzufinden, ihre baaren 
Gebote abzugeben und des Zuſchlags an den Meiſthletenden zu e 
; E ; : uglei 


" S P. ET D = 
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Zugleich werden alle diejenigen Real⸗Prätendenten welche an die Gebauer⸗ 
ſche Verlaſſenſchaft und dieſem Fundum aus irgend einem Rechtsgrunde Uns” | 
ſpruche zu haden glauben, zur Liquidation und Subhaſtation ihrer Forderun⸗ ; 
gen, unter der Warnung vorgeſaden, daß fie im Außendleibungs Fall mit 
denenſelben praͤcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, unb fie: - 
mit keinen Widerſprüchen gegen den Kauf werden gehoͤret werden. | 
Reichsgraͤflich von Hochbergſ. Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein | 
And Rohnſtock. E : 5 | 
A SRimyptfd) den 1. Februar 1817. Das Gerichtsamt zu Toͤppliwoda Muͤn⸗ 
ſterbergſchen Kreiſes macht hierdurch oͤffentlich bekannt, wie ad Inſtantiam Crepis: | 
torum des Häuslet und Landwehrmann Siegmund Spielmann ſeine daſelbſt bele⸗ 
gene uud fub No. 96, bezeichneten Angerhaͤuslerſtelle in Termino den 5. April 1817. | 
Vormittsgs 10 Uhr die laut gerichtl. Tare. auf 100 Rthlr. Cour. gewürdigt ver⸗ j 
kauft werden ſoll. Es werden daher Kaufluſtige aufgefordert, ſich in der Kanzley | 
zu Zöppihvoda perſenlich einzufinden und ihr Gebot) abzugeben und zu gewai tigen, 
daß dem Meiſtbiethenden und Zablungsfaͤhigen gegen gleich baare Bez hlung diefe- | 
Angerhäuslerſtelle zugeſchlagen werden fok Zugleich werden auch alle unbekannte | 
Glaͤubiger des Landwehrmann Siegmund Spielmann Hiermit vorgeladen iu gedach⸗ | 
tem Termin ihre Forderungen fub-päna- prachufi zu liquldiren. i 
Das Geridréamt zu Toͤppliwoda. Wulle, Sufit; — 
v. cfangemnólà den 14. Januar 1817. Das reichsgraͤflich zu Solms Sed 
lenburgſche Gerichtsamt hieſelbſt ſubhaſtirt ad inſtantiam Creditorum des inſol⸗ 
vent verſtorbenen Gaͤrtners Chriſtian Gottlieb Mathas zu Steinbach binterlaſſene 
auf 200 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Gärtnerſtelle in Termino den 27. März d. J.! 
und ladet Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebotbe früh um 10 Uhr in die hieſige 8 
Canzley mit der Zuſicherung vor, daß der Zuſchlag nach erfolgter Zuſtimmung dee. 3 | 
Glaͤubiger an den Meiſtdiethenden geſchehen wird. Zugleich werden die unbekann⸗ 
ten Glaͤubiger des verſtorbenen Gemeinſchuldners zu eben dieſem Termine, Behufs 
der Anmeldung und Beſcheinigung ibrer Anforderungen mit ber. Verwarnigung 
; ON daß die Außenbleibenden von ber Maffe gänzlich ausgeſchloſſen mers 
, Wn ſollen. 2 = ae. et FE EIER E 
- v Herenftadt den 30: Januar 1817. Auf den Antrag eines Realgläu⸗ a 
Biger foll. das hieſelbſt auf der Gorfine Gelegene; den Damaſtweber Friedrich 
Schiffnerſchen Erben zugehörige halben Quart⸗Acker fub No. 52. nebſt Scheune 
welches Dato auf 353 Suit. 8 gar. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, oͤf⸗ 
fentlich verkauft werden, wenn wir nun die Termine auf den 10. Marz, den 10. 
April und Terminum peremtorium auf den 12 May c. Vormittags um ro Uhr auf | 
bieſigem Rathhauſe angeſetzt haben, fo laden wir alle Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige | 
hiemit mit dem Bedeuten vor, ihre Gebothe in gedachten Terminen abzugeben, P 
and ju erwarten, daß bem Melſt⸗ und Beſtbtethenden das Grundſtuͤck nach eingen | 
- gangetiet Einwilligung der Realglánbiger und Erbesintereſſenten, gegen gleich baare 
Bezahlung in Cour, wird zugeſchlagen und auf nachher eingehende Gebothe nicht 
weiter wird geachtet werden und iſt die Tape zu jeder ſchickſichen Zeit auf hieſigem 
Rath hauſe einzuſehen. Zugleich laden wir alle unbekannten Realgläubiger ad lie - 
- quibanbum er juflifiranbnm unter der Verwernigung vor, daß die Auſſenbieiben⸗ 
den mit ihren Anſpruͤchen an das Gtundſtück praͤcludirt und ihnen damit ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Gläubiger, 
Auer welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden fols 


y 
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No. X. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 10, März 1817. 


X 


-` Oepiihtlich confiemivte Saufconttacte. 


) Soft ben ten Januar 1816. Bei bem Koͤnigl. Stadtgericht zu 
Tof, dem Gerichte der Herrſchaft Soft, Peiskretſcham und Plawniowitz, den 
Gerichten von Slupsko, Schieroth, Blaczeowitz und Slupna find nachſte⸗ 
hende Käufe vorgekommen: : = EEE : 
1. Böhm kaufte eine Dominialſtelle zu Blaczeowitz, für 200 rtl. Cour. 
2. Strelizik die Kachelſche Freygaͤrtnerſtelle daſelbſt, fuͤr 40 Fl. R. W. 
3. Schoitiſſek die Strelezikſche Freygaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 140 Fl. C. 
4 Stiller die Kozaſche Mühle zu Boguſchuͤtz, für 700 Fl. N. Mze. 
5. Benda das Horfellaſche Freygu zu Trambaczow, file 1116 rthl. 
6 Richter die Stillerſche Mühle zu Puſtkowie, für 2000 ttl. R. W. 
7 Klonek die Samolſche Freyſtelle ſub no. 27, zu G. Patſchin, für - 
- 8. verebel. v. Stachelsky das v. Stilarskyſche Freygut fub no. 18. zu 
Oratſche, für 1100 N. W. ' 55 ERBE 8 
: - 9. verehel. v. Stilarsky das Czernerſche Haus in der hieſigen Schloßge⸗ 
meine, fuͤr 60 rtl. N. Mie. BER ae 2h iG ME II 
10, 990 die Hannuſchekſche Mühle zu Slupsko, für 1300 tt R. W. 
1. Proczek ein Dominjal⸗Ackerſtuck zu Slupsko, für 116 rtl Cour. 
„ t Moy die väter. Mühle fub no. 9, zu Kl. Patſchin, 


rtl. , , « í : > 

13 Bodinek bie herrſchaftl, Scheuerwäͤrkerſtelle zu Slupsko, für So ttt. 
punt 14. verehel. Schliwa die Zappletalſche Freyſtelle ſub no. 15. in der 

Schloßig, fr 300 rtl. i RU PR 
15. Ploch die Bernhardſche Mühle zu Peiskretſcham, fuͤr 1133 rtl. Cour. 
16. Golumbek die bátert. Mühle fub no. 3 zuPawlowitz, für 85 rtl. Ct. 
17. Wendt ein Swobodaſches Angergrundſtück hierſelbſt, für 1ortl. N M. 
18. Skutſch übernahm den vaͤterl, Schloßkretſcham hierſelbſt, für e goortt. 

| : 19; Weiß 


T exse 


" ^ T "4 * 
VVV 
on Weiß taufte tis Hälfteder Sugaſchen Grey felle fub ito. 14. zu Oratſche 
: für 385 ttl. EEE SE € : 
20. Bulla die Stillerſche Freyſtelle (ub no. 5. zu Oratſche, für 610 ttf. 
2. Polok den vátert Kretſcham ju G. Patſchin, für 226 rtl. P 
22. verehel⸗ Werner die Mainkaſche Freyſtelle (ub no. 10. zu G Rotis 
Ain, für sao : pe rM 
23. Cziura die Golliſche Freyſtelle ſub no. zu kl. Patſchin, fir 38 rtl. 
Koziollek die váterl. Muhle fub no 14. zu kl Pluſchnitz, für 225 ll. 
25: culla die vaͤterl. Freyſtelle [ub no. 32. zu Loniak, für 138 ttl. 
26. Kloſch die Kaffkaſche Freyſtelle (ub no. 16. zu Proboſchowitz, für 
27. Joſch ein Stück Angergrund zu Slupsko, für 20 rtl. 
Buchta die váterl. Freyſtelle fub no. 1. zu Slupsko, für 85 rtl. 
„Junoſchka die väterl Freyſtelle [ub no. 25. zu Slupsko, für 200 rtl. 
Kachek die väterl. Freyſtelle ſub no. 27 zu Slupsko, pro 100 ttf, ^ 
E Lidinig das Neumannſche Haus [us no. 129. u Toſt, für 223 Fl. 


Kern das Gollotaſche Haus fub no 4I- zu get, für G2 rtl. | 
33 Thamme das Skaſaſche Haus fub nd. 3. zu Toſt, für 1000 rtl. A 
24. Kachek die väter. Mible ſub no. 9. zu Boguſchütz, für 1 130 rtl. | 
2 Gralla die vaͤterl. Freyſtelle zu Gegowißz, für 400 rtl. N. M. 
36. Freund das Kernſche Haus fub no 41, zu Toſt, für $4 rtl Cour. | 
32 Kleinert das Freundſche Haus fib no, x 1. zu Toſt, für 61 rtl. Cour. | 
ESE unverepel. Garnir das Kleinertſche Haus fub. no. Ar. u Toſt, fuͤr | 
ga rtl. Cour. ge ER Be 
39- Klapſia dieplochſch⸗ Mühle zu Peiskretſcham [ub no 2. fuͤr -cogo rtl. 
40. Kloſe den Heinſchen Kretſcham zu Plawniowitz (ub no. 18., fùr 


117 rtl Gar. ZEN ; | 
41. Stolz die Kloſchſche Freyſtelle ſub no. 16. zu Proboſchowitz, für 
228 ttl. Cour. s Rois TE Peſchke. 
N: *) Giogau bet zıften December 1816. Bey denen nachſtehend bes 
nannten Juſtizaͤmtern find feit dem 2. Januar 1816 folgende Beſitz Veraͤnde⸗ | 
rungen reſp. in die Hypothekenbuͤcher eingetragen und coufirmirt worden, als: 
; I. Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des hieſtgen vormaligen Dohm: e 
QUAE NE Ciapituls. . | : 
; 1, Umſchreibung des Beſitztitels für die Jsmerſchen Erben, $ dass 
e nx halbe E 


Be 1433 E 


halbe Dohm Erbe des verstorbenen Friedrich Ismer bei Neuſtädtel, pr. 80 rtl. 


2. Desgleichen für Gast Gottlieb Heinze, um vorgedachte Realität, pro 
200.rtl..25 fot... BSH 2 RES 
3. bito für Ernſt Gottlieb Hoffmann zu Broſtau, um 2 Nahe Putzke⸗ 
Ackerſtücke cr Teſtamento patris, pro 883 rtl xo hr. 55 
: 4. Kauf des Gaſtwirths Hemm, um drey Ruthen Acker vom Matheus 
bey Neuftädtel, pro 490 rt. „„ 
5. Des ac Matheus, um die väterl. 3 Ruthen Acker und eine Antheils⸗ 
Scheune ebendaſelbſt, pro 400" ttf. RO ES 3 
6. Des Puſſelt, um die Bertholdſche Erben⸗Haͤuslernahrung zu Wal⸗ 
tersdorf, pro 170 rtl. ax „ ; 
7, Des Kloſe, um die Anton Schmidtſche Gärtnernahrung in Sieglitz, 
pro 323 rtl. ä E 2 
3g. Des Hanns Martin Stephan, um das Bauergut der Erben der Ans 
na Catharina Kinzel geb. Bretſchneider zu Koſiadet, pro 2350 rtl ; 
9, Des Kühn, um das Linkeſche Bauergut in Sieglitz, pro 3700 til. - 
10. Des Friedrich v. Schimonsky, um das Bauergut der Anna Roſina 
Bänfch geb. Kinzel ebendafelbft, pro 4600 ttl. ; no 
“714 Des Ober, um die Bauergüter der Gebruͤder Schoͤnitz zu Lerchen⸗ 
„ berg e a c „ 
12. Umſchreſbung des Beſitztitels für die Erben der Anna Catharina 
Kinzel geb. Bretſchneider wegen des Bauerguts zu Koſiadel, pro 300 rtl. 
33. Kauf des Körner, um bie Puſſeltſche Haͤuslernahrung zu Walters⸗ 
dorf, pro 170 tl. N ; 
n TE > Anton Rochner, um die Stillerſche Häuslernahrung ebendaſelbſt, 
pro 55 rtl. 2 ; : á ; Eee 
15. Umſchreibung des Beſitztitels für Anna Maria verehel. Scholz Go 
liſch zu Krolkwitz wegen des geſchenkten Ackers bei Lindau vom Johann Chri⸗ 


ſtoph Goliſch, pro 160 rtl. 


6. dito für Franz Oswald, wegen eines ſich ſelbſt erbauten Haͤuſels zu 
Waltersdorf und hinwiederum Umſchrelbung auf die Inteſtat⸗Erben deſſelben, 
Johann Friedrich Franz, Carl und Maria Johanna, Geſchwiſter Oswald, 

pro 21 rtl. 15 hr. ET, ER a 
17. Kauf des Webermeiſter Dartſch jun. zu Neuſtaͤdtet wegen 32 Ruthen 
Acker und 1 Scheuer vom Vater, 1 ei , a > = 23 
18. Des Franz Bergmann, um das Hauslerſche Bauergut in Klautſch, 
pro 900 rtl. = Be 29. dito. 


p 


t 


E Ci); a 


rast 


= Fe ae 900 t. 


Des Anton Carl dan ifd um das väterl. 1 $ 
Pr dico vt : giſch/ Banergut ik 
22. Des Carl Leopold x gnaß Körner um da 
und mm daſelbſt, pro d rti: x. $ påtar Bale, 
Der Barbara Rofina Peiffert verehel. Franz, um das Quecke 
ſche a daſelbſt, pro 840 rtl. 
24 Des Eart Joſeph Seidel, um das vaͤterl. Bauergut daſelbſt, 
pro ‚606° rtl. E: 
25- Des George dran Könnt, um bie "patet. Qictsemafrung dos. 
pioi 5 pto 200 rtl. 
26. Des Florian Baver, um die sed: dtusternap rung baſelbſt, 


: pre ss ktl. 10 ſgr. 


27. Des Ehriſtian Klante, um die Scholzſche Häuöfernahrung. eben⸗ 


baſelbſt, pro 122 tfl. 20 ſgr. 


28. Des Anton Joſeph Supnert, um die Nicklasſche Weinen 5 
rung exu pro 300 ttl dea E 
Des Johann Gottlob Auguſt Chriſtoph Franz, um das väter. 
Bauergüt daſelbſt, pro 1400 rtl. l ; 
38, Des: Jehenn Joſeph Pritſch, um die váterl. Kutſche in Koſia⸗ 


del, pro 2400 rtl, 


3:1. Berichtigung des Beſttztitels von 12 Ruthe Acker in Lindau, 
für die durchlauchtigſte Prinzeſſin Dorothea Peter v. Curland von ihrem 
«apum Vater Durchlaucht er feftamento,, pro 100 ctt. 
32. dito deſſelben Grundſtücks, fuͤr Johann, Gottlob Krüger von 
gedachter Frau Prinzeſſin Durchlaucht erkauft, pro 100 es ; 
3323. dito fuͤr die Scholzſchen Erben, wegen der ererbten Wieſe des 
ab en and: kinderlos verſtorbenen Mathias Scholz zu Lindau, pro 180 rtl. 
34. Des Gottfried Sander, um vorſtehende Wieſe, pro 2co tff: ^ 
353. Kauf des Ferdinand Jacob, um die Perlſchen Realitäten in Wal x 
tersdorf, modo fubhaftationis, pro 225 ttl. L 
II. Bei. dem Köhle Juſtizamte des hieſigen vormaligen jung: 
Y — fróuliden Stifte. 
36. Sov 4 
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36. Kauf des E Gi», nm bie våte. Bauemafrung no 
tengut, pro 700 ! f 
37. Des ns Friedrich góc, um bie bateo. Girtnernajraog 
in Kraſchen, pro 120 rtt. 
38. pe verehel. Henke geb. Graf jn; 1 um die Dates, Siken 
u Schlabi 
v 2. Des Gottfried Heinze, um di vitet. Bausenahrung in Kra⸗ 
Eo Ys 300 til, 
Ser Farkas Rofina verw. Schicke geb. Golg, um die Schil⸗ 
keſche Senypäuefernahtung in Schlabitz, pro 330 rtl. 


41. Des Johann Günther um . vaͤterliche Gártnermafrung we 


RENE pro 60 rtl. 
Der Enkmannſchen Eheleute, um bie Walterſche Hluslernah⸗ 
tung dafelbſt, pro 100 tfl. 
: ^43. Des Anton Weiß, um das vätet, Bauergut zu Siagat, pro E 
* 4060 rihl. 
d 44. Des Freygaͤrtner Joſeph Oertner zu Neugut, um 3 Ruthen 
Acker vom Bauer Anton Richter daſelbſt, pro 130 ttl. 
Des Johann Joſeph George, um die Bauernahrung der Bitt 
we sane in Schlabitz, pro 500 rtl. 
- Dey dem Amtsrath v. Hartmannſchen Girichtsamte 
DONE zu Altkranz Biegh: Rabs: Opp: 
e Kauf des Johann Joſeph Kuhnert, um die vaͤterl. dune 
nahrung in Biegnitz, pro 133 rtl. 10 ſgr. ; ; 
47. Des Chriſtian Thomas, um vorſtehende Nahrung, pro 27° it. 
48. Des Gottfried Franke, um Die váterl. lio, 
in Alkkrand s pro 106 rtl. 20 ſgr. : 
= 49- Des Gottlieb Heinze, um bie väterl. Windmähle bafalo, me 
8 GoD- ttbL 
50. Des Jofeph Grunwald, um die váterl. Kutſchnernahrung in 
Rabſen, „pro 37 rtl. 10 for. 
51. Der Anton Neumannſchen Eheleute, um die ade Dreſch⸗ ; 
gürtnernapruug in Biegnitz, pro 306 rtl. 1 for. 
; 52. Des Gottlieb Ripmann, um das vaͤterl. Bauergut in Altkranz, 
pro 800 ttf. 
53. Des Ghriſtian Jdckiſch, um die Kleinkutſchnernahrung der ver⸗ 
ae Heinze geb. Jergang eei pro 200 rtl. 54. 
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84 dif der Hildebrandtſchen Eheleute, um die Schwankuchefche 
5 Kutſchnernabrung zu Biege pro 114. ttbt. 

i OySteaffabt den naten Februar 1817. Das Juſtizamt der Herr⸗ 
ſchaft Langendorf macht dem Publiko bekannt, daß: 

i rH 11 5 Anton Rother die Freygärtnerſtele no. I5. au Waldhof, 
ur 82 tt 


2. Dim Bleicher Johann Groß das Haus no. 9. zu Ziegenhals, : 


ffir 375 ktl. 

4. Dim Martin Supe bie Braga. no. 96. zu Rothfeſt, 
für 60 rthl. 
4. Dem Bürger Lorenz Fieber das Haus no, 2. erbvogtelidjer Sus 
risdiction zu Ziegenhals, für 600 rtl. 

5. Dem Balthafar Kuͤhnel das Bauergut no. 13. zu Langa 
für 300 xthl. 

6. Der Wittwe Regina Dittmann die iuste no. 185. zu Lan: 
gendorf, für 26 vtl 


7. Dem Franz a Hn ustetfeft no. 165 zu Langendorf, 


für 30 rtl. ; 
8. Dem Joseph Schelt die Gärtnerſtelle no, 95. zu Rothfeſt, 
fiv 256 itl, 
cm. Dem Anton Dittmannn das Bauergut no 183. zu Langendorf, 
fur 230 rtl. ; 
10 Der Catharina Zacher verehel, Beyer die e uo. 45. 
zu Langendorf, für 171 etl. 
| 11. Dem Bauer Martin Kühnel das Ackerſtück no. 3 zu em 
dorf, für VA 
1 DEM Freygaͤrtner Franz Neugebauer das Ackerſtuͤck no. 4. zu 
Langendorf, für 57 rtl. 
13. Dem Weeber Anton Titze die Freygaͤrtnerſtelle no. 5. zu Walbd⸗ 
hof, für 141 vtl. und 
14, Dem Bauer Michael Winckler das Bauergut mo. 17. zu Sans 
gendorf, für 200 rtl. in Cour gerichtlich zugeſchrieben worden. 
: ) Freyburg den 3often Januar 1816. . Nacftehende Käufe ſind 


im verwichenen halben Jahre bei ben Patrimonial⸗Gerichten vorgekommen: 


J. Bey Wuͤſtewaltersdorf: 
> va un um Wilhelm Werſecks Haus, pro 200 rtl. 


r 
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2. Gottlieb 


4 Pe - z ee ER 
Er. $ (m7) 3. 

2. Gottlieb Jungnitſch Kauf, um Gottlieb Villners Haus, pro 
25 rthl. ; : 235 a M 
: Sage Joſeph Rothers Kauf, um Neumanns Haus in Poſchendorf, 
v TR ; qe RE x = 

4. Gottlieb Willners Kauf, um Chriſtoph Nieſels Freygarten, pro 
o tí. : J p E A 
= 5. Klingbergs Acquiſition, um Schloſſers Leinwand: Mangel Antheil, 


pro 3200 rtt EEE [ 33 3 
6. Anna Rofina Beckern, um Chriftian Bergers Haus, pr. 360 rtl. 
2. Anna Roſina Neumann geb. Seiler Kauf „ um ihres Mannes 
Haus, pro 380 tH. — ds 
PU II. Bey Reuſſendorf: 


1. Gottlieb Ludewigs Kauf, um David Kaktjes Schenke und Kret⸗ 
ſcham, pro 2620 ttl. E poc 060 1 = 
2. Wilhelm Braslers Kauf, um Gottlieb Achtzelm Haus, pro 

40 ttl. : a EC. g 
3 3 Gottlieb Zimmers Kauf, um Anton Friebes Haus, pro 115 rtl. 

) Adelsbach den aten Februar 1817. Nachſtehende Kaͤufe ſind 
im verſloſſenen Semeſtre zur Verlautbarung bey dem Gerichtsamt der 

Herrſchaft Nieder⸗Adelsbach vorgekommen: FR ee 8 

1 Kauf des George Friedrich Scholz, um Gottlieb Hielſchers Kret⸗ 

ſcham, pro 1880 Mi 1 o ]ͥ&V o Lu M Xl 

a. Johanna Juliane Hielſcher, um Gottlieb Hielſchers Freyſtelle, 
"pro 800 rtl LA d x 

3. Johann Gottlieb Scholz, um Gottfried Toſts Mühle, pr. 2000 rtl. 
4. Carl Hielſcher, um Juliane Hielſchers Freyſtelle, pro goo rthl. 
5. Gottlieb Walter, um Ehriftian Krauſes Freyſtelle, pro 800 1t. - 
6. Juliane Hielſcher, um Gottlieb Hauſes Freyhaus, pro 310 Tt. 

J. Johann Friedrich Hielſcher, um Sufanne Maria Huͤͤbners Haus 

pro 6o rthl. Gu ; CAD ate 
Liebersdorf. 8. Gottlieb Ludewig, um Elsners Bauergut, pr. oso rtf 

9. Ernſt Gottlieb Scholz, um das Kruͤgelſche Haus. SIE BEE 

x 10. Gottfried Mittmann, um feines Vaters Feyhaus, pr. 100 rtl; 
11. Gottlob Urban, um Eint Scholzes Haus, pro 27 rtl. 

9 Petſchkendorf den 28ſten Februar 1817. Kierach hat fein 

Freyſtelle dem Gottlieb Franz, pto 480 rtl. Cour verkauft i 

e : és ) Oppeln 


* 
| 
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Oppeln den sten März 1817. Bey dem Königl. hieſigen 


Stadtgericht find nachgenannte Käufe beſtätiget worden: 


1. Der verehel. Kaufmann Scholz, Wilhelmine geb v. Sehrr S bof, 


um das Haus fub no. 4o. ber Wittwe Frau Wolf, pro 6500 rtt. 


- 2. Der Dorothea Wittwe Baczek die ererbten maritaliſchen Be f V 
zungen ſub no. 4 u. 5., pro 2175 ttl. 
3. Der Franz Buchta, um das Thomas Pielingaſche Grbenhaus pe 


no. 55., pro 171 ttl. 10 gt. unb 


4. Des Franz Büttner, um das vem George Pfeiffer erkaufte Grunde 
ſtück fub no. 54, pro 1000 ttl. 


*) Wandritſch den zıffen Februar 1817. Die Schmidt Carl 


Choduraſchen Erben haben die Schmiede hierfelbſt ihrem Miterben Jo⸗ 


Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Carl Joſeph Stei⸗ 
nig die fub no. 15. zu Pohlniſch Schweidnitz gelegene Poſſeſſion von 
ſeinem Vater Carl Steinig nm 1200 Thlr. ſchleſ, laut Kauf: Contract, 
den roten November 1814. erkauft. hat, und iff der Beſitztitel für denfel 
ben ex Decieto. vom 30. Auguſt 1815. in das ‘Grund und pitur E 


bann Gsttlieb Chodura pro 265 ttl, Conr. verkauft. 
*) Nieder⸗Glaͤſersdorf den 4ten Februar 1817. Die G. e: ‚olas 


ſchen Erben haben den ererbten Dreſchgarten ihrem Miterben G. F. Scholz, 
pro 70 rtl. Cour. verkauft. 

i Nieder Glaſersdorf den gten Februar 1617 C. B. Zeiske 
hat feinen. porem dem S. D. Tſchurſchke inel. Beylaß pro 1000 rihl. 


verkauft. ; 
) Dohm Breslau ben rten Januar 1817. Von dem Königl. 


buch eingetragen worden. 


Dohm Breslau den ten Februar 1817. Der Erbfaß m a 


Fleiſchermeiſter Sáliger auf bem Dohm hieſelbſt hat von den Pfarter 


Bodeckſchen Erben das Gratialhaus eigenthuͤmlich erkauft 


Koͤnigl Preuß Hofrichteramt. 


) Feſtenberg den Aten Februar 1817. Die Wittwe König hat 


ihr Haus fub no. 211. hierſelbſt an den Handelsmann Simſon Baron 


fúr 250 ttl. verkauft, und der Contract iſt von dem a fint. 


Stadtgericht dato confiemirt worden. 


e 
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Dienſtags den 11. März 181 E «d | - 

Auf: Sr. Kon gl. Majeſtaͤt von Preußen de, ze. 

| aäallergnadigſten Special⸗VBefeh kt. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. X. 


me 
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I coude Bu vetaufen -  —. a 
Sand Breslau ben ßten October 1816. Das zu Kleinwiehrau fub ` 
Dtos 34. gelegene, zum Nachlaß des verſtördenen Joſeph Langer gehörige, aus 
zwey Hufen beſtehende und gerichtl. auf 268 urth. 3 gr. gewürdigte Bauergut wird bier 
mit wegen unterlaffener Zahlung der Kaufgelder anderweit ſudhaſta getet, und 
werden daher alle quatificirte Kaufluſtige aufgefordert in dem zu dem Ende aue 
den roten Januar, toten März, und zuletzt den 12ten May 187 anſtehenden pes - 
remtoriſchen Lieitationstermin in der Canzleß des unterſchriedenen Gerichtsamts ; 
gllhier zu erſcheinen, ihre Gebotbe abzugeben und biernächſt die weitere Verhand⸗ 
lung und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Uebrigens diene zur Nachricht daß die (Pes. 
cielle Taxe diefes Bauerguts in hieſiger Amtskergzley zu jeder ſchicklichen Zeit inſpis 
du werden ann 8 
V e e e de ee Aae 1 
Conrad swaldan den 1, März 1817. Meine hohen Fabre, fortmdbe 
rende Krankheit und der Umſtand, daß meine Kinder ſeldſt poſſeſſtontri find, Das * 
den mich zu dem Entſchluß gebracht, meine im Breslauſchen Regierungs⸗Depar⸗ 
tement uno defen Trebnitzer Ereife belegenen Rittergüter Stroppen und Conrads⸗ 
waldau nebst Appertinenzien aus freier Hand oder auf dem Wege einer freiwillt: 
gen öffentlich abzuhaltenden Picitation im Ganzen oder auch von elnander getrennt 
qu verkaufen. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig Käufer lade ich deshalb hiermit enges 
< Sent ein, ſich wegen der Kaufsbedingungen an den Herrn Juſtiztommiſſtonsrath 
kudwig zu Breslau ober den Juſtcommiſſarlus Herrn Baß enge zu Gkoß Glogau 
mu wenden, welche zu mehrerer Bequemlichkelt derſelben, beide die nöthige Aus⸗ 
funkt uber den Zuftand dieſer Güter zu ertheilen bereit find. Um dieſe Orundftärte * 
; E ihren empfehlungs werthen innern Gehalt, als auch vortheilbafte 


A . äußere Lage zu prüfen, bitte P: „daß Kaufliedhaber fid) vom 19. 
Moi d. J. ab, bier einfi dano dis zu welcher Seit boffentli mein Geſundheitszu⸗ 
tand ſich gedeſſert haben wird, wo ich die erforderlichen ortlichen Anwetſungen mit 
Vergnügen geben werde. Den darauf folgenden 30. Mal fo dann zu Cenrads⸗ 
waldau vor dem Gerichtsamte ein öffentlicher Bietungstermin abgehalten werden, 
an welchem Kaufluſtige den Zuſchlag nach Maaßgabe der Sicherheit derer von ih⸗ 
nen nachgewieſenen Zahlungsmittel und das dem Werthe der Güter angemeſſenen 
Gebothes gewärtigen koͤnnen. ae E E EE IE Y, ER 
E e ; ; Lucas, Koͤnigl. Amtsrath. 
; Landsberg den 30. Januar 1817. Zur Cubbajation des hiefelbit (ub No 135 
beiegenen ¿jur Johanng Neugebauerſchen Nachlaßmgße gehörigen: und guf 103 As Eon, - 
ME. j EUN gericht⸗ 


M 
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Sgerſchtlich nbgerhästen ein Viertel Quarts Acker fteht ein peremkoriſcher Lieitations Termin 
auf deu 24. April c, in der hieſſgen Stadtgerichtsſtube an. Kaufluſtige werden zu demſelben 
hiermit eingeladen, und kann die aufgenommene Taxe jederzeit in der hleſigen Regiſtratur 
‚nachgefehen werden. ; Au. 
3 Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗Gericht. 
Wartenberg den 21. December 1516. Es ſol die hieſelbſt in 
der pofl. Vorſtadt fub No. 34. belegene zur Verlaſſenſchaft des ver orbenen | 
Tuchſcheer Jung gehörige Poffefion in Haus und Garten beſtehend, welche auf 
665. Nthlr. 8 gr. gerichtlich adgefchäze worden, Schu denhalser fubhaflirt werden. 
Es iſt demnach ein peremtorifd)er Bietungstermin auf den 11. April a. f. hieſelbſt 
anberaumt worden, zu welchem beſitz und zablungsfähige Kaufluſtige hierdurch 
‚eingeladen werden gedachten Tages ſich einzufinden, ihr Geboth zu Protokoll zu ges 
ben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Deft- und Meiſtbiethenden defe Poſ⸗ 
ſeſſion zugeſchlagen, auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht reſlectirt werden fol. ; 
im S ien Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht co 
Wohlau den gten November 1816. Das Koͤnigl Stadtgericht macht 
hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Realgläubiger folgende vorftädtifche 
Grundſtuͤcke, als; : are 3 = 


A 


0:3) der ſogenannte Spittelberg ⸗ Acker nedſt Wieſe und Holz NED, 51,5. 


S 


ES ) die Mohrſche Krautwieſe nebſt dem Acker, Wieſe und Holz am Walkergra⸗ 


x. 


atre eig ,, 
eg) dle Mittels Wiefe nebſt Holz Nro. 55. 

4) die Scheuer auf dem Steindam Nro. 34.5 ^ ; 
fo zuſammen in Anno 1810, auf 4834 Rihlr. 20 gr. abgeſchaͤtzt find, Öffentlich tm 
Wege der Subhaſtation verkauft werden follen. Alle beſitz- und zahlungsfäbige ^. 
Kauftuſtige werden hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten Biethungstermmen 

den 17ten Januar, den izten Maͤrz, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen 
Zermine den gten May 1817. auf dem hleſigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr | 
In Perſon ober durch bevollmächtigte und vollſtandig unterrichtete Stellvertreter | 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach geſchehener Genehmigung der Ereditoren erfolgen — — | 
wird. KRKaoͤnigl. Stadtgericht. 

SEA Sagan ben 19. December 1816. Das Gericht ber herzogl. Reſidenzſtade Sagan 

macht hierdurch bekgunt, daß von dem zur Commiſſionsrath Pitſcheſchen Concursmaſſe gehoͤ⸗ 
kenden Erbacker, ſechs Beethe, welche gerichtlich auf 1200 tibl. gewurdiget worden, zum of» 
fentlichen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt und ein Biethungstermin hierzu auf den 22. April 

3817. angeſetzt worden ift. Alle zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher eingeladen, gedach⸗ 
ten Tages Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputato; Stadtrichter Walther zu erſcheinen, 

ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag au den Beſtbiethenden unter der Bedingung den 
bagren Einzahlung der Kaufgelder ad Depofitum jubirii zu gewaͤrtigen. ; 

Schmiedeberg den 10 Februar 1817. Wegen Befriedigung ber Eredis 
- "foren ſoll das allhier fub. No, 368. belegene auf 424 Athlr. abgeſchaͤtzte brauber edz 

v.gigte Haus der verſtorbenen Baͤcker Triebeneck, welches einen Garten hinter dem 

Hauſe hat, oͤffentlich an den Melſtbiethenden verkauft werden. Der hierzu auf 
den 17; April 1917. Vormittags um 11 Uhr auf dem biefigen Stadtgerichte an⸗ 
ſtehende peremtoriſche Termine wird ermanigen Kaufluſtigen bekannt gemacht. 
. -i Konig Preuß, Land» und Siadigericht⸗ $ zm 
vba n ura 
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ſollten keine Rückſicht genommen 


TE 
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>. Hgränfenfleln den 27. Februar 1817. Zum Öffentlichen. Verkauf des 
zu Ober⸗ Kunzendorf Münfterbergfehen Ereiſes belegenen Windmühle, welche 1811- 
auf beiläufig 1800 Rthlr. abgeſchätzt war, find Blethungstermine den aten April, 
gien May, peremtorie aber den 2. Juny dieſes Jahres jedesmal Vormittags auf 


dem Gloff: zu Ober⸗Kunzenborfangeſetzt, welches Kaufliebhadern, die Zahlungs 


fähig find bekannt gemacht wird. E 
Grrundherrſchoftl. v. Foͤrſterſche Dber: Rungendorffer Gerlchtsamt. 
: „) Ratibor den 22. Februar 1817. Auf den Antrag der Carl Gronoſtol⸗ 
ſchen Erben auch reſp. Vormundſchaft und einiger Realgläubiger wird hiermit, da 
fid) in dem bereits früher wiederholt angeſtandenen peremtorſſchen Terminen kein 


Faufluſtiger gemeldet hat, zum oͤffentlichen Verkauf der zu Ganſowitz belegenen, 


nach dem Carl Gronoſtol verbliebenen Arrende nebſt der damit verbundenen Erb⸗ 
pachtsgerechtigkeſt des Brau⸗ und Brandweinurbars und Schankes, ein nochmali⸗ 
en hai Termin auf den 5. May d. J. Vormittags um 9 Uhr in der 
bieft en Gerichtscanzley angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige piers 
durch eingeladen werden, um ihre Gebothe abzugeben und nach Einwilligung der 
Intereſſenten und Obervormundſchaft den Zuſchlag der Arrende an den Meift und 
Beſtbiethenden zu gewärtigen, welches mit der Bemerkung oͤffentlich bekannt ge⸗ 
macht wird, daß auf Gebothe, die etwa nach dem anſtehenden Termine eingehen 
men werden kanns 
Fauͤrſtlich von Sain⸗Wirtgenſteinſches Gerichtsamt des ſaͤculariſirten 

„ SColliegiatſtift s. Wenzel Suflt, 
) Glogau den 19. Februar 1817. Die zu Würchwitz im GGlogauſchen Creſ⸗ 


| ſe fub No. 24. belegene, auf 979 Rthl. geſchaͤtzte Johann Heinrich Kinzelſche Frei⸗ 


haͤuslerſtelle, ſoll auf den Antrag der Erben im Wege einer freiwilligen Subhaſta⸗ 
tion in Termino den 9. May 1817. meiſtbiethend verkauft werden. Beſitz⸗ und 

zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, gedachten Tages 
früh um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Sehloſſe in Würchwitz zu erſcheinen, ihre 


Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag unter Einwilligung der Erben und des ober⸗ 


vormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. PR SE 
Das Gerichtsamt der Wuͤrchwitzer Guͤther. Pachur. 

h £amperéborf Frankenſteiner Kreiſes den 28 Februar 1817. Die zur 
Ger den d des Emp Gottfried Schubert in Oberlampersdorf gehörige, außer⸗ 


halb dem Dorfe an der Straße nach Silberberg belsgene, und dorſgerichtlich auf 
Goo Rihlr. Courant detaxirte Freiſtelle, der Neukretſcham genannt, wobei ſich 
ein Obſtgerten, und 62 Schl. reel. Maas Auſſaat befinden, auch die Gerechtig⸗ 
keit darauf haftet, Bier und Brandtwein zu ſchenken, und auf den Kauf Sem⸗ 
meln und Brodt zu backen, wird ab Inſtantiam der Erben ſubhoſtirt, und zum 
alleinigen Bietungstermine der 21, April a. anberaumt; folglich haben ſich Kauf⸗ 
us Difig? und Zahlungs fähige gedachten Tages früh um 10 Uhr auf der 
Canfeleyſtube hieſelbſt zu melden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen: daß 
dieſe Beſitzung nach dorgángiger Approbation des vormundſchaft ichen Gerichts 
dem Meift« und Defibietenden ohnſehlbar werde zugeſchlagen werden. 
Sa Das Juſtizrath von Thlelau Lampersdorfer Gerichtsamt. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 19, Mara 1817. Von einem Reſchs⸗ 


rá. 
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catan. Schaffgotſch Konaſtiſchen Gerichts amte ift ad Inſtantalm eines Gläubigers 
Terminus zum Verkauf der dem Jovann Gottlieb Krebs gehörigen fub. Nos 171, 
zu Rieder Petersdorf belegenen, und nach der gerichtlichen Taxe vom 15. Feb uat 
a. c. auf 889 Rihl. 14 fal gewürdigten Bleiche medft den doju gehoͤrigen Maids 
Antzeile auf den 12. May d. J. anberaumt worden. Kaufluſfige werden dab er 
hierdurch vorgeladen deſagten Tages fruͤb um 9 Uhr in der Amskanzelley alter 
zu Dermsdotff zu erſcheinen, ihr Gebot ad Prorocollum zu geben, und fodain. zu 
gewäartigen, daß nach abgegebener Erklärung des ub haſtirenden Gläubigers, 
und der übrigen Intereſſenten, fotbaner Fundus dem Meiſtbiethenden, und Beſt⸗ 
zahlenden werde adiudicirt, und Niemand welter dagegen gehört werden. ; 
Be Citstiones Edi:iaie I 
Bieslau den 10. December 1816. Von Selten des unterzeichneten Rós 
nigi, Ober⸗Landesgerlchts werden auf Antrag des Dffieti fisci die Cantoniſten Franz 
- und Caſper Gebrüder Welzel aus Olbersdorf, welche ich bor mehrern Jahren héis: 
lich enfernt, und ſeitdem bei den Canten⸗Repiſſonen nicht gestellt ganin zur Rüde. 
kehr binnen 3 Monaken in bie Königl Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und de 
zu ihter Verantwortung hierüber ein Termin auf den 25, April c. a. Vormiſſags 
um 10 Uhr vor dem Ober Lanbesgerichts⸗Auscultator Kravje anberaumt worden, 
zu ſelbigem auf des biefige Ober Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollten Vek agre: 
‚Am bufem e et gegen unn i au, nice wenigfiens Fria, fi melbeny 
fo wird gegen fie als gegen um fid) dem Krlegsdienſt Janet en usgetretene ver⸗ 
fern und auf Confiétatioi ihres gegenwärtigen als auch künftig ihnen etwa jus: 
fallenden Vermögens zum Beſten des Fiscl erkannt werden. 8. : 
e KRoͤnigl. Preuß. Dber- Landesgericht von Schleſten. i 
Breslau den roten Januar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landes Geſichts wied auf den Antrag des Officii Fifti der Jofeph Ott aus Schön 
Walde elder. feb vor mehrern Jahren heimlich entfernt bat, zus Rückkehr binnen 3 Mos 
naten in die Königl. Preuß: Bande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Vekat, örtung 
VVT 
4 I Aus rn A ¿50 „ zu ſelbieem auf das Nie) pers 
Fade e pass verse. Sole Berater in diefen Serin, nicht esche nen, auch 
nicht wenigſtens schriftlich ſich melden: ſo wird gegen ihn als eiten, as VENEN 
bienſt zu entziehen, ausgetretenen verfahren, und auf Confftatiom feines gegenwärtigen alé 
auch künftig ihm etwa anfallenden Vermögens zum Beſſen des Fifei erkannt werden. 8.) 
eee Königl. Preuß. Ober Landes = Geriht von Schleſien 
Breslau den o Dezember 1816. Von Seiten des unter⸗ 
zeichneten tónigl. Gberlandesgerichts wird auf den Antrag des DF 
ficti ſisei der Cantonift Johann Chriſtian Rösler aus Neuſcheln g, 
welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und feíó dem bei 
den Canton ⸗Reviſtonen nicht geſtellt bat, zur Rückkehr binnen orep. 
Monaten in die Konigl Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und 
da zu feiner Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 24 April 
1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Oberlandesgerichts Auscul⸗ 
tator Täufling anberaumt worden zu ſelbigem auf das hieſige Obere. 
fandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termi⸗ 
2 ; CORAM ER » 8 : ¿ pe s 7 ne a 
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ne nicht erſcheinen / auch nicht wenigſtens ſehriftlich fidi melden ſo 

wird gegen ihn als einen, um fic) dem Brieg sdienſt zu entziehen 21087 
getretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als 
auch tuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zům Seſten des Sif 


ci erkannt werden. 8.) J ꝝò⁵ iͤ V 
Voͤnigl. Preuß Oberlandes gericht von Schleſien. 

Breslau den 3. December 1816. Von Seiten des unterzeichneten Kés 

tilgi. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officii fiéti der Canto iſt Ernſt 


Blaſchke aus Seitendorf, welcher fico vor 6 Jahren heimlich entfernt und ſelldem 


bei ven Canton- Reviſſonen nicht geſtellt bat, zur Ruͤckkebr binnen 3 Monaten 
in die Ronis Dieub. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Berantwor⸗ 
tung Dtétüber ein Lermin auf den 24. April a. f. Vormittags um io Uhr, vor den 
Ober Fondesgerichts⸗Auscultator Krauſe anberuumt worden, zu ſelbigem auf das 
Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine icht 
enen „auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen tán alselnen, 
um ſich dein Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confistas 
tion ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa jufallenden Vermögens zum 
Beſten des Fidel erkannt werden. 7 ! ; e 
e KkKoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 1, Debr 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober. Landesgerichts werden auf Antrag des Officii fisci der Joſeph und Axton 
Peſchke aus Olbersdorf, welche fic) vor mehreren Jahren heimlich enfernt und 
‚feitnem bey den Canton „Reviſtonen nicht geſtellt haben, zur Ruͤcktehr binnen 3 Mos 
naren in die Köutgl. Preg. Lande hierdurch aufgefordert: und da zu ihrer Berz 
antwortung hierüber ein Termin Auf den zsfien April 1817. Vormittags um zo uhr 
ver demOber⸗ Landesgerichts Auscultator Krauſe anberaum worden zu ſelbigem 
auf dus hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollten Beklagte in dies 
fem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich fd melden; fo wird 
gegen ſie als gegen, um fid) dem Kriegsdlenſt zu entziehen, Aus getretene verfah⸗ 
ren und auf Confiscation ihres gegenwärtigen, als auch künftig ihnen etwa zus. 
fallenden Vermögens zum Heften des Fisci erkannt werden. 8.) 
Sa 222. Königl.' Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſſſen. 
Brieg den z4ten Januar 1817. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗Landes⸗ 
W des Officialis Fiſei die aus Frei Kadlub Rof nberger Keiſes 
ES GRUND Ren , eyrollirten Kantoniſten Gebrüder Johann und George Mikolav⸗ 
-gye derge 1 agarli vorgeladen, daß üe fid) innerhalb 12 Wochen, und bis zum retes 
di c. Bor Herde 8 Uhr auf dem g dachten Koͤnigl. Ober Landes Gericht vor dem Deu 
kitten, dem Herrn Ober Landes Gerichts ⸗ Rath Scheller 2 geſtellen, von ihrer Entwei⸗ 
chung Rede und Antwort geben, und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen im Fall ihre 
Ausbleibens aber gewärtigen folen, daß (fe ihrs ſaͤmmtlichen Vermögens, und pienachk 
ng eo la Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſolche dem gi(co zuerkannt werden 
M. a i. RA AS] $ A ae ; T. Qaia 
br . $i Preuß, Ober Lende Gericht von Ober⸗Schleſen. 
Diels beri. 3often November 816. Von Seiten des unte: zeichneten U 
lerheiligen Gerichtsamtes werden hierdurch alle diejenigen; welche Anſpruͤche ag 
den Nachlaß des zu Ober⸗Schoͤnau 9 rſtorbenen Miethkretſchmers Johann Gott⸗ 
Heo Fels zu haben bermeinen ; vorgeladen, ſich in Termino liquldationis den Ein 
E - und 


2 (us) 2 


and Zwanzigſten Marz 1817. bier in Dels vor dem unterzeichneten Gerichtsamte 
zu melden, den Betrag ihrer Forderungen anzugeben, fo wie die daruͤber etwa im 
Händen habenden Documente zu produciren, wobey in Betreff der Auſſeeble benz 
- Ven die Warnung bengefúgt wird, daß fie durch das kuͤnftige Urtel aller ihrer Vor⸗ 
echte verluſtig erklaͤret und hiernaͤchſt mit ihren Forderungen nur an das zen ige 
werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der fid) meidenden Gläubiger 
von der Maſſe etwa noch übrig bleiben dürfte, E A ON 
** v. Hautcharmay Allerbeiliger Gerichtsamt. 
Haypynau deu 28. Jan. 1817. Das Reiſichter Berichteame 
macht hierdurch bekannt, daß der bei dem 2ten Weſt⸗Preußiſchen 
Infanterie Regiment, deſſen aten Bataillon und ¿ten Compagnie 


eſtandene Soldat Namens Caſpar Fiebig aus Beiſicht auf den 


Antrag ſeiner Ehegattin Anne Boſine geborne Renner hierdurch 
öffentlich. aufgefordert wird, fie) binnen 3 Monaten, fpäteftens 


aber auf den raten May dieſes Jahres Vormittags um io Upe ` 
x, ellbier in der Behauſung des Juſtitiarii in Derfon zu melden, oder 
bis dahin dem Gerichte von feinem Leben und Aufenthalt Nach⸗ 
richt zu geben, und ſodann das Weitere bei ſeinem Ausbleiben aber, 
oder infofern die verlangte Anzeige nicht eingehet, zu gewärtigen, - 
daß er für todt erklaͤret, und feiner Ehegattin die anderweitige 


Verheirathung verſtattet werden wird. 

í Wecker, Juſtit. 
Guttentag den 28 November 1816. Von Seiten des unlerzeichneten 
Gerichtsamtes werden hiermit alle diejenigen , welche als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
narten, Pfand oder ſonſtige Briefs inhaber an die von dem Freymann Martin Brew⸗ 
ka zu Zborowsky in Ruͤckſicht eines von dem Joſeph Hoffmann aus dem Lubſchau⸗ 


er gerichtsamtlichen Depoſitorio vorgeliehenen Capitals per 100 Rthlr. geleiſtete 
Buͤrgſchaft und das hierüber unterm 22. November 1806, von dem Gerſchtsam⸗ 
e Zborowsky aufgenommene aber verloren gegangene Inſtrument fo wie den über 


die Eintragung dieſer Buͤrgſchaft auf der Freyſtelle No. 22. zu Zborowsky ertheilten 
Hypothequen⸗Schein de eodem dato irgend welche Realanſpruͤche an die vorgedachte 
Freyſtelle zu haben vermeinen, Öffentlich vorgeiaden, in dem auf den 31. Marz 


1817. angeſezten Termine Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsſtube in Vers 
fon oder durch zulaͤßige Bevollmächtſgte zu erſcheinen und ihre vermeintlichen Ans, 
ſpruͤche anzumelden und auszuführen, mit der Verwarnung, daß dieſelben Delete: 


folgenden Ausbleiben mit allen ihren etwanigen aus jener don dem Martin Brew⸗ 
ko geleiſteten Buͤrgſchaft und dem Darüber ertheilten Inſtrumente nebſt Hypothe⸗ 


kenſchein an die Freyſtelle No. 22. herzuleitenden Nealanfprüchen werden praͤeludizt 


und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
UNE EP MU DNE Das Gerichtsamt S'oromefp. 
h oOhlau den aten März 1817. Der im Jahr 1806. mit dem v. Malz- 


ſchitzkoſchen Regiemente ausmarſchirte Mousquetler Johann Gottlieb Rudo. | 
ſchiß eh ans Mofenhain Ohlauſchen Ereiſes gebürtig, von deſſen Leben und Ure 


AZ 


giment zu üb, 1laffen. D. Unterzeichnete erbittet fich hierüber die in Rede ſtehende ; 


N 
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halt feit dem Tage der Schlacht von Jena keine Nachricht eingegangen, oder def 
fen etwaige eheliche Erben werden hierduſch auf Antrag feiner Mutter adeitiret 


auf den 13 Juni a. c. auf hleſiger Koͤnigl. Amtscanzeley zu erſcheinen, von ſeinem 


oder ihrem Leben und uufenthalt Auskunft zu geben oder im Fall des Auſſendlei⸗ 

bene zu gewärtigen, daß er, Johann Gotilieb Rudſchißky, fur tod erklärt und 

fein zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen feiner Mutter werde zugeſprochen werden. 

SE TIE Koͤnigl Ohlauſches Domainen⸗Juſtizamt. 
-AVERTISSEMENTS 


Breslau ben 28. Februar 1817. An bie Herren Offiziere des ehemali 
gen Infanterie⸗Regtmente von Grevenitz. Mehrere Milftair⸗Behoͤrden tragen 
darauf an, die in Glogau noch vorhandene kleine Bibliothek des Regiments ent⸗ 
weder der dortigen Brigode⸗ Schule ober dem zweiten Schleſiſchen Infanterte⸗Re⸗ 


Herten Offiziere in Porto freien Briefen eine baldige beſtimmte Erklärung. g.) 


Handlung del Carl Gottlieb Starde in Breslau, Kupferſchmiede Gaffe No. 1940. 
zu erha ten. ; 


Breslau. Vorm Cdmeibnigertbor neben der ehemaligen Steinkohlen⸗ 


Das Raͤhre hierüber auf ber Maͤntlergaſſe (n No. 1301. zwei Stiegen. 


zx 


Kupferſchmledegaſſe No. 1940. in Breslau ertheilt nähere Nachricht. 


= = . ; Franckenberg, Obriſt. 
Breslau Runkelrüben⸗Saamen der beſten Art, aus Cunern ift in der 


Niederlage beym Erbgrundbefiger Franz Kaſchate, find feine als auch große Stein⸗ 
kohlen im billigſten Preiß zu haben. = ; 


Breslau! In dem auf der Albrechtsgaſſe ſub No. 1275. gelegenen Haufe $ 


ift bis erfte Etage, beſtehend aus 6 Stuben und Zubehör, wie auch elne Hands 
lungsgelegenheit zu vermiethen und kommende Oſtern oder Johanny zu beziehen. 


7 A 


= ) Breslau. (Anzeige einiger abzulaſſender, für Defonomen und Gabrias 
kanten brauchbarer Maſchinen.) Eine mit einem Pferde oder Ochſen zu treibende 


AN, 


Mühle, zum beliebigen feinern oder groͤbern Zerkleinern roher Kartoffeln und jeder 


zur Viehfuͤtterung durch Zerkleinerung vorzubereitender Wurzeln, an der auch leicht 
eine Vorrichtung zum Grooten anzubringen ware, und die in Verbindung mit 
einer Kartoffel- oder Wurzel: Maſchine ſteht; desgleichen eine zu gleichem Gebrauch 


dienende Handmühle, erſtere in großen, letztere in jeden Landwirthſchaften brauche 
bar; fo wie auch einige fehe ſtark wirkende, zu maucherley kechniſcheim Gebrauch 
anwendbare Hebelpreſſen, find zu verkaufen. Der Herr Kaufmann C. G Starke, 


Breslau. Der Haudlungsdlener D. aus L—g—3, diffen Aufenthalt fee 
bem 27. Febr. c. unbekannt, fordere ich blermit auf: feinen Verdindlichkeiten gra 


gen mich baldigſt nachzukommen, widrigenfalls ich ſeinen Namen neofl den Veran⸗ 


laſſungen dazu in hieſigen und auswärtigen Zeitungen dekannt machen werde. 
codes Ernſt Jungnitſch. 


) Breslau. Der Deklamator Solbrig aus Leipzig wird Mitwochs den 


12ten dieſes im Muftkiaal des Univerſitaͤts⸗ Gebäudes ein Deklamatorium geben. 


Billets zu 12 gar. Cour. find im goldnen Schwerdt auf der Reuſchengaſſe No. 6. 
zu bekommen; das Uebrige beſagt der Zettel, : gan 


ä ES ) Sut 


2 Cine) K ; 
„Breslau. Zwei mahagoni Secretaire find zu verkaufen No. 1134. Legs 


Breslau. Ein junger Mann mit guten Zeugniſſen verſehn, ſucht als Be 
dienter hieſigen Orts fein Unkerkommen, auch weiß derſelbe mit Pferden umzugehn, 
ohn weit der grünen Baumbrücke in Noe 1132. zu erfragen Ritter... 

* Breslau. Wer Karteff in, wilde oder Warſchauer in großem oder klel⸗ 
nen Quantitäten zur Futterung oder. andern Gebrauch zu verkaufen hat, meide ſich 
im boden Haufe, Dicolcizoffe deym Kretſchmer Bär. i > 
* Breslau. Eine ſlädtiſche erſte Hypothek von 5000 Rthle-,. und elne 
dergleichen von 2000 Rihlr. find. Theilunashalber gegen einen billigen Verluſt bald- 
zu vetkaufen. Das Näbere bep: Muͤller jun., Ohlauergaſſe No. 935. ; 
Breslau. Wer in der Gegend ber Muͤhlpforte und dem Ringe eine Woh⸗ 
nung von a Stuben und Gelaß; parterre oder eine Stiege hoch, zu vermieten : 
hat, zeige ſolches beym Agent Miller, Windgaſſe, an. 

Breslau. Em Mädchen 18 Jahr alt von guten Eltern, tolinftbt wegen 
VPeraͤnderung derſelben, bald in eine aue: Condition in Breslau als Jungfer zu 
kommen. Ihre Eiern ſehen mehr auf eine gute Behandlung und Bildung, als 

ſchweres Lohn. Das Nähere erfährt man auf. dem Neumarkte in 3 Tauben 
No. 1446. bei der Zwirn aͤndlerin Frau Pfitznern⸗ ES 33 

J Breslau. Eine noch faſt ganz neue, wenig gebrauchte in Federn haͤn⸗ 

gende vierfipige leichte Feuſter Cbaiſe, welche auch halb bedeckt zu machen geht, 

ift zu verkaufen und ſteht zur Beſichtigung⸗ Albrechtsſtraße No. 1694. beim Satt⸗ 

lermeiſter Erpf., welcher auch zugleich über den Kauf⸗Preiß Nachricht giebt. _ 
„) Breslau. Auf der Schuhbrücke In No. 1799. find zwey Stuben nebſt Zu⸗ 
behoͤr zu vermiethen und auf Oſtern zu beziehen Das Nähere beym Eigenthuͤmer. 
Breslau. Ein junger Menih der mit guten Atteſten verſebn (ft, gut 
reiten kann, mit 4 Pferden vom Bock und Sattel kahrem kann, wuͤnſcht ſo bald 
wie moͤglich ſein Unterkommen in, oder außerhalb Breslau, iſt zu erfragen in der 
neuen Weltgaſſe No. 118. bei der Wittwe Barings. RETTEN TER 
Breslau. Donnerſtag als den 13; dieſes werde ich auf der 1 08 fe =; 
hinter der Koͤnigsecke No. 1122, früh von 9 bis 12 und Nachmittag von 2 bigs Uhr 
verſchi dene Sachen als Meubles, Hausgeräthe, Kleidungsſtücke, Bücher, goldne 
und filberne Uhren, Federbetten, Parfumerten und dergleichen mehr gegen gleich 
dare Bezahlung in Cour, verauttioniren. = = Samut Plere. 
Rein erz den riten Februar 1817. Da das Hypothekenbuch der Doͤrfen 

Schlaney und Grzeſowie in der Grafſchaft Glatz im Loͤwener Diftrics auf den Grund 

der daruber in der gerichtlichen Regiſttarur vorhandenen und der von den Befigern : —— 
der Grundſtücke einzuzſehenden Nichrichten regnlirt werden foll; fo- wird daher 

ein jeder, welcher Dabep ein Intereſſe zu haben vermeint und feiner Forderung die 

mit der Ingroſſatton verbundenen Borzugsrechte zu verſchaffen gedenkt“ vorgelg⸗ 
den ſich binnen 3 Monaten ſpäteſtens aber ben. 9. Juni in der Gerichtscanzelley 

zu Schlaney zu melden, und feine etwanigen Anſpruͤche naher anzugeden, oder zu 
gewärtigen, daß er dann mit ſeinen etwanigen Ansprüchen den ſchon elmgetrage - 


Ren na en muß ; : : o 
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gen 4d der Stadt Jurksdiclion vom 1 ſteu July bis Ende December 1816. 
A. T. Verreich der Gottlob Romortſchen Stelle no, 16, zu Neurode, 


A zx. 320 Rtf: an Gottlieb Baͤnder⸗ 


2. Desgleichin des Wittwe Haubeſchen Braubauſts n0; sah. der 


. Stadt, pro 350 Nil. an Bauer Benjamin Hornig, 


3. Des Wittwe Biedermannſchen Ackers no. 133, ops erke 
pro 600 Mil. an Gottlob Biedermann 
4. Der Mehlſuhrmann Haunerſchen Scheune no. 60. Scholieſchen 
Conſortii, pre 170 Rihl. an Herrn Senator und Forſt Inſpector From. melt... 
5. Des Kräuter Stieglerſchen Fundi: no, 49 Sar Darni PEO 
550 "fü. an George Heinrich Junge. 
6. Re Süeglerſchen Gundi go. 52. ibm, mo 275 90i an den 


E © Junge. Ber 
7. Du Schneider Schemmedeyſchen Hauſes no. 10g. der Sun, pro 
1460 Ru. an Goldarbeiter Ende. ES 


8. Des Gottfried Selleſchen Hauſes ne. 29 I, ient, pro I sodi 
an Johanne Eleonore Schafern. 
9 Des Wittwe Scharfſchen Hauſes no. 318 ibidem, „ pro 1800 th 


een. / 


10. Deg Kräuter Bernkrfien Fundi no. 128. = Barfant, pro 


432 Nil. an Wirve Berner geb. Franke. 


11. Der Koiſchwijſchen Stelle ne. 25. Dreta, für 111 ou. 


an Gottlieb Stenzel. 


12. Des v. Schmeinijfchen Gauks no. 72. der Stadt, pr. "4300 tl. 
an den Lieutenant Friedrich Auguſt Hammer. 
13. Des von Schweinizſchen Hauſes no, 76. der Stadt, pro 200 ttle 


an den 1c, Hammer. Er 14. se 


€ 
- “a. 
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a 14. Der Chriſtian Thielſchen Stelle 10.1. Teyſchel, pro 280 Repi 

: an Gottlieb Lättucht. : „ ye 

88 13. Verſchreibung der Friedrich Vogtſchen Coloniſtenſtelle no. 11, 

Neurode, pro 287 Rthi an Gottlieb Vogt. R EES 

41056. Des Maria Molina Hornigſchen Antheils an der Stelle no, 27, 

zu Greibuig, pro 833 Mehl., für den Häusler Hornig und Kia der. 
127. Des Muſicus Zimmerſchen Fundi no. 145. der Vorſtadt, pro 
2400 Rtbt, fur die Wittwe und Kinder. DE 

: ^ 18. Des vaͤterl. Hauſes ns. 95. der Stadt, pro 908. Nil, für Se 

nator und Kaufmann Friedrich Auguft Feige. 3 xe 
2x 19. Berreid des Gaſtwirth Jungferſchen Fundi no, 48. Vorſtadt, 

pts gis Ruhl. an Bernhard Stelzer. : 

4 20. Des Brettmannſchen Hauſes no. 536. pro 115 Rıbl, an Bes 
ger Gott ieb Friedrich. Eyes ugue ee 

241. Verſchreibung des Kaufmann Feyeſchen Hauſes no. 367% pro 
4000 RGI. an Hrn. Senator Fee. N ee 

wi e. Verreich des Ehrenfried Schmidtſchen Fundi no. 14. Vorſtadt, 
pro 148 Ribl. an Carl Gottlieb Weiß. Re, \ 

: 23. Des Hammerſchen Hauſes ne. 68 der Stadt, pro $500 Rihl. 
an Kaufmann Roneſkowsky. . l | 
Se a4. Des Witwe Schiffgerſchen Hauſes no. 216. bet Stadt, pro 
600 Nibl. an Zuͤchner Franz Muͤnzberg. . EINS, 

2685. Des Kränter Bernerſchen Fundi no. 79. Hoſpital⸗Borwerk, pro 
481 Ril. an die Wittwe Berner Eleonore geb. Franke. 
26. Des Kraͤuter Ehrenfried Menzelſchen Fundi no, 19. der More 
ſtadt, pro 2000 Kehl. an die Wittwe Maria Roſina Menzel geb. Hüttner. 
27. Verſchrebung des Menzelſchen Fundi no. 14. Hillerſchen Cons 
< v forti, pro 5 10 Mehl. für die Witwe noo Kinder, RE 
238638. Des fub no. 33. ibidem, pro 360 Stel. für dleſelben. 
29. Des ſub no. 34. ibidem, pro 360 Riehl, für diefelben. l 
230. Des fub no, 40- Hoſpital⸗Vorwerk, pio 463 Regl. 16 995, 
fur dieſelben. S l : | 
31. Des fub no. 41, ibidem, pto 4635 für dieſelben. 
33. Des fub no. 42. ibidem, PEO 4633 Ripi. fuͤr die ſelben. 
Er i > APER 33. Des 


X 


— 
PM 


an Fleiſcher Franz Hasler. 


* (490 E i er 
33. Des Georg Fried. Wienerſchen Fundi no. 33. Schwarz⸗Vor⸗ 
werk, pro 625 Ribl, für die Wittwe nob Kinder. nd 
: 54. Des Goltlieb Materneſchen Fundi no. 120, der Vorſtadt, pro 
70 Ripi, für Wittwe und Tochter. 55 IEEE = 
353. Des Kaufmann Feyeſchen Hanſes no. 362, pro 54 50 Rip. — 
für Herrn Kaufmann und Senator Feye. ES Be 


36. Des Hauſes no. 565,, pre 1040 Repi. für deufelben. 


37. Des Hauſes no. 366, Pro 4000 Reh, für denſelben. RE 
38. Verreich des Schmidt Schubertſcheg Hauſes ne. 266. der Stadt, 
pro goo Rth. an George Heinrich Hartlieb. Be 
39. Des Kraͤuter Gottlieb Jungferſchen Fundi no. 36. der Vorſtadk, 
pto 1000 Rihi, an ſeinen Sohn Gottlieb Jungfer. - 
40. Des Gaſtwirth Welſſchen Fundi no. 186. der Stadt, pre 
2000 Rtbl. an Hrn. Poſtdirector Bolde. Bu: 
ma Der Wittwe Frommeltſchen zten Hälfte det Wohngebäude und 
Stallung von no. 39 u. 41. Hillerſcheg Conſortii an die Witzwe Tieslern 
geb. Frommelt, pro 1000 Repi : x 
442. Dis Tuchſcheer Bergemannſchen Hauſes no. 329, der Stadt, 
‚pro 1000 Rthl. an Böttcher Richte. „„ => == 
43. Der Jungferſchen Fleiſchbank no 704. der Stadt, pro 800 Rtl. 
44, Des Schicketanzſchen Hauſes no, 449. der Stadt, pto roca kl. 
der Seifenſteder Nagel. i ; 
S 45: Verſchkeibung des Georg Friedrich Wienerſchen Fundi no. 85b. 


Schwarz Vorwerk, 533 Rihl. für Witwe und Kinder. 


44606. Verreich des Weißgerber Heinzeſchen Ha ſes no. 328., pro 


3608 Ribl. Ta gr. an ieiverbändler Janowey n. 5 
47. Der Wittwe Jonyſcheß Sonnendaude no. 567, pro 80 Rthl. 
am die Wittwe Gehlhaar. a = 
| 48. Desgleichen diefelbe Baude, pre 100 iht. an den Schuma- 
cher Daͤhne. * D. er 
49. Verſchreibung des Academie Koch Graſſerſchen Hauſes no. 117. 
der Stadt, pro 2200 Rtbl. an die Fran Hauptmann Kayſer geb. Graffer: 
o. Verreich des Keuter Joh. Goertfeieb Schmidtſchen Fündi no. 84: 
; : 5 581. Des 


= 


et 


AXES ese 


1 Des ge en Stat gebörig gewefnen fub = FORE Jena? ; 
wen fogenanaten: Hopfeugartens aa den Herrn penne Samil Dir 
en Ruffert. 


52. Des Gottlob —(— Fundi no. 30 der Boat, Pro 


: m = E Clito’) P 


DE Yeso Sitbf. an Carl Feiedrich Biedermann, 


53. Des Glaueerſchen Hauſes no, 539, der S Stadt, bee 300 Kihi 
an Kuͤrſchner Carl Prenyel. — 


54. Der vóterl. Stelle no, 31, qu Te nfet, pro 180 Behr, an Gan 8 


Gotico Krauſe. 


35. Des Gore Rauyebauerfgen But no. adafo, pt. 2009 tl. 
an Gottlieb Hübner. 


86. Des Hammerfchen dfe Jio, 72, bet Stats, pro 5600 Mis, 


; an a, Kuhlmey. 


8 575 Des Hammerſchen Haufe uo, 76., bro 200 Hehl. an Den | 


5 8. Dé Dither Reppeſchen Sat no. 334 bet Sub, E = 


1500 Rthl. an Tiſchler Pollack, 


59. Des Handelsman Neimannſchen Hauſes no. E bit Stadt, 
pre 1000 Rthl an Hutmacher Hoͤniſch. 
60. Des Kaufmann Feyeſchen Hauſes no. 88 pro 4060 Ripi 
an Baͤcker Gottfried Mittmaun. 
51. Des Gottlieb Beyerſchen Haufe, no. 130. der Borade, pro 


: 400 Rthl. an die Schneidern Willkommen geb, Franke. 


62. Des Schloſſer Hackaufſchen Gartens- no, 44b, Borfadt, ro 
355 Rthl. an Hen. Salzfactor Tenze > ? 
; 63. Des Gottlob Jungferſchen⸗ Fun di 60. 66a. Hoſfital Vorwerk pro 
155 Rtbl an Sand⸗Kretſchmer Thomas Kurz, : 
: 64. Des Georg Lederſchen Fundi ı no, 534 E) Coufogtii, 
pro 200 Rthl. an Gotilieb Leder. b 
65. Des c. Lederſchen Fundi no. 54. uu pro 200 Rift, ‚an : 


Gottlieb Leder. 


656, Des 10, Lederſchen Fundi no, 61, € plis m. Con Oli, pro > 
20 Mibl, an Gottlieb Lede. d ſortli⸗ ? 


8. 67. Verſchreibung des + Anrpeit ber Wittwe Schmidt, pro 160 "t, 
von no. 132, ber Stadt an Carl Imanuel Schmidt. 68. Des 


e 


8 1161 ) s f : 
153. Des Witwe Huͤtt nerſchen Fundi ano, 5 55. der Em,“ n 


E a 490 o Ribl, an Heinrich Auguſt Hüttner. 


69, Bereich) des Heinrich Hotnigfchen Haufe ne, 45 Sora, no 
- 430 Rh. an Chirurgus Ema Bechler. 2 
8 Verſchreibung der Gottfried Büͤttnerſchen Wie no. 1. ro 
bang, pro 240 Rthl. an Chrifban Büttner vom Topferberge. „ 
21 Verreich des Spin er Went riehſchen Vorwerks no. 14. ; pto 
: 16,520. Nel. au die Beate Diedermaña geb. Wendrich. I^ 
22, Des kederſchen ſogenannten Lazareihgartens no, 188. Det Do: 

: flabt, pro 500 Rthl. au Maſikus Zohann. Gottlob Lattfe. 

75 Verſchreibung der Gcloniftenflelle no. 15. zu Mentode, n : 
1233 Ripi, für die Franz Joſeph Guͤntherſchen Erben, —- ; 
24. Verreich dieſer Stelle, pro 296 Ottbl. an Joh. Gottl. Küche 
: 25. Veiſchreibung des Schloſſer Schmidtſchen Ackers no. 2 10, Bor 
ſtadt, pro 120 Rihl. für die verehel. Gaſtwirth Ernſt geb. Schmidt. 
5 76. Des Carl Gottlieb Menzelſchen aa no. 8. Soffendan, 
pro 1414 ETA an Gottlieb Menzel. 
2 25 Verreich des Johanne Giriftiane Ka vdlerſchen Hauſes ne. 450. ; 
pro 7000 Rthl. an die Handelsfrau Minette Hebig geb. Grunwald. 


78. Des Buchbinder Brunnauſchen Hauſes no. 169. der Stadt, | 


pro 640 Ribl, an die verehel. Zeichenlehrer Kändlet Jobaane Ehriſta 
ne geb. Grunwald. 


79. Des Brunckauſchen Buchbinder Zaten no. 606.,: et. 132 ttf en 


E ‚die 20 Kaͤndler. 
80. Des Tuchmacher Golilob Lautlofſchen Haufes no. er p 
600 Mehl, an Nadler Auguſt Hüfte ll. 

81. Des Tiſchler Boumgartſchen Hauſes no. 5297 der LL 
pro 650 Rthl. an Schneider Gerber. 
: 82: Verſchreibung des David Menzelſchen Gindi no. 243b, der 
Vorſtadt, pro 160 Ribl für bie Wütwe und Kinder. 

83. Des Georg Feind. Weenerſchen Fundi av. 151. Her er 

fadt, pro 250 Rihl. für bie Wittwe und Kinder, e 
84. Verreich des Maurer Forſterſchen Fundi ao 13% SBerftabt, 35 
pto 300 Athl. an SRM Wüb. Friediich. E 


85. Des 


E (1162, ) * 
38. Des Witwe Züchnerfchen Hauſes no. 214, bet Stadt, pro 
ge Ripi- an Jobann Chriſtoph Hoppe, i 
d . 86, Des Drechsler Wallweberſchen Hanſes no. 342. der Stadt, 
E p 350 Rthl. an Syofann Gottlieb Haniſch. 
857. Des Huͤbnerſchen Hauses no, 527. der Stadt, pro ago rtl. 
en Tiſchler Baumgart. 
B. Beſitz Veranderungen bei den Domainen > Arte- Dörfern 
vom ıften July bis Ende Dee mber 1816. 
I, Verreich der Gottlieb Streitſchen Stelle no. 2. Danemark, 
pro 40 SRI, an Zimmermann George Haſſe. 


2. Der Chriftian Daͤbringſchen Stelle no. 87. Ober ⸗Langenwal⸗ 


; dau, pro 120 Ripi, an Johann Chriſtian Doͤhring. 

er Der Ehrenfried Schmidtchenſchen Stelle no. 51. ibidem, pro 
125 Athl. an Jobarn Gottlieb Ludwig. 

4. Der George Sea: Stelle no. 47. ibibem, pro soo fil. 

an Friedrich Schroͤter. 
55. Der Friedrich Wannrichſchen Stelle no. 0 Woldau, pro 

100 Rihl. an Gottlieb Wannrich. 
s 6. Der Friedrich Hierſeſchen Stelle ne, 2. Tſchurſchkau, pro 
100 Rthl. an Gottlieb Hierſe. 


LA Verſchreibung der Gottfried Bulttherſchen Ghrtsteſele no. 17. de 


Toͤpferberg, pio 520 Ribl. für Wittwe und Kinder. 
g. Der Friedrich Ruͤfferſchen Stele no. 4. Schönborn, 1 
- 160 Repi, für Wittwe nad Sohn. 
9. Des Georg Friedrich Schmidtſchen Fundi no. 10. Bani, 
pro 300 Rthl. für Georg Friedrich Schmidt jun. 


10, Der Siegismund Beckerſchen Stelle no, 500 bei fangen» ` 


wald, pio 136 Ripli, für Wittwe und Kinder 5 

11. Verteich der väterl. Stelle no. 9. Kuniger Seegaſſe pro 

: 100 Rihl. an Jobann Gottlieb Becker. 

132. Der Menzelſchen Stelle no. 4. Waldau, pre 30 Rubi an 

| Gottlieb Neumann. ; 

1353. Der väterlichen Stelle no. 82, esi 5 bie 100 Rthl. 

an Sui aoig. Yale 
14 Der 


J 


- 
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114. Der Cabpar Heremannfipen Stelle ño. 4. Kolſchwitz, pro 186 rtl. 
18 gr an Carl Benjamin Herrmann. 15. Verſchreibung der Gottfried Gum⸗ 
prichſchen Stelle no. 5. zu Waldau, pro 1 40 ttl. für die Wittwe und Kinder. 
16. Berpeidj der Berge ſchen Stele no. 20. Kniegnib, pro 1713 tif. an Chris 


tian Dieſcher. 17. Der Goltlieb Schwarzerſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 7. 


zu Nikalſtadt, Pro 100 ul an Gottlob Geisler. 18. Des Schwarzerſchen 


E Haͤuſels no. 2 bi ibidem, pro 65 rel. an Schneider Langner. 19. Des Hope fi 


peſchen Kreiſcham no. 28. Panten, pro 1040 til. an Carl Friedrich Wiener. 


Ackets no. 64. Schönborn, pr 


20. Der Balthasar Johnſchen Elbſcholtiſey no. 1. Berſchdorf, pro 3600 til. : 


an Friedrich Wilb, John. 21. Verſchreibung der Gottlieb Schmidiſchen 
Stelle no. 31. Sdeetgaſſe/ pro 126 til, für die Witewe und Kinder. 22. Mete - 
reich diefes Stelle, pro 182 ttl. an Chriftian Hanke. 23. Des Rooßnerſchen 
0 0.350 ttl. an Jo. Gottlieb Ullmann 24. Vero 


N 


ſchreibung des Hanns Caſpar Bauchſchen Bauergutes no. 23. Waldau, pro 


3000 rtl. an Frau geufchner Roſine geb. Bauch. 25. Des Wittwe Smidt- 
(den Antheils an no. 21. Commendaten⸗Gut, pio 1462 ttl. an Carl Imanuel 
Schmidt. 26. Der Gortfried Dehmelſchen Erbſtelle no. 26. zu Waldau, pro 
150 tif. an ſaͤmmiliche minorenne Kinder. 27. Verſchreibung der Wiltwe 
Stuͤbmerſchen Stelle no. 47. Nikolſtadt, pro 300 ttl. an die Geſchwiſter Stuh⸗ 


mer. 28. Verreich derſelben Stelle, für 130 rtl. an Gottfr. Fuckert. 29. Ver⸗ 


ſchreibung des Gottfried Bürtnerſchen [ogenaunten Bruchgartens no. 18. Toͤp⸗ 


ferberg, pto 136 ttl. für den Ehriſtian Büttner. 30. Des David Menele 
ſchen Fundi no. 5- Commendatorgut, pro 240 ttl 


| für die Wittwe und Kinder. 
31. Verreich des Anna Maria Dreſcherſchen Fundi no. r. Commepdatorgut, 
pro 390 ttl an Gerichtsmann Gottfried Dreſcher in der Daͤnnemark. 32 Des 
Gaſtwirth Senftlebenſchen Fundi no. 6. Speergaſſe, pro 700 ttl. an die vers 


ehelichte Orgel Maria Roſine geb. Schloske. 33. Verſchreibung des David 


CAM. HT NT 


Menzelſchen Fundi no. ṣa. Commendatorgut, pro 420 rtl. fúr Wittwe und 


‚Kinder. 34. Verreich der Fraͤnzelſchen Stelle no Zr. Bienowiz, pro zog ttf. 
an Johann Gottlob Bendir — C. Beſitz⸗ Veränderungen vom 1ften July bis 


Ende December 1816 bei den Academie ⸗Stifts⸗Doͤrfern. 1. Verreich der 


Ftiedrich Waldoſchen Stelle no. 2. Biſchdorf, pro 400 ttf. an Georg Fries 


tud) Speer. 2. Verſchreibung der Chriſtopb Langeſchen Stelle no. 39. u 
Groß Tinz, pro 112 vil. für die Wittwe Lange geb. Weinert,. 3. Os Qon 


frled Früſcheſchen Kreiſchams no. 1. Mankelwitz, pro 1200 ttl. für die Witts 

we euch geb. Ilgner. 4. Verzeich viefes Kreiſchame, pro 1800 ttl. an lee 

rian Kunſche vafelbft, 8. Des Wittwe kongeſchen gundi no. 39. Grof Binz, 

pro 300 ttl, an Schneider Schiller 6, Des Witre Paſchkeſchen Gutes 
i Venue : $89. 125 


4 
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2 Röſenau, pro 1600 Rthl. an Samuel Paſchke. 7. Des Samuel 
Wilhelm Friebſchen Bauergutes no. 16. zu Groß⸗Tinz, pro 3680 NHI an 
die Wittwe Johanne Eleonore Friebe geb, Neumann. 9. Daſſelbe Gut, pro 
3680 REDI, an den Catl Friedrich Kloſe daſelbſt. y Des Bauer Goͤbelſchen 
Gutes no. 28. zu Groß: Sing, pro 3077 Rthl. an Gottlieb 10. Der Jo: 
Zaun Friedrich Jungferſchen Stelle no. 33. zu Groß Tinz, pro 350 Rthl. an 
Johann Gotilieb John. D. Beſitz⸗Veränderungen bei den Kalkwaſſer Doz 
“mainet: Umts: Dörfern vom sten. July bis Ende December 1816. k. Vers 
eich der George Schneiderſchen Stelle no. 44 Kaltwaſſer, pro 280 Rthl. 
an Friedrich Wilh. Kratzig. 2 Des ſogenannten Boͤttger⸗Hauſes no. 49., 
pro 70 Rthl. an Unterförfter Joſeph Leufenner. 3 Verſchreibung der Ernſt 
Barchewizſchen Haͤuslerſtelle no. 44. Kaltwaſſer, pro 210 Rthl. an die Witt⸗ 
we und Kinder. 4. Verreich der Haynſchen Muͤhle no. 17. Kaltwaſſer, pro 
1900 Reh. am Johann Jofeph Leuſchner. 5. Der Gortlieb Fichtnerſchen 
Stelle no 20: Wurkſchelle, pro 150 Rthl. an Gottfried Fichtner. 6. Der 
; Saſpar Gruhnſchen Stelle no. 15. Buchwald, pro 200 Rihi. an Samuel. 
Teo fel den qten Febrüar 1817. In dem aten halben Jahre 
1816, fino von dem hieſigen Königl. Stadtgericht nachſtehende Käufe con: 
ſirmirt worden: ; 
sos or. Stephancies die Robothhaͤuslerſtelle des Thomas Kloſch, zu Ros 
Belwiß, für 32 Rthl. ; a3 
2. Urban Gawlik das Häuschen und Garten des Tarnowsky zu 
Dziellnitz, für 29 MOL, ER M e 
3. Johann Thielſche Erben das Haus ihrer Mutter, für 520 Rll. 
4 Sattlermeiſter Michael Schoͤnfelder eine Wieſe des Buͤrger Knoll, 
für 220 Rthl. = „ 
5. Schiffer Jacob Barletzko eine Wieſe von der Catharina Pollot⸗ 
MER ,, en 8 
% 46, Simon Kauffmann das väterliche Haus, für soo Kehl. 
SOttmach auf den réten Februar 1817. Beym Juſtizamte des 
"fort; Gutes Stübendorf it der Kauf des Miter Joſeph Weikart, 
um die zu Stübendorf fub no. 27. belegene Freyſtelle und zweygaͤngige 
Waſſermühle cum Apertinentiis unterm 16: Februar 1812. pro 2200 Rtl. 
-— "bur: getichtlich confirmirt, und der Beſitztitel für denselben im Hypothes 


Unuche berichtiget worden. 
unit 5 iR à . 


38 1 . o ^ : 


2 (6) $ ce Sr 
Mittwochs den 12, Maͤrz 1817. 3 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ır. 1. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. | 


Drestanfges Zutelfigenz- Blatt LE No. s 
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> Bekannt ma ch un g, 
gt andertoríter Verdingung des AE US får die im Dri 
ſchen Departement garniſonitenden Truppen. 
Da das Reſultat der im aten Stuͤck des Oppelnſchen Amtsblattes No. 5 
Pag. 13. unterm 9. Januar c. angekündigten am 30. ej. m. wärklich abgebaltenen 
ficitation wegen Verdingung des Verpflegungsbedarfs für die im Oppelnſchen Des 
partement garnifonitenben Truppen für den Zeitraum vom 1. May ab, ungünflig 
ausgefallen, und deshalb ber Bedarf für die Monate May unb Juni d. J zu billigern 
Preißen, als im gedachten ficitationstermin gefordert worden, anderweitig be⸗ 
ſchaft werden muͤſſen, ſo iſt hoͤhern Orts die Abhaltung einer zweyten Lieitatlon, 
und zwar: für den Bedarf an Körnern und Stroh vom rz (ten Suli dis Ende Novbr. 
^. e, in Hinſicht des Heues aber vom 1. Juli bis Ende September a. e, verordnet 
worden. Dazu wird unferer Seits Terminus auf den 19. Maͤrz d. J. anberaumt, 
an welchem Tage fid die Entreprife s ufligen Vormittags um 9 Uhr im Locale der 
ıften Abtheilung der Regierung zur Abgabe ihrer Gebothe elnzufinden haben. Die 
allgemeinen Bedingungen find die naͤmlichen, tole ſolche in obiger Bekanntmachung 
pam gien Januar c. angezeigt worden, und bie ſpeciellen Bedingungen fo bey der 
Eieitasion ſelbſt zum Grund gelegt werden, follen wie gewoͤhnlich durch Aushang 
am Eingange der rfen Abtheilung oͤffentlich bekannt gemacht, auch koͤnnen foidhe 
von den Enttepeifelafligen noch vor dem Lieitationstermine! in der Regiſtratur einge⸗ 
fehen werden. 2 
Oppeln den 20. Gesruar 1817. g) 
Koͤnigl. Preuß. Segierong 


£ : Zu verkaufen. i 
: *) Bres lau. "en großer: ganz gedeckter, vierfiger herrſchaſtlichet Reifes 
wagen fitbt in der Neuſtadt zum Verkauf No. 1557. : 
*) Breslau, Ein gebrauchter leichter ganz moderner und gut conditlonirter 
halbgedeckter vie ſitzer Wagen In vier Achten Federn, fier. billig zum Kauf, Ohlauer⸗ 
Thor No, 1. : 
Ae z \ Guhrau 
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Suhrau den zoſten Januar 1617. Die in den Dorfe Koͤben ſub No. 9. 
belegene auf 75 Rihlr. 12 fal. 6 d'. abgeſchaͤtzte Arltſche Dreſchgartnerſelle ſoll auf 


den Antrag der Beſitzer Theilungshalber in dem auf den ıflen April d. J. im herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Köten anſtehenden Termine oͤffentlich an den Meiſtblethen⸗ 


den verkauft werden, wozu Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige einladet. 


: Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤben. Noſenkranz: 
Neuland bey Loͤwenberg den 22. Januar 1817. Zur ficitation des 


; Schuldenhalber ſubhaſtirten dem Johann Caſpar Grahn gehörigen, auf 157 1 Nıhk 


dE in giefiger Camlep n eingeladen werden. 


{ 


. gogirten Freibauerguts zu Cunzendorf unterm Walde (ff ein Termin auf den 2. April 


dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaumet worden, wozu Biethungsluſtige 


V eichögräfl, v. Noſtlz Rieneckſches Gerlchtsamt. 
FCoeamenz den 7ten December 18/6. Auf den Antrag der Vorſteher der 
Meiſſe⸗Grottkauer Prieſterhaͤuſer wird das ſub Nro. 59. in Reichenauer Feldmark 
gelegene und dem Anbauer Joſeth Schwarzer alldort gehörige Ackerſtuͤck von 
28 Morgen 97 ER. Flaͤcheninhalt, welches auf 1657 Rthir. 15 fgr. Cour. gericht? 
lich abgeſchaͤtzt worden iſt, im Wege der nothwendigen Subhaſtarſon verkauft mer 
den. Es ſind zu Licitationsterminen der 4te Februar, der ate März und der 
xofe April 1817. von welchem ber letzte peremtoriſch iſt, angeſetzt worden. Bade. 
lungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach aufgefordert, injdtefen Terminen, be ſon⸗ 


ders aber in dem letzten, Vormittags um 9 Uhr vor hieſigen Gerichtsamte in Per⸗ 


fon zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtdiethenden 
mit Einwilligung der Extrahenten zu gewaͤrtigen. ; 2 
à Das Gericht ber Königl. Niederländiſchen Herrſchaft Gameng, 
Glogau den 5. December 1816. Das Haus des verſtorbenen Spritzen. 
Commiſſarius Albrecht No. 71. b. Im z hieſtger Stadt Nene auf 2495 Rihlr⸗ 
6 ſgl. 3 d'. ſoll in den Terminen den 14. Februar, 11, April, 14, Juni 1817. Vor 


mas um 40 Hr an den Meifksiethenden vertauft werden 


: Kaoͤmigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. dim 
Oels ben 31. October 1816. Das hleſelbſt fub No. 2 T im 
Loulſen⸗Viertel belegene Quartalbaus nebſt Garten, welches gerlchtlich auf 


2004 Süblr, Cour. gewürdigt - worden, foll im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Zu dieſem 


Geſchaͤfte ſind der 10. Sonuor, 10. Maͤtz und 12. May 1817, beſlimmt 


worden. Zahlungsfaͤbige Kauflufige werden daher hiermit aufgefordert an 


dieſen Tagen vorzuͤglich aber in dem letzten peremtorifchen Termine an ges 


woöbnlicher Gerlchisſtelle zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu gewär⸗ 


igen daß an dem Meiſibistenden der Zuſchlag erfolgen werde. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


* 


Ae. N ER 
Schweidnitz den 10 Februar 1817. Es foll die ſub Mo. 


5 48 Standchen gelfgene, dem Jofeph inner gehörig gewefene | 


Dreſchgaͤrtnerſtelle welche auf soo Bthl. Courant gerichtlich taxirt 


werden 


> 


NES: 
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worden, auf den Antrag der Erben, in dem hierzu angeſetzten ein- 
zigen peremtoriſchen Termine den 23. April Vormittags von 8 bis 

12 Uber in dem Schloß zu Schmell wis oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden verfteiaert werden. Kaufluſtige und Fahlungsfaͤhige, 
welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtaͤtten zu Stäubchen und 
Conradewaldan einſehen koͤnnen , und wovon der Meiſtbiethende 
den Fuſchlag unfebibar erwarten darf, werden dazu hiermit vorgeladen. 

W Gerichtsamt der Serrſchaft Schmellwitz. 

) Pleß den a9. Januar 1817. Auf den Antrag des Fisci wegen Ausmitte⸗ 

kung und Einziebung der Raten der ausgetretenen Matznerſchen Erden, wird hier⸗ 
mit das den Matznerſchen Erben auf ber Skotnice belegene Haus und Gaͤrtel fnb. ^ 

No. 140, im Fachwerk mit Schoben gedeckt, welches im Jahr 1809 auf 220 Sitl. 

gerichtlich abgeſchaͤtzt worden und die Care in der Regiſtratur des Königl. Stadt⸗ 

gerichts nachgeſehen werden kann, ſubhaſtirt, es werden dober alle Beſitzfaͤhige 

in dem hierzu anberaumten Termin den 24. April früh um o Uhr an der Gerichts; 
ſtelle zur Abgabe ihrer Gebothe unter Gewärtigung des Zuſchlags zu erſcheinen, d 
porgeladen, mit der Warnigung, daß auf tachhertae Gebothe weiter keine Ruͤck⸗ A 

fibt genommen wird. ee Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

) Jauer den 3. Maͤrz 1817. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers des Haͤus⸗ 
ler und Tiſchlermeiſter George Frledr Buchmann; wird deſſen zu Malitſch belegene 
Hauslerſtelle, welche orktsgerichtlich auf 40 Rth, Coup. kaxiret worden, ſubhaſta ge⸗ 

ſtellt. Es iff demnach Termiuns unicus et peremtorius auf den 17. Aprit 1817. 

Vormittag 10 Uhr auf, dem Schloſſe zu Makitſch anberaumt worden, wozu alle 
beíi und zahlungsfäßige 0 hierdurch vorgeladen, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben, und ſodann den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zugewärtigen. 

X Das Koͤnigl. Bayerſche Gerichtsamt Malitſch. . 

; ; 1 Hoffmann, Juſtit. 

Schmiedeberg den 26. Februar 1817. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und 

Stadtgerſcht ift zum öffentlichen Verkauf der Chriſttan Opitzſchen fub No. 109. 
zu Baͤrndorf belegene auf 49 Rthlr. gewürdigten Haͤuslerſtelle ein Dermin auf 
den 17. April c. Vormittags um 11 Uhr anberaumt worden, wozu die Kauf 
fufiigen. vorgeladen werden. > 2 EN 
ME DE . Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

I Glogau den 2 Fſten Februar 1817. In dem am 25 ſten Hujus anger 
ſtandenen peremtorifchen Termin zur Biethung auf das [ub Nro. 117 b. im dritten 

Vismel hieſelbſt belegene, zum Nachlaß des verſtorbenen Schuhmachermeiſters Sar 
muel Günther gehoͤrige Haus, welches auf Höhe von 1858 Ribl. 5, (ar. 9.0. ges 
vicbtlid) gewuͤrdigt worden, ifi nur ein Geboth von 1100 Sitblr- geſchehen. Da 
nun dle Gläubiger gegen den Zuſchlag proteftist haben; fo ifi ein neuer Biethungs⸗ 
termin auf den 1 1ten April c. a. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden. Kauf⸗ 
luſtige und Beſitzfaͤhige werden daher hierdurch aufgefordert, fid) an dieſem Loge 

- auf dem Rathhauſe hie ſelbſt einzufinden, kbre Geboehe abzugeben und ben Zuſchlag 


an den Meiſt und Beſtbietbenden zu gewaͤrtigen. 

: 8 Koͤnigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. ; : 

A, 3 ^) Herms. 
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Hermsdorf unterm Kynaſt den 10. März 1817. Von einem Nis 
aráfi Kynaſten Gerichtsamte ir zum freiwilligen Verkauf des dem Gaſtwirth Ea f 
Wilbeie Berger gehoͤrigen fub No. 35. in Warmbrunn belegenen und nach der 
gerſchilichen Sage vom 24. Januar a. c. auf 11846 Rihi. 2 fal. 9 d! Courant ger 


würdigten Gaſthofs, und Gerichtskretſchams Terminus licltatlogis peremioctus 


auf den 15. September b. J. anberaumt worden. 
Es werden demnach Kaufluſtige, welche ſothanen Fundum zu kaufen Faͤhig⸗ 
keit, und Mittel beſitzen hierdurch vorgeladen beſagten Tages früh um 9 Uhr in 
der Amtskanzellei alibter zu Hermsdorff zu erſcheinen, ihr Geboth ud Protocollum 


zn geben, und fodann zu gewärtigen, daß ſothaner Gaſthef, und Gerichtskret⸗ 


ſcham nach abgegebener Erklärung des ſubhaſtirenden Beſitzers, und ettoanigert. 
Intereſſenten dem Meiſtbiethenden- und Beſtjahlenden werde ſadjudi cirt, und 
Niemand weiter dagegen gehört werden. : 

) Sagan ben 27. Februar 1817. Die zu Neuderf Saganſchen Cr elſes 
belegene dem Kotzamſchen Erben zugehörige und auf 223 Rthl. 16 gerichtlich ges 
wuͤrdigtte Hausler⸗Nahrung foll auf den Antrag gedachter Erben in Termino den 
17. May dieſes Jahres früh 10 Uhr vor uns an den Meiſtblethenden verkauft 


werden, zu welchen Termin wir befig- unb zahlungsfähige mit dem Bemerken 


einladen, daß die Kaufsbedingungen im Termin beſtimmt befannt gemacht wer⸗ 
den, und der Zucchlag an den Meiſtbiethend bleibenden bei Genehmigung der 
Kotz amſchen Erben erfolgen foll, ohne auf ſpaͤter eingehende Gebothe weitet zu achten. 
E Herzogl. Saganif. Kentcammerjuftizemt 
(^ Breslau den 20 Januar 1817. -Kaufluflige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige konnen die aus einem großen 27 Ellen 18 Zoll langen mafliven Vorderge⸗ 
bäude und einem kleinen Gaͤrtchen beſtehende, in matertalibus 6190 Athl. nach 
dem Ertrage aber auf 5296 Kehl. 20 fgl. Cour. zu 5 pro Cent gerechnet, gericht⸗ 
lich gewürdigte Churfebnitdt Johann Gottlieb Fayſche Erbſtelle Ne 31. bem hie⸗ 
figen Oblauer Thore auf der? allgaße und zwar in Termiais den 10 May, den 
10. July und 11. September a c. wovon der letztere peremtoriſch iſt, in der 
Hauscanzlei des Unterzeichneten Mahlergaſſe No. 1539. Vormittag um 1r Uhr 
durch Angabe ihrer Gebote füufli an fic bringen und iff die dies fällige Taxe in 
der bieſiaen Regiſtratur, ſo wie auf dem Rathauſe hieſelbſt und im goldnem Zepter 
tor dem Ohlauer Thore nach uſehen. „ee. ; ; 
Sa Das Koͤnigl. Praͤlatur⸗Archidiaconatgerichtsamt. Schramm. 
: Citationes Edictales. 
„) Breslau den 8. October 1816. Da der Mousgquetler Bel ben ehema⸗ 
figen Königl. Preuß. Infanterie⸗Regiment v Treuenfels Anton Haͤkel, welcher 
mit demſelben bei dem im Jahre 1806 gegen Frankreich eröffneten. Feldzuge von 


hier ausmarſchirt, felt der Schlacht bei Jena vermißt worden, und ſeit dieſer 


Zelt von ſeinem geben und Aufenthalt, keine Nachricht eingegangen, die hinter⸗ 
Jane Eheſrau deſſelben Johanne geborne Pagodin aber auf feine Todes 
erklärung, in Gemäßheit der allerhoͤchſten Cabinetsordre vom 23. Septem⸗ 
ber 1810. angetragen hat, ſo wird der Anton Haͤkel hiermit vorgeladen, ſich 
binnen 3 Monathen, und fpátflend in dem auf den 16ten Juni 1817. 
Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termino entweder perfönlich oder ſchriftlich 
dei dem hieſigen Königl. Stadtgericht vor dem dazu geordneten Deputato Herrn 


E 
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Referendarlo Seiffert zu melden, oder doch bis dahln von feinem Leben und Auf; 
enthalt zuverläßige Nachricht einzuſenden, und ſodann das Weitere zu erwarten, 
wogegen er bei ſeinem Außenbleiden, und wenn bie verlángte Nachricht dis daz 
bin nicht eingehen ſollte, zu gewartigen hat, daß er durch richterliches Erkenntniß 
für todt erklart, die Ehe mit ſeiner hinterlaſſenen Ehefrau dadurch für ge'tennt 
geachtet und derſelben die anderweitige Verehelichung verſtaktet werden wird. Ey 
; Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. == 


YHreslau ben 28. Februar 1816. Von dem Koͤnigl. Juſtizamt zu St. 
Vincenz wird der auf dem Elbing fub No. 30. in der Junkerngaſſe belegene Jo⸗ 
ſeph. Fietzeſche Fundus „beſtehend gus einem neu erbauten 4 Stock hohen Wohn⸗ 
nebäaͤude, einem Hinterhauſe, Hofraum, und einem Garten, zuſammen gericht⸗ 
lich auf in Quantum von 7500 Rihl. abgeſchaͤtzt, auf den Antrag verſchiedener Glaͤu⸗ 
biger hiermit nothwendig ſubhaſtitk und oͤffentlich feilgeboihen. Zu dieſem Zweck 
ſind nachſtehende Biethungstermine, als der 10. Juni, 9. September und gten 
December c. ſeſtgeſetzt worden, und es werden demnach Beſit⸗ und Jahtungsfä⸗ 
hige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen, beſondersaber in dem letzten perem⸗ 
toril anſtehenden Biethungstermine den 9. December e. Vormittags 10 Uhr in 
hieſiger Amtscanzley entweder in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten der Subbaſtation zu vernehmen, 
darauf ihr Geboth zu thun, und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden beſagter Fundus nach erfolgter Einwilligung der Extrahenten ¿us 
geſchlagen, auf etwa ſpater eingehende Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden 
wird. Die liber dieſen Fundum aufgenommene Tape kann zu jeder Zeit in hieſiger 
Amtscanzley eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗ 


praͤtendenten Behufs Wahrnehmung ihrer Gerechiſame fub poena präcluſt et füentit 


perpetui ebenfalls hiermit vorgeladen. BEREIT 5 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. Sungnig. — 
Auras ben 28. Februar 1817. Da über das Vermoͤgen des Tiſchler 


Johann George Hoffmann, welches in einem undedeutenden Mobillate unb 


dem Hauſe No. 60. beſteht, Concurſus Creditorum eröffnet worden und wir 
zur Liquidation und Juſtification und der Forderungen einen Termin auf den 
aten Juny c. a. Vormittag 10 Uhr in Curia anberaumt haben, als werden 
hierzu die Gläubiger mit der Verwarnung vorgeladen, daß ſie bey ihrem Au⸗ 
ßenbleiben mit ihren Anſpruͤchen an die Maffe präcludirt und ihnen ein ewi⸗ 
ges Still ſchwetgen auferlegt werden ſoll. Alle diejenigen, welche Gelder, Gaz 
chen, Effecten und Briefſchaften hinter ſich haben, werden zugleich aufgefordert 
ſolche bei Verluſt ihres Pfandrechts ad Depoſttum abzuliefern. 
WV“, Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. EEE 
) Cameng den 29ften Januar 1817. Der aus Hemmersdorf Franken⸗ 


ſteinſchen Ereiſes in Schleſten gebürtige Florlan Kuſchel, welcher als Grenadier beim 


erten Garde Regiment zu $38. geſtanden hat, während der Schiacht bey Groß⸗ 


Goͤrſchen als Tirrallier vorgegangen, gegen den Feind gefochten, und feit dieſer Zeit 

unwiſſend geworden ift, wird anf den Antrag feiner Geſchwiſter in Gemäß heit aller⸗ 

hoͤchſter Cobinttsordre vom 231ten September 1810 Hiermit edictaliter vorgeladen, 

ſich binnen dreh Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſchen Termine den 
x : zifen 


E 
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3 rfen May d. J im Seſſionsſaale des untetzeichneten Gerichts entweder perſoͤnlich 
zu erſcheinen oder ſich ſchriftlich zu melden, Über fein Ausbleiben Rede und Antwort 
felen, bey feinem Nichterſcheinen aber feine Todeserklaͤrung zu gewärtigen. 
Das Gerſcht der Koͤnigl Niederlandiſchen Herrſchoft Camenz. 
J eiegnitz den 1gfen Februar 1817. Auf dem fub No. 35 8. in hlefiger 
Stadt belegenen Haufe find loco 2. 300 Kehle. Cour. ruͤckſtaͤrdige Kaufgelder für 
ble Schuhmacherwittwe Anna Roſins Anders geb. Beckern eingetragen. Nach dem 
Tode der ac. Anders fft dieſes Capital an ihren Enkel und nach defen Tode an die 
Concursmaſſe ihres Sohnes, des Cattunfabrifanten Anders zu Löwenberg gediehen. 
Das Duplicat des Kaufcontracts zwiſchen der odgedechten Wittwe Anders und dem 
Klelderhaͤndler Samuel Friedrich Reymann de dato 29ſten November 1806. auf 
deffen Grund obiges Capitol intabulirt worden, ift aber berlohren gegangen. Es 
werden daher auf den Antrag des Beſihers des verpfänderen Grundſtücks alle dtes 
jenigen, welche an diefe 300 Rih und das darüber lautende Inſtrument als Cigentis 


Y 


mer, Ceſſionarlen, Pfand» ober ſonſtige Briefs: Inhaber Anſpruch zu haben vers 
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meinen, hiermit vorgeladen, in dem vor dem ernaguten Deputato, Herrn Aſſeſſor 
Arnd, anf den ten Yini a. e. Vormittags um 10 anberaumten Termine entweder 
in Perſon oder durch mit gefeglicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus ber Zahl 
der hieſigen Juſſizcommiſſſarien, von denen ihnen im Fall der Unbekauntſchaft 
Herr Commiſſionsrath Scheurich und Juſlizeommiſfarlus Feige vorgeſchlagen wer⸗ 
den, auf dem Koͤnigl. Land: und Stadegericht hieſelbſt zu erſcheinen und ihre 
Gerechtſame wohtzunehmen; wldrigenfalls aber zu gewaͤrrigen, daß das Inſtru⸗ 
ment wird amortiſirt und das Capital im Hypotheken buche geloͤſcht werden. 
e Koͤnigk Lands und Stabtgerſcht 
2 Brestau den 18ten Februar 1817. Am 18. Januar c. find mehrere 
. Halbe Knoten bunter Seide als verdaͤchtig polizeylich angehalten worden. Der 


unbekannte Eigenthuͤmer der ſelben wird zu Anmeldung und Veriſteſrung feiner Uno 


ſprüche daran auf den 25. April c. a. Vormittags um 10 Uhr in die Verhoͤrſtube 
der hleſigen Frohnveſte unter der Warnung hiermit vorgeladen, daß aus blecbenden 
Halles uͤber die Seide geſetzlich verfuͤgt werden wird. ; TEEN 
55 vb. d. Velde, Koͤnigl. Eriminol⸗Aſſeſſor 
: Dohm Breslau ben 11. Jannar 1817. Der als Soldat bei der 4teti Com⸗ 
agnie im 3ten Baraillon des Königl. Sten Sanbwebr 2 Infanterie: Regiments. im 
Jahr 1813 auf dem Marſche nach Frankreich in Eiſenach zurück gebliebene, nnd: 
nachher berſchollene Franz Richter, wird auf den von feinem Ehewelbe Clara ges 
borne- Nowag, gemachten Antrag wegen Todes Erklärung hiermit vorgeladen, von 
4 feinem. Leben, und jetzigen Aufenthalt Nachricht zu geben, ſich vor oder in dem 
alf den gten Mai c. Vormittags um 9 Uhr coram Mi die ul Secretair 
“tier anbergumten Termine an unſerer gewoͤhulichen Gerſchtsſtelle, enzweder ſchrift⸗ 
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lich oder perſzulich zu melden, und weitere Anweiſung „ widrigenfalls aber zu ge⸗ 7 
wärtigen, daß er für todt erklaͤrt werden wird. G 

=, = Koͤnigl, Preuß. Hofrichter- qmm. 
Breslau den 20. Geptbr. 1816. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtge 


richt und den von demſelben authoriſirten Liquidatlons⸗Commifforlo, LUPA A 


rath Heydolph werden Hiermit alle und jede, welche an das in 36215 Rth. 14 (ar. 
9i d. beſtehende Vermoͤgen des infelvendo gewordnen Matheus Viekor Aſch irgend 
einen rechtlichen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 2 often 


Januar 1817. an gerechnet, binnen 3 Monaten, fpárftens aber in dem ouf den 


agfien April 1817. Vormittags um 10 Uhr anstehenden Termino liquldationis 
peremtorio ihre Forderungen an den Eridarium entweder in Perſon oder durch einen 


zulaͤß gen und mit hinreichender Information verſehenen Mandatarium anzumelden, 


den Betrag und die Art ihrer Forderung umftändlich anzugeben, die Documente, 
Brlefſſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Anfprüche zu erweſſen gedenken, in originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum 
Protokoll anzuzeigen, und als denn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Claſſifſcations⸗ 
Urtel zu gewärtigen, wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaffener Anmel⸗ 
dung ihrer Anſpruͤche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen ah 
die Schuldenmaſſe des 1c. Aſch praͤcludlrt und ihnen deshalb wieder die übrigen. 
Gläubiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens 


werden denjenigen Gläubigern, welche durch gesetzliche Urſachen an dem perſoͤnlichen 


Erſchelnen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den Hiefigeis 
Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiztommlſſarit, Herren Wlocka und Stoͤckel, ange⸗ 
wieſen, von denen fic fi) einen zu wählen und mit Vollmacht und Information zu 
verſehen haben. > ; : - $ 
Breslau den 11. October 1816. Vor das hiefige Königl. Stadtgericht 
und den von denſelben authorifirten Liquidartonscommiſſarlo, Herrn Juſtizrath 
Witte werden hiermit alle und jede und insbeſondere auch die unbekannten Milis 


tairprätendenten, welche an das Vermögen des fib von hier entfernten Kaufmann 


Earl Friedrich Fitzer deßen Activ⸗Zuſtand in dem eingereichten Inventario a 


angegeben worden, irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, vom 12. Februar a, f. angerechnet binnen 3 Monaten, ſpaͤ — 


teſtens aber in dem auf den 14. May 1817. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden 
Fer mino liquidationis peremtorio ihre Forderung an den Cridarium entweder in 


Perſon, oder dürch einen zulaͤſſigen und mit hinreichender Information verſehennen 
Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich 
anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie 
die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, in Driginak- 
bus vorzulegen, das Nöthige zum Protocol anzuzeigen und alsdann die geſetzmuͤßtge 
Anſetzung in dem Claſſiſſcatzonsurtel zu gewaͤrtigen, wogegen fie bei ihrem Auz⸗ 
a | a Bleiben > 
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bleiben, und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſpräche zu erwarten haben, daß ſie 


mit pies dorm Bosh eom aen an die Schuldenmaffe des Carl Friedrich Fitzers prä⸗ 


“ehndirt und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Still⸗ 
ſchweigen aufert werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤudigern, welche 
durch geſetzliche Urſachen an dem perfönlichen Erſcheinen gehindert werden und bens 


hen es an Belanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtlzeom⸗ 


$ 


"aniffarlen Herin Enge und Miller jun. angewieſen, von denen fie fi einen zu 


"wählen und mit Vollmacht und Information zu verfehen haben. 


& — Seid)enbad) ben 8. Februar 1817. Nachdem über die Verlaſſenſchaft 
des verſtorbenen biefigen Kaufmanns Chriſtian Benjamin Arlt der erbſchaftliche 
kiquidatlonsprozeß eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche an deſſen 
Verlaſſenſchaft Anfprüche zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, ſich in dem 
auf den 23, April laufenden Jahres anberaumten Llquidationstermin Vormittags 
:8 fr im hieſigen Stadigerichtshauſe zu melden, ihre Forderungen zu liquidiren 
und zu verificiren. Die außendleibenden Ereditores ſolſen aller ihrer etwannigen 
Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenkge was nach 
Befriedigung der fich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte 
derwieſen werden. : Das Koͤnigl. Stadtgericht. SEM 

Steinau an der Oder in Nieder: Schlefien oen 24 Januar 1817. Der 


aus Nimkowitz bei hieſigem Orte belegen gebürtige Mousquetier vom aten ſchle⸗ 


vom öten ſchleſiſchen Landwehr- Regiment aus Großwandris Liegnisſchen Creifeß,. 


- 


ſiſchen Linien Infanterie» Regiment“ Wilhelm Anders, defen Leben und Aufent⸗ 

It nach feinem Befinden in dem Lazareth zu Moulin weder durch Milltair⸗Be⸗ 
horden, noch auf andern Art hat ausgemittelt werden koͤnnen; wird auf den An⸗ 
trag feiner Ehefrau der Anna Glifabetb geb. Guͤbſcheu hierdurch vorgeladen, ſich 


binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den gten Mal d. J. angeſetzten 


Termin vor hieſigem Stadt Gericht zu melden, widrigenfalls aber, er, hat zu ge⸗ 


Koͤulgl. Preuß. Stadt Gericht, À 


EY Parch witz den 29 ſten November 1816. Der Soldat Chriffian Ludewig 


artigen, daß er für tobt erklaͤret und feiner Ehefrau, die beabſichtigte weitere 
BBerheirachung verſtattet werden wird. A 


welcher feit ber Bataille an ber Katzbach im Jahr 1813. vermißt wird, ohne bafi 


feitdem eine Nachricht von thm-eingegangen, wird auf den Antrag feiner Ehecon⸗ 


fortin Marte Roſine Ludewig ged. Vogt, welche gegen ihn die Scheidungsklage 
wegen boͤslicher Verlaſſung erhoben, hierdurch edtetaliter vorgeladen, fid inner⸗ 


gen Jahres allhier in meiner Behauſung einzufinden, oder ſonſt von ſeinem beben 


und Aufenthalt Nachricht zu geben; widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß er für. 


todt erklaͤrt und ſeiner Eheconſortin als Folge davon die anbermeite Verehelichung 
Sagan werden wird. g. : : Dlckow. 
Neumarkt den 6. Maͤrz 1817. Auf den Antrag der Maria Elifabeth 
derwilt, Paſchke zu Canto, wird deren Sohn der unter dem 1vten ſchleſiſchen 


Handwehr⸗Inſanterle Regiment geſtandene, feit dem Jahr 1813. und der Be⸗ 
jogerung von Torgau vermißte Landwehrmann Carl Joſeph Paſchke aus Carth 


hiermit vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten, und ſpaͤteſtens in dem auf den 17. 
uny a c. auf dem Rath hauſe zu Canth angeſetzten Termin zu melden, oder 


5 bei ſeinem Aus bleiben zu gewaͤrtigen, daß derſelde für tod erklart, und fein Bere 


mog en an (eine Erben verheilt werden wird. g.) 


Das Koͤuigl. Stadtgericht zu Canth. 7 
5 Beplage 


alb drey Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino peremtorio den 27ſten März kuͤnf⸗ 


RU 


2 tan ) 28 
i Beylage 


A Nis. > X des Breslauſchen Sumer, Blattes 


; vom. 12. März Hm N 


E intente Raufcontracte. - uc cu E 


5 E. au den loten Januar 1817. Bey dem Königl. Preuß. ö 
tanda as zu Glogau find vom 1. July bis ultimo Dese : 
ande Käufe confitmirt worden, naͤmlich: 

uES Kauf der Bauer Starck und u um das Dania no. 3. zu 
E „pro 1400 tfft. 
2. Des Handelsmanns Jacob töbet Lazarus, um das Haus no. 1 


im 3. Viertel, pro'a 100 rilt. 


3. Frau Forſträthin v. Tempsky, um das Haus n no: 24; im 5. Viertel, a 
pro 3025 ttt 
4. Herr Medicinatratb Gerbeffen, um: das Haus no. 29. im 5. Biel, 


pro 1100 filr. 


Herr Doctor Valentin, um ae Haus Ro: 29. im 5 Viertel, dio 
1600 T > o 


6. Oeconom Johann Berndt, um das Haus ad Prälat. Gontorià des | 


ebemal. Dohm⸗ Capitels, pro 400 rilr. 
7. Einwohner Gruhn, um das Haus auf dem Dominicanet Kirchplatz, 
links am Eingang der Paulinergaſſe, pro 1390 tfr j 
poa Einlieger Joſeph Hitzig, um die eee nd: sho du Zerbau, 
me 15 THE 
9. Frau Majorin v. Srobitzeweka, um dos eepout nos Ti zu garen, ; 
"pro 48805 E c 
40. Valentin Karbe, um das váterl. Banhu nre, 6. zu Scheu, 


= 1300 ttr. 


11. Anton Pietſch⸗ um die Hauslerſelle no. 42: zu Höckticht, pr. 40 rtl. 
132. Dorothea Eliſab. verw. Schulz geb. inet, über die Haͤuslerſtelle 
` Ro. 62. zu Jaͤtſchau, pro 144 ttit. è 
13 ul E um die an no, 23. In Hoͤckticht, pr gout; 
= = 113, Chil⸗ 


dos EN x 


a. Puno 9 
14. Chriftian Starde, um die Steygärenerſtele nie. 30. zu Höcküche, 


ro = rtie. 
s. Chriſtian Beyet, um die Bauernuhrung no. 6, zu Zerbau, pro 


iod i 
16. George S: dedrid, Mee, um die Kutſchnernabrung no. 95. au Pries 


demoſi, pie ioo ttlt. -7 
um m Stade, um bie Gárnernabrung no. 1 5 zu Tſchopitz, 


ro 59 
18. sten Joſeph Stache, um die Kutſchnernabtung no. 42. zu Tſcho⸗ 


pitz, pro 320 ttlt. | 
19. Det verehel. Antsſörſter Oster um die Befigung no. 51. zu Tſcho⸗ 


pitz m goo ttít. 
en Anders, um die Angethäͤuslerſtele no. 63. zu Gublau, 


to 59 
3 1a outres Hütter, um die obte Kutſchnernahrung no. 3 1,30 Qu 


kacke, m gal. | 
22. George Friedrich mann; am die Görtnernahrung und Brande ; 


0 no 40 zu Nilbau, pro 1o00 ttit. 
Johann Schirmer, um die váterl. Kutſchnernahrung ne. 15. zu Bei⸗ 


Hau, 810 57 ttt: 
24. Jobann George Illmann, um die väterl Gang Gürtuna gustn, 


zu Piiedemoſt pro 400 rtir. 


25. (onis 3nágtaft, um die Geeitutfönernabrung, no. 50. zu quier | 


demoſt/ pro 105 tilt 
2066. Gottfried altem, um die Angerbäuslerſtele no. ub. E Särfchan, 


pro 35 ee c 
7. Frau Hofräthin Henning, um das Haus no. 54. im 4. Biertel, 


qe goo po 
. Schiffer Tuͤrck, um das dd "Canoniestégebdubr. anf dem Dohm, 


pro S m 

: x Schneider Vogt, um das Haus no. 89. im 3. Viertel, pr. 2500 rl. 
„ Juſtizrächin Schwadke, um das. Haus no. 22. im 5» Viertel, $ 

pro: cin eilr. xe 
55 Rathsherr Sattig, um das Haus no. 22. im g Viertel, br. ‚220011. 


8 2. Schullehrer Scheffler um das Haus o. 98, m . Viertel, dre ; 
en Wes P 
: 33. Nagel⸗ 


7 
CIA au 
Mr 


ea pc 


: 3. Nagelſchmidt piaite um das Hats no. 76. im 3. Biere, 
pto = rtír. a 
34» Sieiverpántte über, um das Haus no. 85. im 2 Viertel, gto: : 
- 1000 ttlt.. 
35- teberfabrifant Marcks, u um bas Haus no. sab im 4 Birtel, pro: 
3950 "it 
36. Barbara Roſina Bor, u um die vaͤterl. gufdernai ung. no. 2. in 


E Klein⸗Votwerck, pro 200 ttle.. 


3425 Brandtweinbrenner Berndt, um den Bauplatz no. 21. auf bet Fi⸗ 
: Fame: pro 40 stle: 
. Ehriftian Suchert p um die vátert Gärtnernaßrung no. 20. zu Reihe 
pro 320 ttlr. 
309. Schumacher Johann „um das Haus ño. Y: im 1. Viertel $ pro 
3300 ttlt.. s 
40. Banquier Fliesbach, um das Haus no. 46 im 3. Viertel, pro 
1300 filr: 
41. Tabackſpinnet. Wohlfarth, um das Haus no: 46. im 3. Viertel, 
pro 152 0:ttle:- 
42» Brandtweinbrenner Sternad, um die Kutſchnernahtung und rante 
: weinbrennerey no: 8. zu Ober⸗Schrepau, pro 2600 rtlr: 

43. Catharina Haupt gebs Haniſch, um vie gieigtitmerfle nó. 10. zu 
Glogiſchdorf, pro 255 tilt. ; 
44. Ziegelſtreicher Johann Gottlob Feller, uin die váterl, Gártnernafe- 

tung no 8. zu Glogiſchderf, pro 330 vile. : 

45. Müller Johann Friedrich Lange, um: dle Halbgaͤrtnerſtelle no. 32. 
in Sachen, pro 400 telt:- = c. 
46. Wittwe fiebner geb Senftleben „um dieſelbe Nahrung, pro 300 tlt... 
47. Måler: Ignatz Preuß, um dieſelbe Nahrung, pro 300 ttle. - 
- 48. Frau o. Heydebrand geb. v. Saliſch, um das Haus no. 452. im 


5. Viertel, pro 1000 ttlt:. 


49. Zacharias Gabriel Drusi, um das Haus no: 32. dm zweiten: 
Viertel, pro 2900 cile- 


xc pO: R. L. Munck, um den auf dem Dominicaner Kirchhof belegenem: 
E pro 250 ele. 
e y 2h Gran $ Carl Hirſchsl, um die  Baumapung n9:4. zu Quilitz, pro 


ES Joſepſs 


een & (176) Y | 
32. Joſeph Finck, um die Häuslerſtelle no. 62. zu Quilitz, bro 40 rele, 
33. Franz Herzog um die Gaͤrtnerſtelle no. 33. zu Kloofchen, pt, 4 ra rtl. 
^ ga. Chriſtian Michael Hartlieb, um die Haͤuslernahrung nb. 79 zu 
Hlopſchen, pro 280 tthe. — E Mud : 
; 55 Joſepb Wuttke, um die Haͤuslerſtelle no 102. und Windmuͤßle 
no 97. zu Klopſchen, pro 600 rtir. : > ; 

556. Johann Jofeph Rabuske, um die Haͤusleiſtelle no. 45 zu Klopſchen, 
pro 250 ult 3 E 
57. Riietent Schmidt; um das Angerbaus no. 13b. zu Rauſchwitz, 
pro 415 rtir. NES 3 | e 

38 Gursbefiger Bogdan, um z Sube Caͤmmerey⸗Vorwerksland no 44e 
pro 1460 tilt. eir SAEC 
59. Joſeph Hoppe, um die wäͤterl. Kutſchnernabrung no. 41. zu Kober 
meuſchel, pro 133 eit. 8 ggr⸗ ; 2 
60. Anton Stephan, um bie väterl. Gaͤkinernahrung no. 50. zu Roges 
meuſchel, pro 106 ftir. 2% 8 Pe 8 
561, Matbigd Wittke, um die Gaͤrtnernahrung no. 50. zu Kotzemeuſchel 
pro 600 ttle : ; r de 5 
82. George Anton Adam, um die Gaͤrtnernahrung no. 56. zu Roger” 
meuſchel, pro 213 tilt. B 9gr. tbe 
63. Frau Praͤſidentin Graͤfin v. Hoym, um das Bauergut no. 1. zu 
Rauſchwitz, pro 4487 tit. 2 : 
64. Herr Conſiſtorialrath Bail, um bie Gärtnetſtelle no. 28. zu Berbau, 
pro borur Be 33 „ | ; 
P2265. Feilenhauer Maebnert, um das Haus no. 76 im 4. Viertel, pro 
1500 rilr. Er FR HUE 8 
"66. Bauer Jofeph Fengler, um die Bauernahrung no. 13. zu Broſtau, 
pro 2200 ttle i ER Doo 8 
67. Bauer Gottlieb Hoffmann, um dle Bauernahrung no. 6. zu Rauſch⸗ 
witz, pro 1800 telt. ne, : 


68. Auguſt Möller, um die Lehnſcholtiſen no. 1. zu Quilt, pro 9000 ttf. 

69. Anton Jacob, um die Häuslerftelle no. 68. zu Klopſchen, pr 3 rtl. 

10. Brauer Linde, um das Haus no. 46 im 2. Viertel, pro 500 ttle p 
1, Anton Herzog, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle no, 69. zu Klopſchen, 

pro 53 rtlr. 8 99. , 8 A Me NE 

22. Gpriftian Putzke, um dle Gärtnernaßrung no. 42, zu Klopſchen, 
pro 373 vilo. 8 99%. x VVV 
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Groß: „Glogau den 30ſten December 1816. Bei dem piei E 
figen Koͤnigl. Hoftichteramte fi fiud nachſtehende Verkaufe obrigkeitlich confits 
mirt worden, und zwar vom T. Januar bis ultimo December 1816, i 

Ti Verkauf der Sternſchen Haͤuslerſtelle in Woſchau an den Anton ; 


Graupe daſelbſt, für 100 Mark oder 55 irte Cour. 


u SEEN: Bendanſchen Gaͤrtnerſtelle in Sue an den Gerichremann 


Schulz daſelbſt ; fuͤr 1332 ttt. Cour. 


EEE über das Bretſchaeiderſche balbe Sägeſtück no. Sb, zu Klautſch 
an beu Bauer Johann George Bretſchneider daſelbſt, für 200 ttlr. Cour. ; 
q über das Schwenglerſche Auenhaus zu Rauſchwiß an den Chri⸗ 


bien Schwengber ;. für 200 rtir, Cour. 


F. über das Bogdanſche Haus no, 39 in Nea an den Sedit, 
für 30 ttlr. 


Hirſchberg ben aten anat a Radftefendei in den Mo⸗ 


naten October , November unb December 18 16, vorgekommene Poſſeſſions⸗ 
Veraͤnderungen werden bekannt gemacht: 


; , Kauf des Johann Chriſtian Hoffmann, um das Haus no, 226. zu e 
gu für 200 rtir, ; 


Des Bürger und Tuchbreiler Johann Benedict pii te : 
um das 
sur = 858. bierſelbſt, für 1250 rtlr. i: = ane i 
Des Buͤrger und Muͤller Carl Gottlob Leberecht Neuman 
n, u 
das Sis no. $53. bierſelbſt, für 2400 M er 5 
4. Des Bürger und Tagarbeiter San George Anvers, um das 


m no. 406. A., für 725 rtt - 


Des Buͤrger Carl Wilh. Schumann, u um das aus und Biti ` 


plant i 582., für 1200 ttle. 


È Deſſelben, um das Ackerſtuͤck bei no. 582., für 200 ttt. 
7. Dis Gottlieb ae um Das 2 no, 1f, zu Panne 


| üt o 250 ví, © 


8. Des Johann Earl Hübner „um das Haus n. 58. zu € nnd 
dorf, für roo ecc 
9. Des Bürger und Tuchbereiter Joann Emanuel S:gmann, um 


das um no. 1024») für 360 um = 10, Des 


- z 


* K un FU 


10. Des S5 unb Bleichmeiflet Johann- orto Schͤͤcel, um 


die Bleiche! no. 959», für 400 rtlr. 
LE» Des Carl Gottfried Hofmann, um das Haus no. 18 8, zu Oene 
nau, für EZ file ; 
12, Des Johann Gotti, Schubert, 1 um das fondi no. IZI, m" ns 
nersdorf, fuͤr 600 rtir 
13. Des Jobaun Ehrenfried Siegert, um den. EN no. 120, zu 
Straupitz, für. 700 ttlr.. 
134. Des Burger und Züchnermeiſter Johann George Gand um: 
dag Haus no: 65. bierſelbſt, für 1500 rttr.. 
13. Der Johanna Beata Wittwe Blaͤmel, um das Haus no. 139% 
zu Straupitz, für ga ville. i 
16. Des Burger unb Schumacher Johann Pohl, um das Haus 
ño, 0.208. UA für 80 filr. 


Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgerichts Otegifiratut. - Siz 
Rleins Neundorf den 1ſten Januar 1817. Bey dem Ger 


Uchtsamte Vierſelbſt ipo fit dem 1. July bis ult. December 1816. bà 
hehender Kauf zur Confirmation eingereicht: 
„Anton Spittlers Kauf, um das Carl Schubertſche Haus, pr. med 


SE Warthau und Groß bartmaunsdorf den ıflen Januar 
a Bey ben reichsgräfli v. Frankenbergſchen Gerichtsaͤmtern hierſelbſt. 


find feit dem 1. July bis ult. December 1816. nachſtehende Käufe zur Cons ` 


i nen arde worden:: 
- 1. Marthan. 


I Efrifian 9 imis Kauf, um das Goulob Schoch nn po 


Qu db ; 

^2, Jofeph Bufámann, um das August Schmduſche Haus, prorso ttí4. 
3. Ignatz Lindner, um das Franz Fiebigſche Haus, pro 30 rilr. 
4. George Helbig, um das vaterl. Haus, pro 180 tele, 

; 8 Gottlieb Bunzel, um das vaͤterl. Haus, pro 180 Ile: 

er II, Groß Hartmannsdorf. 

T 2 ‚Son Gerlach, um das Gotiſt⸗Langeſche Haus, pte 90 T 

Ame j : : 7 Goih 


kun 
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7. Gottlieb Wendrich, um das Jerewias | Las sgelsbe Haus pr. 124 etf, 
8. Chr ſtoph Dartſch, um das Caſpar Wirthſch e Haus, . 140 at. 
- 9. Gottlieb Bunzel, um das váterl. Haus, pro 31 J rtr. : 
ro. Geitlieb Schumann, um das Giottitieo Sholi Haus, pte 
150 tir, 
[ Roſina Scholfin, um das ehe männliche stent Haus) pto 200 ttf. 
12. Friedr. Scholz, um den HS Herttampfſchen Garten ) pre 
, 1000 rtlr. 5 
E 31 Gottlieb Lange, um das Friede. Wübſchſche Haus, pro 100 rtf. E 
Poitzenberg dea rfen Januar 1817. Bey dem Gerichtsam te 7 
fieret i fino fe t dem 1. July bis ult, December 1816, nagftegende Sins 
fe zur Counfi mation ei gereicht: 
1. Chriſtoph Simos, um das Abraham Dreslerſche Haus pro 
50 rtl. 
2. Suſanna Briten, um das Gottfried Paulſche Haus, pro 
95 vtt, xi 
5 Gottlob "Piin; um das Gottlieb Schaͤſerſche Haus), Spo: 200 rtl. 
såe Gottfried. Buchwald, um das Sufanne Zatſchlerſche Sabi 
po 95 rtlr. € 
PAE Sefeb- $miemann, um. des: Gottfried Heidrichſche Haus, ; pro i 
200 tti. 
6, Gottlob Suit, um das 6 Goto Berndſche Haus und Minds 
mühle, pro looo rtiri 


' | Sangendls und Welckersdorf den Then Jaguar 1817. 
Bei den reichsgtäͤfl. zu Solms Tecklenburgſchen Gerichtsaͤmtern bier⸗ 
ſelbſt ſind ſeit dem 1. July bis ult. „December 1816. nachſteb nde Der 
en zur Confirmation eingereicht worden: 

i I. Langenoͤls. 

js Gottfried.  Wünfdfhe Kauf, um das Gottfried Stelzerſche 
Haus, pro 100 ttle, 
2 Gottlieb Lachmann, um das odtertipe Haus, pro 230 rtir. 
3. Traugott von: «Mm den vaͤtirl, Verl, Garten, pro 150 rel 
e \ 4, Gottlieb 


— 


1056 10 tfr. ; i re | 
7 8. Gottlieb Lachmann, um das George Hillgerſche Haus, pro 


2 (n) 8 


; E 4 Gotlieb Sájwantad, um baé Ebriſepb Grunvrſche Haus, 


pro zo rtl. j : 
; 5. Gottlieb Friedrich, um das vaͤterl. Verk. Haus, pro 40 rtl. 
= RE EE de II. Welckersdorf. == 
2 6. Gottlieb Schulze, um das väͤterl. Bauergut, pro 800 UA 


7. Gottlieb Seidel, um das Heinrich Schule Bauergut, PO 


400 rilr. 


9, Caſpar Schulze „um das Gottlieb Seidelſche Haus, pr. 150 rtl. * 


. xo. Gottlieb Walter, um das Gottlieb Arliſche Haus, pro 215 et. 
11. Cbriſtoph Friedrich, um das váterl, Haus, pro 3 10 ttlt. 


; xa, Gottfried Lindner, um das vaͤterl. Haus, pro 250 ttire 


Neiſſe ben 22ſten October 1816. Dato” iſt Franz Sten⸗ 


zels Kauf, um Christoph Salles Dreſchgärtnerſtelle no. I. in Cu 


hoff Neiſſer Exeifes pto 200 ttir, confirmirt worden. 
E Das Gerichtsamt des Rittergutes Carlshoff, 


Neiſſe den 1sten November 1816» Dato ift Jofeph Hein. 
zes Kauf um Ebriftopp Heinzes Haͤuslerſtelle ne. 5I. in Kaundorf 


Neiſſor Ereifes pro 60 ttit, confiemiet worden. 1 ne 
— * Das Gerichts amt der rittermäßigen Scholtiſen Kaundorf- 
a Steufiabt den Toten Januar 1817. Das Juſlizamt Bielau⸗ 
macht dem Dublito bekannt, daß: y 


I. Dem Franz Willmann die Fudpapiermuͤhle no. 65, zu Bidin 
fir 6500 rtin er „„ 


2. Dem Franz Klein die Mehtmühle no. 8. zu Heitan, für agootilk.. 


3. Der Wittwe Anna Moria Neuber die Haͤuslerſielle us. 6, zu Moh⸗ 
cic oM fúr 60 rtir. in Cour, zugejchrieben worden. xh mt E 


Á 
M 
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Anhang zur Beylage RO: d. 
Nre: X. des Breslauſchen Intelligenz Blattes N 
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555% vermiethen. m 
Breslau. In Neuſcheuenlg Neo. 29. im ſogenannten Seelenbade fe 
die Brandtweinbrenneren zu vermiethen. T ALI .. 
Breslau. In meinen vor dem Schweidnitzer Thore längs der Straße 
nach Strehlen gelegenen Haufe ift mit Oſtern e. ein Quartier Parterre von 4 Stuben c4 
Leiner Alcove, nebſt lichten Kuͤche, Keller und Bodengelaß, auch mórbigen Falls 1 
Stallung und Wagen: Remife zu brztehen. E RC ] 
Conrad, König. Ober Landesgerichts Depofital Caſſen Rendant po d 
) Breslau. Zu vermlethen und bald zu beziehn ift der zweyte Stock vorne j 
heeraus im Lummerſchen Baͤckerhauſe neben dem Zollamte vor dem Sandibor- i 
RUE ; Bu verauctioptren.- : dua 
9 Breslau Montags den 17ten und folgende Tage früh us 9 Ubr und 
Nachmittags um 2 Uhr werden auf der Antoniengaſſe in der neuen Poſthalterey, 
Abren) Ringe, Sporn, Kronleuchter, gigel, Harfen, Guitarre, Mendements : 
Sifibjcug, Zeiten und vielerley Kleidungsſtͤcke gegen Gaare Bezahlung in Courant 
veractionirt werden. ; : BET, 


= | germer, Auctlons⸗Commiſſar. 
| *)88reelan. Den 17. Maͤrz c. früh um 9 Ubr werden auf dem Schweld⸗ 
niger Unger neben dem weißen Kreutz im Hauſe des Tuchkaufmann Hrn. Schnei⸗ 
der verſchledne Kleldungsſtuͤcke, Betten, gelnengeug und Hausrath gegen gleich 
baare Zahlung in klingendem Preuß. Cour: miiſtbiethend verſeelgert werden. 
FT AVERTISSEMENTS. m x 
DpBreslan. Eine ſehr beqeume Wohnung von 3 Studen und einer Alkove, 
ferner eine einzelne Stube mit Meubles als Abſteige⸗Quartler, find dleſe Termiz 
no Oſtern zu vermiethen, wo fagt der Wachszieher Herr Jurck, auf der Schmiede⸗ 
brücke zur Stadt Warſchau. . : 

„Breslau. Einem hohen Adel und hochgeehrten Publico zeige ich hierdurch 
ergebenſt an, daß ich fo eben aus Meklenburg Streliz mit einigen 40 der beſten 
Meklenburger, ſowohl Wagen⸗ als Reltpferde, die erſten in Zuͤgen zu 4 und 2, 
die letzten von den edelſten und beften Racen, hier angekommen bin und daß ſel⸗ 
-pige in meinen Staͤllen im Schwerdt vor dem Micolaithore in Augenſchein zu neha 
men finds- ; BE Moritz Jacob Landan. 

— *yredlan. Beſte, fette, aͤchte, hollagdiſche und ſchotiſſche Voll⸗Heerin⸗ 

A ROS er NE 


z 


x 
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ese, üt gamen und getheilten Tonnen ſehr billig, einzeln das Stück ächten Holäns 


diſchen 3 a4 f. i Münze, engl. bollaͤndiſche 2 a 23 fat, Münze bel 
> ier 3A 49975 f MEET = F. A. Hertel, am Theater. 
Breslau. Sm. Capitallen von 5000 Rihi. eines von 2500 Rebir. 
und 1000 Rthlr. werden zur erſten und alleinigen Hppotheke auf hieſige ftädte 
ſche maſſſogebaute Hauler, geſucht, Einige mit guter Nahrung ven... Calls 
und Coffehaͤuſer und -Gárte in den hieſigen Vorſtädten, fimo in einem billigem 
Pteiße und unter billigen Verkaufsbedingungen, zum Kauf zu haben. Nähere 
Auskunft ertheilt der Agent Gallitz, auf dem Neumarkt im Storch. 
Breslau. Franz Anton Meyer et Comp aus Schwaͤdiſch⸗Gemuͤnd, em⸗ 
pfehlen fi zum devorſtehenden kätare⸗Markt, mit ihrem vorzüglich ſchöͤnen Lager 
don Byſouterie⸗ und Galanterie: Waaren im neueſten Geſchmack und zu aͤußerſt 
dilllgen Prerßen, in ihrem gewoͤnlichen Logis im Gaſthofe zu den 3 Bergen partetre 


Mo resla, Beſte neue tärkishe Sultan⸗Roſtnen, fo wie auch einePartie 
ARE Krauß⸗ und Blätter⸗Tabacke find zu haben bey Hoffmann und 
er. SEN) N Se 5 um Gn 
a ) Breslau. Chocolade, von welcher 1 Loth nicht mehr denn vom Caffee 
koſtet, die Tafel der beſſeren aber koſtet; ohne ihre Güte zu mindern, eine Taſſe 
mehr, als wie irgend elne Art darbietet, diefe wird verkauft in Nio. 1745. der 
Arſuliner Kirche gegenüber gleicher Erde. Sa 
Breslau. Ein Wlrthſchaftſchrelber, ein Vogt und einiges andere Ge⸗ 
finde, mit penen Zeugniffen verſehen; finden ein gutes Unter kommen zu Maluſch 
zan der Oder bey Neumarkt. ; í 
Breslau. Aechtes engl. Porter, oder ſogenanntes Browuſtondt habe dis 
rette von Londen erhalten, und verkaufe dle Flaſche zu 1a gr Cour. 
JJ RE - W. Stenzel, Oblanergaſſe. 
Breslau, Mehrere Schock gute Kir ſchbäume don bei ſchiedenen Sorten 
Find auf dem Amte Skorſſchau bey Nomélau zu billigen Preißen zu haben. 


) Breslau. Auf der Ohlauer⸗ oder Albrechtsgaſſe wird eine Stube als 


Abſteige⸗Logis vertangt. Der Agent Büttner, Ohlauergaſſe im grauen Strauß 
bittet des balb um Anzeige. We | | 2 
ce Gresian. Cape schöne meſiaer Cülronen dos Hundert 43 Rib. Cour. 
«exettintr Weiß ⸗ Doppeibltr die Flaſche 8 gr. Cour. , Fredaͤrsdorfer Herbſtbler die 
„Flasche 6 gar. Cour. iff zu haden bey 8 F. A. Krumphoig. 
Breslau. Hefer rother und weiß er Kleeſaamen iſt zu haben bey Unter⸗ 
zeichnttem No, 1302, auf der Albrechtsgaſſe. CA UE ^U ME 
8 1 ponai N Eberhard Lindemann, 
Breslau, Der Holz Anctionstermin von a1? Stoß Eichenholz, den 

13 ten März t. im Rath Baldowskyſchen Holzhofe auf dem Wei endamm wied cute 
getretenet Aaſtände wegen auf ben; z fica dleſes Monats Nachmittags um > uhe 
verlegt. ; | | J Brese 
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ure eb Lan den bten November 1816... Bon dem Koͤnigl, Juſtizamt zu 
St. Vincenz wird das dem Anton Shubert zugehörige, ſub No. 12 zu Koſten⸗„ 
Huth Neumarktſchen Creiſes beiegene, aus zwey gemeinen und einer ſogenann⸗ 

teu Gieglings Dibe Acker, ingleichen den vorhandenen Wohn und Wirißſchaſis⸗ 
‚gebäuden beſtehende Großbuͤrgergut, welches nach der darüber, aufgenommenen t 
ortsgerichtlichen Taxe auf 2567 Ktbir. 4 ggr. Cour, gewürdiget worden, Schul⸗ E 
den Halder Herget morhmenbis zadhaſteet und Öffenelih feil'geboshen. Es mera. 

den daher Kaufluflige, Beng- und Zahlungs faͤhige hiermit eingeladen, in dem 
dieſerbald auf den ratem Map 1817. peremtoriſch anderaumten Biethungster⸗ 
mine Vormittags 10 Uhr in. Diefiger Amtscanzſey entweder in Perſon oder durch 
zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, die nähern Bedingungen oder Modall⸗ 
dáren zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnachſt zu gewärtigen, 
daß beſagtes Sroßbürgergut dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchla⸗ 
gen, auf etwa ſpäter eingehende Gebotbe aber weiter nicht refleetlrt werden wirds 
Die über das Gut aufgenommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amtskanzley, 
als auch bey dem Magiſtrat in Koſtenbluth zu jeder ſchicklichen Zelt eingeſehen 
werden. Uebrigens werden alle etwa undekaunte Realpraͤtendenten Behufs der Wahr⸗ 

nehmung ihrer Gerechtſame fub vóna präcluſi et perpetui ſilentii hiermit vorge⸗ 
laden. : Königl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. 

Se *y .Otubefftabt den 23. Februar 1817. Von dem adlic eon Prittwitzſchen 
Gerichtsamter (fi zum offentlichen Verkauf der pub No. 134. hieſelbſt belegenen, 

auf 220 Rl €. gewürdigten Poſſeſſion des Selfenfieners Carl Benjamin Bauer 

ein peremtorifcher Sermin auf den 29 May d. J. Bormittags um 11 Uhr bieſelbſt 

anberaumt worden, wozu die Kaufluſtigen hiermit vorgeladen werden.. 

EC „) Schweldnitz den 7- Februar 1817. Den 23. April d. J. Nachmittag 
4 Uhr wird Anton Meuſels hinterlaſſenes auf 64 Riblr. gerſchtlich abgeſc aͤtz⸗ 
tes Auenhaus ſubhaſtirt. Hierzu laden wir zahlungsfänise Kaüfluſtise und 

zu ‚Liquidation der Forderungen, welche die Gläubiger des beſagten Anton Meu⸗ 

fet an deſſen Mafie haben, beſagte Gläubiger, letztere mit der Warnung ein, daß 

die Michterſcheinenden wit ihren Forderungen ausgeſchloſſen und die fid) meldenden 

Inu deren Reception, ohne auf jene zu achten, werden gelaſſen werden SR 
SR Gréfid v. ber Galsſches Gerichtsamt der Herrfhafe Wü ben. 

5 
0 


: aner den s. December 1816. Zum Öffentlichen Verkauf des in hieſiger Stadt fn 
No, 249. beltgenen mit einem erblichen Biere berechtigten Drechslermeiſter Chriſtian Willhelm 
werden Hauſes, welches laut der auf pieſigem Rahhauſe auc gehängten gerichtlichen Taxe 
e Dem Bavanfhiage e e NENIT Mic ber ane apet = 
df 378 Sit. abgefhänt wo den, find Bietungstermine quf den 23. Yanuar und 20. F | 
j Berner 1817. der letzte und peremtoriſche Termin ater an, den 20. Mat; gedachten Jahres 
souf dem bieſſgen. Mathhanfe Bormittays um 9 usr anberaumt; welches allen dete mib 
ahlungsfähigen Raufufigen hie durch entlich befannt gemacht wird Hiernach werden 7 
Alle unbekannte und aus den Hypothekeubuche nicht conftireude Real = Prätendenten hier⸗ 
, // 
mittags um 9 Uhr vor uns nf den Rathhauſe hieſelbſt zu erſcheinen, und ipte Aan tacit 
fkpruche an das ſubhaſta gestellte Grundſtück zu den Acten anzumelden, im Aushl ibungsfale 
zen, baß fic nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren Anſorüchen werden 


ber zu gewärkigen, i m mit ; 
präcludift und gegen den neuen Beſiger diefed Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden 
MA Koͤnigl. Preuß. Stadt- und Raudocriót. ee 
$i ; EC D Jauer 
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Jauer den 4. December 1816. Quim öffentlichen Verkauf des zu Obere 


x 


= en an der von Jauer aus über Neumarkt nach Breslau führenden 


trafie ſub No. 3. gelegenen Gottlieb Scholzeſchen Gerichtskretſcham nebſt dazu 


3 gehoͤrigem Garten uno Ackerſtuͤck welcher nebſt Zubehoͤr laut der im Gerichts kreiſcham 
zu Dber- und Rleder⸗Hertwigswaldau und auf pem Narhbaufe $ Jauer ausge⸗ 
haͤngten gerichtlichen Taxe de Dato 2, December d. J. nach dem Bauanſchlage auf 

1274 Rthir. nach der Nußung aber auf 1626 Rihlr 21 fal. 8 d', äbgeſchaßt wor⸗ 


den, find Bietungstermine auf ben 20. Januar und den 24. Februar 1817: der 


letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 24. Mär; gedachten Johres an gewoͤhn⸗ 
licher Gerichtsſtätte zu Ober⸗Hertwigswaldan Vormittags um 9 br anberaumt, 
welches allen deſſtz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich: bekannt 
gemacht wied. Hierbel werden alle unbekannte und aus dem Hypothekenbuch nichs 
conſtirende Realprátendenten vorgeladen, daß fie in dem mehrer wähnten peremto⸗ 
-rifchen Termin den den 24. März 1817. Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhnlicher 


Gerichtsfiätte zu Ober⸗Herdwigswaldanu erſcheinen, und ihre etwannigen Anfprüche 


an das ſubhaſta geſtellte Grundſtück zu ben Acten anmelden, und gereicht ihnen 


zur Warnung; daß die nach erfolgter Adfudication mit thren Anſprüchen werden 
präcludirt und gegen den nenen Beſitzer dieſes-Grundſtuͤcks nicht weiter werden g 


hoͤrt werden. Freiherrlich v. Richthofen Hertwigswaldauer Gerichtdamt 


Guhran den 13. Februar 1817. Das in dem biefigen Caͤmmereldorfe Kalna 


zen ſub No. 46 belegene auf 1600 Kehl. abgeſchaͤtzte Franzkeſche Bauerguth fol. ^ 
Erbehellungshalber in dem auf ten 8. May €. Vormittags 10 Uhr vor dem Die 
rector Kinzel auf hieſigem Rathhauſe anſtehenden peremtoriſcheu Termine oͤffent⸗⸗ 


lich an den Meiſtblerhenden verkauft werden, wozu hiermit Kaufluftige, ſo wie zu⸗ 
gleich etwanige unbekannte Realgläubiger, letztere (ub pina praͤcluſi eingeladen Mers 
den. i è RE Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. : 

9) Grüßen den ashen Februar 1817. Von bem Königl. Gericht der 
ebemal. Gruͤßauer Giiftégüter wird das fub Nro. 213. zu Liban gelegene, zum 


Vermoͤgen des verſtorbenen Caͤmmerer Anton Hoffmann gehörige und auf 1608 Rih. 


7 fat. 6 d' geſchaͤtzte brauberechtigte Haus nebſt Side fld im Wege des erbſchaft⸗ 
lichen Liquidatſensprozeſſes ſubhaſtirt. Es wer den dahet beſitz! und zahlunasfähige i 
Kauflnftige hlerdurch eingeladen, in dem RD - ; 


; 


auf den laten Mah €. a. 


feu um 9 Uhr peremtorifch, feſtgeſetzten Eteitationsfermine zu erſcheinen, ihr Gebo 
abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſer 


Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen werden wird. Zugleich 


werden alle unbekannten Glau iger biefer Mofe vorgeladen, in dem gedachten Ter⸗ 


7 


mine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen 
anzumelden und zu erwelſen; widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer 


etmanigen Vortechte für eerluflig erklart und mit Ihren Forderungen nur an dagjes 


2m nige, was nach Befriedigung ber fid) meldenden Gläubiger von der Maſſe uͤbrig d 
Heißt, werden neriwiefen werden. TE 


Königt. Gericht der ehemaligen Gian Cr friglurt 


PER (ET, 


M 


/ 
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Dionnerſtags den 13. Máty 1817. RE 

Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen zt. ze. 
allergnaͤdigſten Special: Befehl. 


s Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. X. | i 2 


Ji verkaufen. Se 
Breslau den raten Juni 1816, Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober ⸗kandesgerichts von Schleſien wird hierdurch dekannt gemacht, daß auf den 
Antrag der Müufterberg » Glägifihen: Landſchaft wegen landſchaftuicher Forderun⸗ 
en die Subhaſtation des in der Grafſchaft Glatz gelegenen Allodtalgutes Rengers⸗ : 

dorf oder Graf Schlegendergſche Gut nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und 
Nutzungen, welches zuletzt naturaliter. vom dem nunmehr verſtorbenen Sengtor Y3 

— Synniu$, vor dieſem naturaliter von dem Johann Grafen v. Schlegenberg, und 
vor dieſem naturaliter und eiviliter von der Franziska Graͤfin v. Schlegenderg ger 

porne Gräfin 9; Fernemont deſeſſen worden, und im Jahre 1814: nach der, dem 
bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht aushaͤngenden Proklama deygeſüg? 
ten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 30,673 Réblte> 

11 far. 8 d', abgeſchätzt it, defunden worden: Demnach werden alle Beſitz⸗ und 

TTT einem Zeitraum 
von 9 Monaten, vom zten Auguſt a, c, an gerechnet, in den hierzu angeſezten 

erniinen, namlich den sten November a: c. und den riten Februar 1817: beſon⸗ 

de s aber in dem letzten und peremrortichen Termine den 12ten May 1817. Vor⸗ ũ 

mittags um 1o Uhr vor dem Königl. Ober Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Stef. — 

im Partheyenzimmer des hieſigen Oder⸗Landesgerichts⸗Hauſes in Perſon oder 

durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl“ 

der hiefigen Juſtizeommiſſarten (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekannt chaft 

der Hofrath Braſſert, Juſtiz⸗ Commiſſionsrath Enger und Juſtiz⸗Commiſſlonsrath 

Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden können) zu erſchei — 

nen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zn 

vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gemárcigen, daß der Zuſchlag 

und bie Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden erfolge. Auf dle nach 


N 


u Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber feine Ruͤck⸗ 


ſicht genommen werden, und ſell nach gerichtlicher Eriegung des Kaufſchillings die 
Loͤſchung der faͤmmiichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehen⸗ 
den Forderungen, und zwar legtere ohne Production der Inſtrumente; verfügt togta 
den. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. . 
Landsberg den aten Februar 1817. Zur Subhaſtation des hleſelbſt 
fub. No. 69. belegenen zur Gottlieb Thielſchen Nachlaß⸗Maſſe gelegenen Haue 
fes nebſt kleinem Gärten, welches auf 82 rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, ift ein peremzorffcher Lititations⸗Termin auf den aaſten April 1817 in 
der hieſig en Gerichtsſtube anberaumt. Kaufluflige werden zu demſelben bierz 
E Re $ mit 
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ntt eingelaben, und kahn die Tape in der piefgen Städt. Gerichs⸗Regiſratur 
jederzeit eingeſehen werden. 8 . i tegif 
eh Koͤnigl. Stadts Gericht. 


) Neuhof den roten Januar 187. Das m dem Dorfe Kotſchanowitz 
Noſenbergſchen Ereifes qub No. 45. belegene dreyquártige Bauergut, welches der 
Adam Ziéno im Jaht 1806. als Meiftbterhender erſtanden, ſoll in Termino licita⸗ 
tionis den Löten May c. Vormittags am 9 Uhr in der Anitskanzeley zu Neuhof an⸗ 
derweitig off nti) verkauft werden, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluflige hiermit eine 
geladen werden. cn z Ba 
N ra eh Juſtizant Neuhof, vigore Commiſſtonis 
Oels ben izten Februar 1817. Die Dreſchgärthnerſtelle fub No. 14. zu 
Wieſchegrade, weiche dorfgerichtlich auf 35 Rthl. Cour. gewürdiget worden, ſoll 
Theilungshalber in Dermino den 24, April d. J. öffentlich verkauft werden Es 
werden demnach Kaufluſtige hierdurch eingeladen, an dem beirennten Termine, 
Nachmittags auf dem herrſchaftl. Hofe zu Wieſchegrade zu erſcheinen und ihre Ges 


dothe abzugeben =. 
Gerichtsamt zu Wieſchegrade Schmiedel ſen. 
hl d ¾ v Vein DU c c 
Breslau. Ein Thell von einer Herrſchaft in Oberſchleſten, jenfitó der 
Oder, beſtehend aus 7 Vorwerken ; wozu circa 3000 Magdeburger Morgen ſaͤeba⸗ 
xis Land durch alle 3 Felder gebö en, AR son Johanny 1817. an auf 9 Jabre aus 
kreper Hand zu verpachten. Das Nähere in Porto krehen Briefen ſagt det Agent 
ul menes im Trebultzer Hauſe No. 1619. 
Sagan den 28. Januar 1817... Das herzogl. Amt Hartmannsdorf, 
beſtehend aus van Dörfern und Verwerken zu Nieder und Dber s Hartmannsdorf, 
Wieſau und Hausdorf Priebusſchen Creiſes foil vom 1. Juli d. J. an auf 9 nach eins 
ander folgende Jahre an den Melſtblethenden vor uns hieſelbſt den 1. April d. J. 
fruͤh 10 Uhr unter Vorbehalt boͤherer Genehmigung verpachtet werden, wozu wir : 
cautionsfähige und fachoerfiándige Pachtluſtige mit dem Bemerken einladen, daß 
Anſchlaͤge und Bedingungen vom 20. Februar an, zur Einſicht auf unferer Regie 
ſtiratur bereit (legen werden. : i ; 


i Herzogl Saganſche Rent ‘Cammer. 

ach Sagan ben 28. Januar 1817. Das berjogi. Amt Hansdorf mit 
den Doͤrfern und Vorwerken Hansdorf, Zeipau und Liebſen Priebusichen Creiſes 
fell den 2, April d. J. früh um 10 Uhr vor uns bieſeldſt an den Meiſtbie⸗ 
chenden unter Vorbehalt ‚höherer Genehmigung vom 1flen Juli d. J an auf 
T 9 nad einander folgende Jahre verpachtet werden, wozu wir cantiensfaͤhige 
und fach verſtaͤndige mit dem Bemerken einladen, daß Bedingungen und Au⸗ 
ſchlaͤge vom 20, Fehtuar an bey uns zur Einficht bereit liegen. ; 
dipl E Re ET Herzogl. Sauganſche Rent Cammer i 
2 Sagas 
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€ agat den 2 8ſten Januar 1817. Das ohnweit hieſiger Stadt delegetze 
herzogl. Vorwerk Eckersdorf nebſt Zubehör fol vom 1. Juli d. J. an, auf neun 


nacheinander folgende Jahre den 3 April b. J. früh ro Uhr eer uns hleſelbſt an 
den Meiſtbiethenden unter Vorbehalt höherer Genehmigung verpachtet werden, 


wozu wir cautionsfäbige und ſachverſtändige Pachtluſtige Hiedurch mit dem Bemers 
ken einladen, wie Anſchlag und Pachtbedingungen vom 20, Februar an, zur Ein⸗ 
rung bereit liegen. MI PA ues 30 
pm mE ge A Herzogl. Saganſche Rent⸗Cammer. 
Sagan den 22. Januar 1817. Die hier am Bober belegene herzogliche 
Oberſchloßmühle von 6 Mahlgaͤngen, fol aufe nach einander folgende Jahre, vom 
letzten Juny d J bis dahin 1823. den 31. März d. J. früh um ro Uhr von uns 
unter Vorbehalt höherer Genehmigung, an den Meiſtbiethenden verpachtet werden; 
zu weichem Termine wir cautions fähige und fachverſtaͤndige Pachtluſtige hierdurch 
eingeladen, mit dem Bemerken, wie die Pachtbedingungen auf unſerer Regiſtratur 
zur Einſicht bereit find, auch Im Termine bekaunt gemacht werden follen, 2 
d = Herzogl. Saganſche Rent Kammer, 
Sachen, ſo verlohren worden = 
"Breslau. Es ift den 11. dieſes ein kleiner weißer Pudel mit ſchwarzen 
Ohren bis neben ble Augen ſchwarz, männlichen Geſchlechts, 26 Wochen alt, vers 
lohren gegangen. Wer von ſolchen Nachricht giebt, erhält ein Douceur von 
2 Rthlr. vom Kammſetzer Heiarich auf der Kupferſchmiedegaſſe No. 1938. 
: -Gelder, ſo zu leihen gefucht werden. 
) Breslau. Auf ein Haus in der Stadt wird ein Capital von S000 Rth. 
zu Johanap, ein dergleichen zu 3000 Rthl. aber bald verlangt. Das Nähere, 
zu erfahren auf dem Ringe in der Joh Fr. Kornſchen Buchhandlung 
REES Citationes Edictale. ar 
Breslau den eg. Jonuar 1817. Von Seiten des unterzeichneten sz 
onigi. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officil fi&ct der Kantonit Jgs > 
natz Fiedler aus Klettendorf, welcher fidh vor mehreren Jahren heimlich entz 
fernt, und ſeitdem bey den Canton⸗Vebviſſonen nicht geſtellt har, quc Rückkehr 
binnen 3 Monathen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und 
da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 4. Juny c. a. Vor⸗ 
mitkags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts Aus cultator Herrman anbe⸗ 
raumt worden, zu felbigen auf das hieſige Ober Landesgerichtshaus vorgeladen. 
Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 
ſchriftlich fih melden, fo wird gegen ihn als einen um fib dem Krlegsdlenſt 
zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwaͤrti⸗ 
gen als auch fünftig Ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci 
erkannt werden. g. 3 EE Em 
Koͤnigl. Preuß. Dber-Bandesgsriht von Schleſien. 
) Breslau den 24. Januar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 
nigl. Oberlandesgerichts wird auf Antrag des Offiel! Fisei der Cantonift Franz 
Volkmer aus Ober⸗Schwedeldorff, welcher fic) vor mehrern Jahren heimlich ente 
fernt, und ſeidem bei den Canton Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr bin⸗ 
LS : nen 
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zen 3 Monathen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu 
ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 7. Jung c. a Vormittags dm 
10 Uhr vor dem Ober ⸗ Landesgerichts⸗Auscultator Herrmann anbergumt wordeg, 
zu ſelbigem auf das hieſige Oberlandesgerichshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; 
ſo wird gegen ihn als einen um fic) dem Kriegsdienſt zu entziehen Ansgetretenen 
verfahren und auf Coufiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa 
zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) EEE 
ER cn Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. as 
ER Thamm Glogauſchen Ercifes in Nieder cblefien den (5. December 1816; 
Von bem hieſigen Gerichtsamte wird der fett dem Felozuge 806 veruißte aus 
Klemzig in der Neumark gebürtige Soldat, des aufgelöſten Konig! Preuß. Nez 
giments v. 3enge, Namens Johann Wilhelm Doͤrmer, Sohn des hierſeldſt vers 
ſtorbenen Mille $ Gottlob Doͤrmer, auch 3oürmer genannt, nebſt feinen etwa zuz 
ruͤckgelaſſenen unbekannten Erben , hierdurch oͤffentlich vorgeladen, binner 
9 Monaten und zwar längſtens in dem auf den 29. October 1817. Vormittags 10 
Uhr vor dem unterzeichneten Juſtitiarius in dem diengen Gerichtsamtszimwer ano 
~ gelegten: Präjudizial Termine, perfönlich oder ſchriftlich fid) zu melden und daſelbſt 
‚weitere Anweiſung, im Fall ſeines Ausbleibens aber zu gemártigen, daß er für 
-4 tob erklärt und fein ſämmitliches zurückgelaſſenes Vermögen feiten nächſten Erben, 
die fid als foide dazu geſetzmäßig legitumnen koͤnnen, werde zugeeignet werden, 
Dias Gerichts amt der Herrschaft Tyamm. Koͤhrwin, Juſtit. 
* V rugs s AVERTISSEMENT. 
; *) Breslau. Circa 130 Schfl Leinſaamen, wobey welcher von 1813, 
14 und 1 5 finb za verkoufen. Der Agent Büttner, Ohlauergaſſe im grauen Strauß 
fagi den Preiß und zeigt Proben davon wor. 2. p a aci: 
Breslau. Cauflonsfahige Pächter fuben große und kleine Pachten. 
Auch Wünſchen Käufer Domintalgüter⸗ elrca 20 bis 40000 Rth., nicht allzuweit 
00 Breslau-entfernt, preißmaͤßig zu kaufen. Um Nachweis bittet der Wachsz eher 
Jurk, Schmiede bruͤcke in Warſchon Key E DES cst 
: ) Breslau. Eine f hr ſchoͤne Wohnung im erfien Stocke, beſtehend aus 
is Zimmern, Entree, Kühe und Seller ift auf der Buͤttnergaſſe Nro. 25. zu vers 
miethen, auf Oſtern zu beziehen, und das Naher: dort zu erfohten. 
Breslau. Neue holl Voll⸗ Heringe, in ganzen, halben, ¿tl und stel 
Sonnen, find zu den billigſten Preiße fo wie in einzeln das Stuͤck zu 21 a 3 (gl. ` 
Nomminalmüͤnze zu haben bey ; = x 
B C'. €, Cubaſch, Odergaſſe in lehmernen Haufe. 
Breslau. Vorm Schweidnitzerthor neben der ehemaligen Steinkohlen⸗ 
Niederlage beym Erbgrundbeſitzer Franz Kaſchate, ſind fleine als auch große Stein⸗ 
kehlen im billigſten Preig zu haben SS i SOSA 
: RB restau. Boͤhmiſche Faſanen find febr friſch und ſchoͤn zu haben In den 
drey Linden auf der Reuſchengaſſe ER 5 
Breslau. Aecht Eau de Collogne, engl Stuchton und Opodeldok ut 
V E en IAS e 
p MON | x : À 
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| ſte engl. Strickgarne und tob: Baumwolle find angekommen und feinſtes Provencer 
Spelſe⸗Oel, feinen Dapfan s Then, rufe Seife, Knoſter, Pertorico, med 
alle Specerey⸗Waaren im ganzen und einzeln, auch ein Eommiffiong Lager don 
Filzhuͤten, geldlichte Leinwand von Kattun im billigsten Preiß zu baben dep Eo 

e. S Lieber Jankerngaffe ohnweit des Salzeinges. 
Breslau. Franz Amon Meyer et Comp. aus Schwaͤbiſch⸗Gemuͤnd, em⸗ 
pfehlen fid zum devorſtehenden Laͤtare⸗Markt, mit ihrem voczunlich ſchoͤnen Lager 
von Bpjoutiries und Galonte ie Waaren im neueſten Geſchmack und zu duferft 


billigen Preißen, in ihrem gewoͤnlichen Logis im Gaſthofe zu den 3 Bergen parterre 
ar 5 Bres lau. Bei Ziehung der 43ſten Koͤnigl kleinen Geld⸗Lotterle find: 


nachſtehende G winne dei mir gefallen, als: 1 Gewinn von 50 Rthlr. auf 


No. 23633; 1 Gewinn von 10 Jubir. auf No. 44680; 11 Gewinne von 5 RH, 


auf N. 8100 3601 96 23714 52 54 28770 34783 95 44618 48393; 11 Gi 
winne vou 3 Krhir. auf No. 8054 25602 23721 84 88. 28701 30 64 34724 
82 434115 35 Gewinne von 2 Jublr. auf No. 8070 75 23605 15 24 28 4t 
46 75 23735 28703 16 22 60 80 87 34703 5 40 44 49 57 60 79 97 44605 
7.12.43 83 45613 23 96 48374 85; 66 Gewinne von ig Rehlr. auf No. 8063 
19 30 32 39 51 55 58 67 73 90 91 92 23703 7 13 16 30 36 40 45 50.51 
40 73 76 98 28799 17 49 58 66.68 75 89 97 34697 99 34725 :8 30 3133 
42 46 48 61 73 89 9! 93 43415 44620 24 30 57 75 82 94 97 99 45697 99 
48364 65; welche gici in Empfang genommen werden können. BE ee 
J En Sr sura agat Dad Mendel. 
Breslau. Die Renovation ter aten Claſſe 35fter Claſſen Lotterie, 
welche fogleld) ihren Anfang nimmt; und deren Ziehung auf den 21. März c. felt 
geſetzt ift, muß bei unfeblbatem Verluſt des Anrechts an den Gewinn bis zum 
12. März geſchehen. Sie beträgt für das ganze Loos 5 Rthlr. 4 gr. Gold 
oder 5 Rigit. 20 gr. Conr, das halbe 2 Rthlr. 14 gr. Gold oder 2 Rthlr. 
22 gr. Cour., das Viertel 1 Rtblr. 7 gr. Gold oder 1 Rehlr. 11 gr. Courant. 
Von auswärtigen Intereffenten werden Briefe und Gelder franco erwartet. 
n ; Johann Davið Wentzel. 
Breslau. Ein bedeutendes Dominium 6 Meilen bon Breslau tft grfons 
AG nen, ſich der Bildung eines jungen Mannes von Kopf und Herz zum Landwirth 
— zn unterziehen. Die nábern febr annedßmiichen Bedingungen find zu Breslau auf 
sei der Ohlauſchen Gaſſe No. 1194. bei dem Stadtgerichts⸗Notarlus Homberg zu er⸗ 
fahten. ö a E 


) Breslau. Ein Giternpaar, welches ſchon feit mehrern Jahren junge | 


Leute in Auffiche und Pflege hat, wúnfebr noch einige gut geartete Knaben, welde 


eine der hiefigen Schulanſtalten beſuchen wollen, anzunehmen. Der an Ofen . 


ſtatthadende Klaſſenwechſel der Gymnaſten wird diefe Anzeige jetzt beſonders mo⸗ 
tioiren, und dieſen Wußſch um fo eher erfüllen, da eine febr mäßige Penſton bet 


elner wahrhaft elterlichen Behandlung gewiß zur Annahme einladet, Man erkun⸗ 
digt fid) Reuſche Gafe No, 34. in der zten Etage. i ; 


) Breslau den toteu März 1817. Die bey uns erfolgte Anzeige, bog — 


dem Gámaerer Butzty zu Prauonitz die Pfanddrlefe; Zoͤdtinig G. O. No. 73. über 


200 Nth. 


y 
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20% Rthl.; Skalung O. M. No. 19. über 1000 Rthl. entwendet worden, wird 


hiermit nach $. 125. $. 51. Th 1. der Gerichts⸗Ordnung bekannt gemat t. 


pe : Schleſiſche General» Landfcharts> Direciion. 
*) Breslau. Ein, diſſeits der Oder belegenes Domininm von mitlerer 
Größe, welches außer einem gutem Beet⸗Acker und mehrern bedeutenden Regalien, 


noch beſonders bey einem fiarfen Vlehbeſtand einen Ueberfluß an gutem Wieſe⸗ 


wachs hat, if theilungshalber unter billigen Bedingungen zum Kauf zu haben. 
Das Nähere hierüber ſi zu erfahren beym Agent Galliz auf dem Neumarkt im 
Storch eine Stiege boch. . GE 
„) Breslau. Dos nachſtehende nicht allein für Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 
Beamte ſondern auch für diejenigen, welche bie Curatel beider Geſchaftsgegen⸗ 
fände obitegt und überhaupt für jeden Geſchaftsmann nuͤtziiche Werk. Verſuch 
elner Anleitung zar praktiſchen Kenntniß des Kafen- und Rechnungsweſens und 
der darauf Bezug habenden Gegenſtaͤnde in den Koͤnigl. Preuß. Staalen. Nebſt 
einem Anhange über das Regiſtraturweſen und einer Anleitung zum geſetzlichen 


Gebrauch des Stempelpapiers in alpbadetiſcher Ordnung von E W Sonder, Cale 


kulator bet der Koͤnigl. Regierung und dem Koͤnigl Univerſitäfs⸗Curatorium zu 
Breslau, 3ie vermehrte Auflage, Breslau 1847. Auf Koſten des Verfaſſers, Preiß 
1 Mthlr. 12 gr., Schreibpapier 1 Rthlr. 20 gr., hat fo eben die Preſſe verkaffen. 


Der Umſtand, daß der ſchnelle Abſatz dieſes Werks in einem Zeitraum von nicht 
vollen zwey Jahren drey Auflagen noͤthig macht, if ein un verdächtiger Beweis, 
des Beifalls womit daſſelbe von dem Publikum aufgenommen worden. ift, fo wie 
auch die Empfehlungen der Königl. hochloͤblichen Regierungen zu Breslau, Kos, 
nigsberg in Preußen, Marienwerder, Cleve, Duͤſſeldorf, Muͤnſter ac. durch die 
amtlichen Blätter für die Brauchbarkeit dieſes Werks ſprechen. Wegen der be⸗ 
trächtlichen Vermehrung der 3ten Auflage iſt für die Beſitzer der Zweiten ein bes 


ſonderer Nachtrag zur aten Auflage veranſtaltet worden, welcher die Zufage der 


3ten Auflage enthaͤlt, wohin unter andern eine Anleitung zum geſetzlichen Gebrauche 


des Stem pelpapiers in alphabetiſcher Ordnung und einer Ueberſicht der Litteratur 


über das Kafen: Rechnungs» und Regifiraruroefen gehört, Preiß 14 gr. Cour. 
Beide Buͤcher ſind in allen Buchhandlungen durch HAMO ME zu dee : 
; ; ¿ y + feutatf, ~ 


^ 


SUR SNP ONE RL W. Y. Holaufer, 
Breslau. Sehr ſchoͤnen großen Schrenz nebſt allen Sorten von guten 
farten Schreib⸗ und Noten⸗Papiere, deſonders ein ſehr fein holland. Poſt in groß 
Format der Riß 52 Rthlr., klein Format beſchnitten 36 Rthlr. Courant, ſchoͤne 
ſchwarze Dinte das Quart g fal, Nominalmünze, roth Ofner⸗Wein der Eimer 
24 bis 28 Rihlr., das Quart 8 bis 10 gr. Cout., alten Ungar⸗Wein von 45 bis 
60 Rihin, das Quart von 12 gor. bis 1 Rihlr. Cour., beſonders ſchoͤnen Rhein⸗ 
wein von 1811, Jirrac und Rum die Flaſche a 16 gr. dis 1 Rthlr. Cour., ſaftige 
Eitronen das Hundert 43 bis 5 Rthlr. Cour., das Stück 23 bis 3 fol. Mze., 
Grünberger Eſſig das Quart 6 igl. Mze., fein prov. Oel der Stein 10 Rthlr. das 
Tb. 10 ggr. Cour., Taſel⸗Oel der Stein 83 Rthlr. das Pfd. 9 ggr. Cor., raffi⸗ 
Birt Brennsl, welches nicht duͤnſtet und hen brennet, das pfo, 12 (gl. Se, , wei⸗ 
"ftr Syrob za sgl, engl, Stiefelwichſe 20 fgh Mie, , Achten ee : 
. DARAN I EZ EN ST a O E S gher⸗ 3 
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Wero Räfe der Cent. 36 Nehle: das Pfd. ro ſgl. Cour., holland. Säemilhkäfe der 
ent, 30 Rthlr., das Pfd. 8 fal. Cour.. befte feinte Vantilen Chocolade das Pf. 
20 ggr., Geſundheits⸗CEhocolade das Pd. 20 fal. crd, 16 fal, Cour., bey einer de⸗ 
deutenden Abnahme billiger, achter hellagdiſcher Rollen- Portorico das Did, 16 gr. 
einzeln 18 gr. Cour., fein ge chnittenen holland. Enafier das Ufd. 1 Kthlr., unga⸗ 
riſch gebeigter Schnupftaback der Cent 16 bis 20 Rthlr. Conr., das Pfd 9 auch 


10 fal. Dye., Reursder das Pfd. 8 fal. Mie., Hannoveraner das Pf. 12 [hl. 


2 


Me. Difendader Marocco das Did 22 gr. Cour., Schwedter Kraus > Tabak 
von 14 vió 20 Mehir Cour. pro Cent., das pfo, 8 bis 10 gt. Mies, Havan⸗ 
nah: Cigaren ble ifle von 500 Stuͤck zu 5 Strbfr. das Hundert 13 Arhir. Cour. 


- Bey bedeutender Abnahme werden noch billigere Preiße zu erwarten ſeyn. So 


it auch die (bon längſt verlangte Polovefer Kreide angekommen, und mebft al- 
ds ubrigen Petey Material und Farbe⸗Waaren zu haben bei e 
„ $ : Erat Singthaller, Odergaſſe No. 270. 
Breslau. C. F. W. Patzig aus Berlin, auf dem Naſchmarkte in 
feiner Bude, empfiehlt fi) zum bevorſtehenden Látare Markt mit einem ſchoͤn 
aſſortirten Laager, fremder und Berliner Fabrick Waaren, beſtehend in wei⸗ 
ßen und gedruckten Cambrei, geſtreifte und Quaͤdr. Ginghams ſo wie dergl. 
zu Betten, alle Arten weiße Kleiderzeuge, als engl. und oſtindiſchen Mull, mei- 
fien und broſchirten Haircord, Cambrei, Dymity, Baſtard, glatte und broch⸗ 
ierte Gaze, Br. Levantine und dergleichen, ganzen und halben Dique, i und 
zoel breiten Monsin zu Gardinen, Pique, Bettdecken, Zwirn⸗Mouslin, oſtin⸗ 
diſchen feinen- weißen Dique zu Welten, couleurte Pique wollene und ſchwarz 
ſeidene Weſten, Cambre» Tücher, merinos, wollene, Tüftl⸗ und Gattunz Tücher 
in allen Größen, merinos und tüftig Borten, achtes Eau de Cologne von Franz 
Maria Farina, Sabon transperent ou de Serail, fo wie Palm und Winſor⸗ 


Seiſe und mehrere Artikel zu den ſchon bekannten billigen Preißen. 


Gleiwitz ben a7ften Januar 1817. Das Koͤntgl. Stadtgericht ſub⸗ 
baſtirt auf Antag der Erben in Termino unico et peremtorio den >sften April 
1817 Vormittags um 10 Uhr die nach Sem verſtordenen Kuͤrſchner Sofeph Ka⸗ 
ſchuba gebliebene Acker⸗Poſſeſſion, beſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt daran 
angebauter Viehſtalle, aus einer Scheuer, aus einem Ackerſtücke von 13 
Scheffel Breslauer Mags Ausſaat, und einer kleine Wieſe, welche Grundſtücke 
zuſammen ohne Abzug der nicht genau auszumitteln geweſenen Öffentlichen Abs 
gaben auf 468 Rihlr. Cou. gerichtlich gewürdiget worden, und ladet hier zu 
alle Kaufluſſige und Beſitzfaͤhige mit der Bemerkung ein, daß der Meiſt⸗ 
blethende nach vorgängiger Genehmigung der Erben, ben Zuſchlag gegen waare- 
Bezahlung des Kaufpratit ad Depoſitum und Uebernahme ber Subhaſtatlons⸗ 
Koſten gewaͤrtigen kaun. Zugleich werden alle unbekannte Glauͤbiger fub poͤna 
práclufi zu dem angeſetzten Termine mit vorgeladen. ER 
8 ; Koͤnigl. Prruß Stadt⸗Gericht. ; 

*) In Ve folg der Bekannt wachung vom 22flen April v. J. wegen Einloͤſung 
der Rußiſchen Bons und mit Pezug auf die vorläufige Bekanvtmachung vom r1ten 
v. M., wonach ole ¿mente Verlojung blefer Bons durch dle Königl. General<Lore 
terie Direction am 15 ten ejusd, angekündigt wurde, gereicht den Inhabern ders 

23 i felben 


zur Elnfófung fommen., ' 


Noli, Ra put puse - | 954 T 95 
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ſelden be durch zur Nachricht, daß dle Ziehung an jenem Lage Etatr gefunden: 
Dat, und dabey die in den ant egenden, b: fender abgedruckten. e verzeichne⸗ 
ten Nummern herausgeken mea ſind. 

Die Zablang des Cup ta. und fallt gen Zünder wird bey der Staats⸗ 


Schulte den⸗Tilgungs⸗Caſſe e im kaufe des Monats Maß d. J. piap gio 
leiſtet werden daß 


1) die Nummern der oft von 1 bis 258 incl, 
vom Sten bis roten May c. Y 
2) bit Numm: in der Looſe von 259 bis 516 incl. S 

; vom :2fen- tis 17 ten Mah, | Li 
3) die Nummern der goofe von 517 bis 773. I4 
vom iq ten bis 24ften May, ; Ed uu. 
J) die Nummern der £oefe von 774 bis 10 205 

vom 26 ſlen bis 31flen Map si 

Bey Einzlehung des Capitals und -—— nig wieder m in 
der Bekanntmachung vom roten: Yili v. 3: (Berliner Zeitungen No. 88. und In⸗ 
telligenzblatt ny 176. des Jahres 1816): enthaltenen Vorſchriflen genau befolgt 


werden. Wan den 15: Februar 1817. 


Miniſterium der Finanzen. 
Vlerte Generals Verwaltung. 


ehe Geld und Fonds: one, 
Breslau den 12. Watz amc i 


I à T. - 


daa C. i W. Br. G. 5 1 a 7 = 40 Br. ; G. 
: A ster our. 4 — Kayserl: deno: — 4942 ; 

pred detto . 2 M. 775 "e | Friedrichidior -- - = - 1111 in 

Hamburg Banco - - 4 W. |149 — [Conventions-Geld.- = *] — | — 

-.. detto. e „ 2 M. t1484 | — 1 Münze; - s - 11762177 
London - » 2M. |6 14 | — [BancoObligations - - - | — I— 

Pari 2 M. — — | Staats Schuld -Scheine.- - | =- | — 
Leipzig in W. zc & Vifta 102% =- Lieferungs- Scheine. - «| — - 
Augsburg - - - 2 M. 104 — f Tresor- Scheine - 
Berlin. - -- a Viſts 100 —- ¡Wiener Einlöfungs- Scheine 262 266 
detto - -- 4 M. 99 — [Stadt Obligation - E a 
Wien in W. W. . aU@)| —. | 25% Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 1943 033 

eee A NM). 255] — — 500 — q2 3 zs 
det» in 20 Kr. Viſtaf 10 4 = 1 
-2 M. |ior pa E. -- | de [T ; 
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r 


. "RUE i 


— ——— + — 
Rcgis ber bei ber zweiten Verlooſung der Ruſſiſchen Bons am 1$. Sana 
gezogenen Nummern in 10. Nummern in 1030 00 . = 


— 
eta EREE | Runners ve Nummern 
A p A der 
Looſe.] Ruſſiſchen Bons. nus a Bons. s dee RO Bons. 
x 1| 601 bis 650 38| 13001 bis 13050 75 22201 bis 22250 
NN EE aa 700 39| 13451 — 13500 ^ 26 22351 — 22400 
3 1101 — 1150 40} 13551 — 13600 77 22681 — 22700 
4| 1401 — 1430] 41] 13601 — 13650] 78, 23491 — 23450 
51 1551 — 1600 421 13851. — 13900 791 23551 == 23600. 
61 2201 — 2250 48| 14151 — 14200 80] 23651 — 23700 
7| 2301 — 23500 441465 — 1470 . 81| 24051 — 24100 
8| 2601 — 2650 45 14701. — 147501 82 24251 — . 24300 
9 2761 — 2800 46 15001. — 15050] 83| 25251 = 25300 
10 3151 — 3200 47] 15801 — 15850 84, 25751 — 25800 
115 2325. 3300 48 15851 == 15900 85| 25801 — 25850 
12| 3601. — 3650| --49| 16651. — 16700 86| 26451 == 26500 
13] 4051 — 4100]. 50 16801 — 16850] 87| 27051 == 27100 
144 4101 — 4450 51 12151 — 17200) 880 27101 — 27150 
15) 5001 — 5050 52 17201 — 17250 89 27201 — 22725 
16 ter — 5150] 58 12501: — 17550] 90 2730 r — 22350 
17|..5851 .— 5900 54| 17751 — 17800 91| 27401 — 27450 
18] 6151 — 6200 55 18251 — 18300 2] 22551. mm 27600 
10| 660r. == 6650| ..56| 18451. — ` 18500] 93] 27601. — 27650 
20 7351 — 7409| . 57| 18901 — 18950]  94| 27851. —. 27900 
27 27551 > 7600| 58 19051. — 19100] 95 28201 — 28250 
8 22 8051 — 8100 59| 19151 — 19200 96| 28251 — 28300 
23| 8101. — $150 60! 19201 — 19250] 97| 28351. — 28400 
24] 850 r — 8650 61| 19401. — 19450] 98 28651. == 28700 
25 8851 — 8900] 62] 19451. — 19500 99 28901 — 28950 
26 9051 — 9100] 63] 19801. — 19850] 190 29151. — 29200 
27| 9401 — 9450 64| 20551 — 206 es I0I| 39001. — 30050 
28) 970 — 9750 65! 20801 — 20850] .102| 30101 — 30150 
2 9851. — 9900 a 20851. — 209001 103] 30301 — 30350 
30| 10001. — 10050 67 20951 — 21710005 104| 30951. — 31000 
31] 10651 — 50700 68 21001. — 21050] 105| 31001. — 31050 
32| 10951. — 11000 69 21051 — 21100. 106 31301 — 31380 
3311351 — 11400 70| 21101 — 21150] .107| 31601. — 31650 
34 11601 — 11650 71 21501 — 21550] 108. 31651 — 31700 
| 1651 11700 72| 21601. — 21650 1991 31751 — 31800 
12301 == 12359 2 21800 110| 31901 — 31950 
12051, — 13000 22051 — 22100 111| 32101 — 32180 


Nro. X. 


des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 


Bag 


t 
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13ten März 1817. yh rani 
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2 Nummern. Nummern Nummern 
der der 1 : ber 


Looſe. Ruſſiſchen Bons. Looſe. Ruſſiſchen Bons. Looſe.] Ru ſſſiſchen Bons. 


“32402 bis 32450 4570 r bis 45750 198 55951 bis 56000 
32451 —7 . 32590] E 46181 — 46200 - 199], 56251 ==. 56300 
32951! 33000 46201 — 46250}: „200 56301. — 56350 
33251 — 33300 46351 — 46400] 201] 56451 — 556500 
336561 — 33700 46451 — 46500] 2021 5650 — 56550 
33901 — 33950 46701 — .46750| 203| 56601 — 56650 
34051 — 34100 46801. — 46880] 204 57001 — 57050 
34151 =. 34200 2 46851 — 46900 2050 57201 — 57250 
34301 — 3435061 46901 — 46950 206 57901 — 57950 
34451 — 3450 164; 47001 == 470501 207) 57951 — 58000 
3470: = 34750 47051 => roof 208, 58001 — 58050 
34851 — 349008 47601 — 47655] 209 58201 — 58250 
34951. — 35000 47801 — 478501 “210| 58251. — 58300 
35051 — 3500] 168] 47901 — 47950] 211] 58951 — 59000 
35201 — 35250 169] 48001 — 48050, 212, 59201 — 59250: 
3610 — 36150 “489012 — 48950] 213] 59601 — 59650 
36451 — 36500 49301 — 49350] 214 59751 — 59800. 
3650 — 35550 50551 — . 50600] 215| 59951 — 60000: 
36651 — 36700 50701 — 50750 216| 6 — 60050 
36901 — 36950 Ogor — 56850] 217] 60701 — 60750 
3700 — 3870501 51201 — 51250] 218] 6100: — 61050 
37351. —— 37400 51251 — 51800] 219 61151 — 61200 
37601. — 37650 52151 — 5200 220| 61401 — 61450 
3285 — 327900 52401 — 52450 221| 62001 — 62050 

6 3705. — 38000 | 52501 —- 52550] 222 6220 — 62256 
38231 — 38300 52551 — 52600] 223 62601 — 62580 
3830 — 38350 52601 — 52650] 2240 62851 — 62000. 
3870 — 387501 52651 — 52700 2250 63251 — 63300 

ol 38951. —- 39000 52751 — 52800] 226 63351 — 63400 
tar] 41181 — 41200} * 52951 — 530004 222 63501 — 63550 
142 41201. — 41255 530 — 33050] 248 63951 — 64000 
43] 42501 — 42550 53151 — 53200 229| 64051 — 64100 
42601 — 426504 53401 — 53450! 230| 64201: — 64250 
1345 42655} — 42700 53751 — 58800 231 64351. — 64400 
146 428or — 428500 53951 — 5400] 232 64401 — 64450 
147 43001. — 43050 54201 — 54250 2330 64581 —— 64600 
348| 43351 — 43400 54251 — 54300 234| 64601 — 64650 
449 43851. == 43900 54301 — 54350] 2350 65351 — 65400 
150 44151 — 44200 54351 =. 544001: 236 65655 == 65709 
151 44451 — 44500 5490 ꝗ— 54950] 237 6620 — 606250 
T EH 44751 PER 44800 BB15r ——- 55200] 258| 66501 — 66550 
: 45 — 45050 5550 — 55550] 239] 67001: — 67080 
EU — 45799] 5580 — 55850] 240 67201: ==: 672505 
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[ der 
z der : F 
ber z | ue 
Looſe Ruſſiſchen Bons. Looſe. Ru ust den Bons. Wale Ruſſiſchen Bons 
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> i 0 5I 
241] 67301 bis 67350 0 Wes T 3er 591 ees 
Bep ue ME 286. 3 — Soso] 329 96151 
VVV 305 330 9660 — 
Eu o ee le 
2 * 205 sopat —. B1000| 332 52807 un 
68901. — 68959] 290] 81151 == 8120 | 333 err Mu 
5 69801 — 69850 29: he Ser a 155 AS — g 
35 69851 — 6990 292 Be veri . > 3 US — 
a 09051. — 70100 293 > : == h BE 
2r E 25757 — - 20150] 294| 82201 — 0 o m 
252 70151 .— 70200| 295| 82401 — em e e 
253 70301 — nn = 3887 — 8 5 40 
r E m 83850 98451: — 
2554 70601 — 70650 298 8350 - 5 9 9 E 
JJJJJJVVVVVVVVJVVVVVVTTVVVVTVCVTſTVTGG(CTTTV qee) 939 Eur 
ws Torr 73450] 7.3091:.84921 a 2d en ee 
258| 217001. , 7175013951 8569017572 = 50 x ne 
259| 71751 — 71800]. 302 85351 —— = M re 
777 219591,23981. 8549 E 2 347 1 — 
261| 7195: — 7200o] -304| 85853. — 85900 en 
26 72401. — 72450 305 86501: .— UE 345 100201 — 
263) 23201 — 73250 306 86551, — ragt 388 TOS AR 3 
2641 73851 D 73408]. Zoe 86901. — : b. 3 78 ge 
55 2 Rete = 2 52 100651 — 199700 
266) 73601 — 173650] 399 87251 — 85899 S s = 12 
2671 73751 — 73800] 310 67851 — | rosa ae 
268 74301 — 24350] 311| 88251 — 3555 355 201305 = Dam. 
EE less pem ES 39300 950 101951 graz 102000 
= men ne d 357102151 — 102200 
| 271, e span She 9980 358102301 — 102350 : 
272175751 — 75800| 315 EE zm EM of 59 102401 — 102450 
„%%% cum no ner 12585 305 102851 — 1039 
J 9 61102901 — 102950 
275 76451 -» 708000 318 SE 2 41505 er 5 „ 
276| 26201. — 26250 : — 808 5 Eee IA Y 
az 76751 £6: do Wen Qe 
27 Ci! 5328| 91701, 91750 364/103 — 
> oe — 72150} 322 92001 - — $2050 : N 1581 — 
280] 77401 — 774500 323 93001 — 93050 36 rn 
281 22551 — 776 324| 93491 — 93450 ae 15518 
282| 77701 77750 325| 94151 — 942001. i nd T 
283| 77851. — 77900} 326| 94901. — 94950] 3691195551. 7 


= 1196 = 


Num mern : Emm TE Nummern 
der der 
Lester ume Bons. | Loofe. — — Bons. ns. I Loofo. Ruſſiſchen Bons. 
370106251 bis 106300] 413|117301 bis 117359 7350] 456 134201 bis 3134250 
371106401 — 106450] 414 II7851— — 117900] 4571848 —- 134850 
372 1065 — 106550] 41511810 — 1181500 458134881 — 134900 
373 10770 — 107750 0218993 — 119000] 459135801 — 135050 
374 107951 — 1080001 417/119001 — 119050] 46501135201 — 135250 
375 1o80 861 — 08100 4180119061 — 119100 4811135251 — 135300 
„0 g76|10850x — 108550] 41909 0 — 119159| 462135501 — 135550 
."^48727|108801  —  108859| 420|119801- — 1198500 463|135551 — 135600 
04781108851 — 108900] 421120101 — 120150] -464/135601 — 135650 
8 379 1090 % — 109058 42212048 f = 120500 465136201 — 136250 
3801090657 — 109100] 423|120751 — 120800) 46636251 — 136300 
-381|109401 — 109450| 224121181 — 121200] 467186301 — 136350 
—882|ro95or — 109550] 425|121201 — 1212500 4681136501 — 136550 
383|109751 — 10980 426122501 — 122550 691136801 — 136850 
384j109801 — 109850 427 lago — 123950, 47013690 — 136950 
3851109851... 109900] 4280123201 — 123250 477/1371581 — 137200 
386 Tro % — 110250] 429123551 — 123600] 47213720 — 137250 
387 110661 — rrooof 43023751 — 123800 473|137601 — 137650 
388110801 — 110850 SES — = 474|138101. — 138150 
-389|110901 — 110950] 4320124201 — 124250] 475138801 — 138850 
390|110951 — 111099] 433124501 — 124550] 476138901 — 138950 
391121101 — 1111500 434/7124601 — 124650 477739551 — - 139600 
392111401 — 111450] 4350/125101 — 125150] 478 139901 — 139950 
393111601 — 111650] 436|125251 — 125300 479 1409051 — 140100 
-394| 111851 — 111900 437l125401 — 125450] 480 I49151 — 140200. 
395 112651 — 1127 438125451 — 125500 481|r4o20r — 140250 
39611300 1 — 1130505 439|125551 — 125600] 4821140451 — 140500 
397 1131or =, 113150 440125651 — 125700 4831141001 — 141050 
396113451 113500 4411126751 — 126800] 4841141051 — 141100 
39911360 — 113650 442126951 — 127000| 485141161 — 141200 
400113651 — 113700] 44312780 — 12785 486147301 — 141350 
401 113751 — 1138900] 44412890 — 1289501 487142151 — 142200 
480211390 — 113959] 445128951 — 129000] 4880142451 — 142500 
403 7 ‚1148005 44612920 — 129250, 4891426 — 142650 
à 404 115051 — 115100 447129251 — 129309] -490|142701 — 142750 
405 115251 — 115300] 4480129951 == 13000 4911142751 — 142800 
406115301 — 115350] 449731651 — 13100 4921143501 — 143550 
407 115401." 1154500 450132307 — 132350] 4931439071 — 143950 
408115581 — 115600] 451132351 — 132400 4941144707 — 144750 
25 409|115601 — 115650] 452 132951 — 133000] 495014560 — 145050. 
410115751 — 115800 45313310 — 133150 496145401 — 145450 
. -411|i16801: — 116850) 454133151 — 133200} 497|145652 — 145700 
41211717051 m 117100) 4551134051 — 1341001 4980145951 — 146000 
L 


= D — Es 


5131150651 150790 556162901 


5141150901 150950] 557163101 


Nummern an Num mern 
der E dere 
Looſe. Ruſſiſchen Bons, Loo ſe. 1 Bons. Looſe. RNuſſiſchen 3 
— = — pm nd ~ 
499146301 bis 146350 542158201 158250 585172 Lis 
800146901 146950] 5431158401 158450 586/173051 
5010147297 ue e us E 
502147851 147400] 54515890 r 158950) 5880173801 
5031147751 . 147800] 546115945! 1595001 5891173951 
504|148051 148100] 547 159% 15965 599|174051 - 
505 148101 is ap E 1 
5061148401 148450] 5491160251 160300) 5920174601 
5071148701 148750] 5501160351 160400 5931747017. 
508149201 1492508 5511160301 1608507 594 175001 
509149891 149850] 5520 T6105 
510150201 150250) 55307167801 
511 150251 150300 554162401 
512150501 150550 555162551 
| 
| 
1 


1611001 5951175601 
161850| 5960175951 
1624509 597|176051-- 
162600] 598/176751 


5991176851 
600|177051 

515151191 151200 558 163201 163250 177251 
5167151451 151500 559163401 163450] 602177451 
517151651 151780 560,163851 6030172851 
518152501 152550] 56716445 164500] 604178001 
5191525 152650 5621650 165150 605178401. 
52015270 152750 563166501 166550] 606178551 
521153051 153100] 564167101 167150 607178901 
5221153451 153500] 565 167251 167300] 6081178951 


AAAA TAAT Ta a Ea N PELI LAO IO 
1 , ER 


523153851 153900 5661167801 167850] 609179101 
524153901 153950] 567162857 167900 610129301 
‚5251154401; 154450} 568|167901 167950] 611|179401 
j 520] 54801 154550 559116 68201 168250] 612|179951. 
5271154551 1546001. 570 168501 1683501 613l18010t 
528 r54601 154650| 5711168501 168550} 6141180801 
629|154651 154700 572768601 1686501 6150181401 
530|154701- 154750} 5730168901 168950| 616Jı81Hor 
531154957 155000 5740468951 169000] 617181681 
5324155051. 155100 575, 169101 169150 6180181201 
533155197 155150 576 169501 169550] 619181851 
53415540 155450 577269651 169700] 620181951 
53515565 T 155700 578,169851 169900] 621|182201 
5361155751 155800 . 579, 170551 120600 622|182401 
537156151 156200 580 170601 170650 623182651 
53841562541 156300 581|171001 171050} 624183551 $ 
539156407 156450] 582171251 171300 6250184701 
540156851 156900| 583171751 171800]. 626|184251 
541157251 157300 5841171851 171900] 6270184451 


e,, | A LE 


6281184557 $i 


186551 
635 187351 
| 535187557 

88287751 
638187801 
:639| 187901 
(640 

189151 
21189201 
189301 
89801 
189901 
190201 
190651 
81191757 
192251 
1192701 


193301 


1193901 
51194351 

194401 
[194701 


195101 
195451 
1195551 

195601 


[m 185401 
ber 


193101 


194801. 


Sue 


188351 


311937017 
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Bent. 


185450 


185550 


. 185600 


o 


185850 


BATA 


194400 
194450 


194750 


194850 
195150 


„195500. 


195600 


195650 


1957 00 


195800 


186400 
186600]. 


BE 585 


= 1198 —- 


713]211051 


211109 


. e Nummern 
der S ber 

Looſe.] Ruſſiſchen Bons. f foofe.] Ruſſiſchen Bons. 
—— o 
67 1 198801 bis 198850] 7141211501 bis 211550 
672 198951 — 199000) °715[211701 — 211750 
673|199501 — 199550 es — 211800 
674 200101 — 200150] 71221195 — 7212500 
6751200901 — 200950] 71821270 — 212750 
67620110 — 201150 719/2131751 — 213200 
6771201251 —. a 720 213801. — 213850 
6784201551 — 201600] 721|213851. — 213900 
679% 0 ĩ — 201650}. 222214551 — 214600 
680 aos — 201850 7231215501 -— 9215550 
6811 1 — 2019 % 2724216101 — 216150 
682 202301 — 202350 7250216351 — 216400 
683202351 — 202400 726216451 — 216500 
684 20 % —  202650| 727|212081..— 217100 
6851203851 — 203600 72821766 — 217650 
e — 204400]. 729]218501 — 218550 
204551: — 2046001 730218651 — 218700 
588205161 — 205150] 7311219301 — 219350 
6391205151 — 205200 7321219651 — 219700 
59 205201 — 205250 733219701 — 219750 
6911205301 == 205350 734/20, ==- 220050 
692205881 == 205900 ES 7745220350 
605206 701 — 206150 736221501 — 221550 
694 206401 — 206450 737|221701T — 221750 
T 695 206551 : -2066004 2738 222051 222 100 
696206851. — 20690 739222351 — 222400 
N — 207100] 74022301 — ' 223050 
698; 207151 -— 207200) 7410223101 — 223150 
699. 2072517 — 207300! 7421223151 — 223200 
7091207401. — 207450 7431223401 — 223450 
701207651 — 207700] 7441223651 — 223700 
202208151 — 208200] 745/223751 — 223800 
:703|208401 — 208450] 746 223951 — 224000 
7041208551 — 208600 5 — 224050 
795 208801 — 208850] 7481224151 — 224200 
70620895 — 209000] 7491224501 — 2324550 
207209361 — 20 400 750224551 22460 
72081210001 — 210050 358 — 224650 
720921045 — 210500; 252.2247851 224800 
7101210551 — 210600| 753225201 — 225250 
7111210601 — 210650] 2754225451 — 225500 
212% lo — 210950 755022551 — 225550 
ac 7561235751 — 225800 


7991237801: 
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— 1199 — : | 
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Lies Nummern Nummern E Rummern | 
: der | j der I 2 der t 
toofe.| Ruſſiſchen Bons- Lodſe: RNuſſiſchen Bons. Looſe.“ Suite Bons. 
ge — — —äç—ä nd = E 
757226151 bis 226200 800232951 bis 238 00 “8431250201 bis 2502} 
758226251 — 226300 CHEM — 238250} 844250301 — 2503] 
25922660 ¶— 226650 802238751 — 238850) 345 250451 — 25050 
760226851 — 226900] 803/239007 — 239050] 846250 0 — 2507 
761227051 — 2271001 8041239301 — 239350 847250801 — 2508 
762 101 — 227150 805240051 — 2400 848251251 — 2513 
263227351 — 2274004 . 806|241T10L — 241150 84925150?“ —- 25155 
7641227551 — 2276 8071241551 == 241600]. 8501251707 — 2517 
765 2280 — 228050. 808 241601 — 241650 35425190 T — 2519 
766228401 — 228450! 809 24250E — 2425501 85225951 — 2520€ 
2607228451 — 22850 810 242651. — 2427001 853252051 — 2521 
76822820 ~~ 228750 811|242701 — 242750 854253˙5t — 25320 
769229 40 r — 229450 812243251 — 243300 855253351 — 25349 
270230101 — 230150] 8130243451 — 243500] 856253901 — 25395 
271,2390151 — 239200) 814, 243851 — 243900 857254001 — 25405 
772290251 — 230300 91543957 —- 244000]: 8581254151 — 25420 
773023091 —  239950| 816244201 — 244250) 859254608 — 25465 
774/3111 += 231150] 817244301 — 244350 850284751 — 25480 
725231201 — 231250] 81824470 — 244750 86725511 — 25515 
77623130 r — 231350) 8192448 — 214850] 862/255901 — 25595 
777238140. — 231450] 8201245101 — 245150 86328630 — 25635 
776231551 — 2316 821248551 — 245600]. 86425640 — 25645 
7791232401 — 232450] "8221245901 — 245950 865256951 — 257001 
78012323851. — 2329001 823124660 — 246650]. 8661257352 ==: 25740 
7811233301. — 233350| 824|24675t — 2468001, 867257407 — 25245 
782239701 — 2337500 8251246901 — 246950] 868257251 — 25280 
7830233951. — 234000 82624730 — 247350]: .869]258001 —. 25805 
7840234151 — 234200| 827247351 — 247400 ae — 25810 
27851234401. — 234450, 828247551 — 247600 11258151 — 25820 
7861234451 — 234500 829247651 —. 247700] 872 258201 — 25825 
2787 284551 — 234 830/247701 = 247750] -873/258251 — 25830 
738123500177 235050 8311847757 — 247800] 8741258950 — 25900 
789236081 — 235100] 832248251 — 248300]: 875 259301 — 25935 
790286301 7 236350 833 248301 — 248350; 876125950E — 25955 
7911236401. — 236450|. 8344248801 — 248850) 877 260101 — 26015 
7921236951 — 2370001 8351248851: — 248900] 8780260201 — 26025 
793/237 — 237050] 836248951 —- 249000] 879261351 — 261400 
z9a|237051. — 237100]. 837 249 — 249056] 880261701 — 261750 
795237107 — 2321501 838 249101 — 249150 891 262001: — 26205 
796237151. — 237290] 8891249401 — 249450) 882262301 — 26235 
7972327501 ꝓ— 237550 840/249551 — 24960 8830262351 — 26240 
7980237201 — 237750 841/249651. — 249 700] 384262651 — 26270 
— 12378501: 842 249951 — 250000|, 8851263051 — 26310 
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8861264251: 
| 887|264451 
E $88,264801 
] 8891264851 
890264951 
891265401 
892265901 
893265951 
3894266101 
383951266151 
| 896266201 
- 897|267001 
8981267351 
899267801 
900 267951 > 
901 268151- 
902268251 
903 268401 
904268451 
905268551 
906268651 
90726901 
906269201 
9092696 
910269901 
^ 911|279201: 
85 270301 ` 
94327945 
914 270651. 
[2-915 270801' 
9160271151 
9171271251. 
918|271301 
919277751 
920272101 
921272601 
92227275 
923273057 
$ ‚9241273152 - 
92527330 
92627335 
92727350 
9281273601 


itl 1 in m 11 ELLEI ! 1 E arado ILLIS 
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Rufifhen 2 en 
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Kammern | | mu 


Bons, 


264500 
264850 
264900 
265000 
265450 
265950 


- 266000 
266150 


266200 
266250 
267050 
267400 


267850 
- 268000 
268200 
268300 


268450 
268500 


268600 


268700 
269050 
269250 


26965 
ER 


270250 


270350 
270500[: 


270700 


270850 


271200 


2713001 


271350 
271800 
272150 
272650 
272800 
273100 


"273200 


273350 


273400 


273550 
273650 


ET. 


| 


N 


=.» amo — 


Num ine kn 


> 


ber 
song, | 8oofe fel ufer -Bo ‘Bons: 
929[274351. bis 274409 
930|274501 — 224550 
9311274802 — 274850 
T — Bu 
9331276101 — 276150 
9341276201 — 276250 
935|276401 7 — 276450 
936276801 — 276850 
9371272501 — 277550 
938. 27770 — 277750 
N — 227800 
9401278451. — 278590 
9411278501. — 278550 
942 278601 — 278650 
943278801 — 278850 
944279751 — 279800 
9451280001 — 280050 
:'946| 280101 — 280150 
94728020 — 280250 
9481280451 — 280500 
9490280751 — 280800 
9508281051 — 281100 
9510287166 r — 281650 
952 282201 — 282250 
95328240 — 282450 
954283351 — 283400 
9551283707 — 283750 
9561284001 — 284050 
19871284151 — 284200 
958|285351 — 285490 
959|285601- — 285650 
960285701 — 285750 
961285881 — 285909 
9621286051 — 286190 
9631286401. — 286450 
964287151 — 287200 
965287251. — 287300 
966287501 — 287550 
967287751 — 287800 
968282801. — 287850 
969288301 — 288350 
9701288351 — 288400 
971|288501 — 288550 


Coofes 


‚Nummern 


972289102 


973,289451 


974290451 
925290601 
9261290801 
290901 
291251 


294001 


294251 
294401 
9911294751 
295051 
295701 


296151 
296251 


296451 


207051 
297101 
298701 
299151 
299201 

299501 

300151 
1300501 


391251 
| 30140I 


1012 
1013 302251 
1614]302501 


293951. 


294051, 


295801, 


296301. 


296551 


300851. 


302 01 
302201 


der 


„ ln LLDCEEDEEEE ELT | Lg 1433344411] B 


_Rufifójen Bons. 


289150 
289500 


. 290590 


290650 
290850 - 
290950. 
291300 
291450 
291850 
292500 


292550 


293250 
293350 


293550 
294000 _ 


294050 
294100 
294300 
294450 
294300 
295100 
295750 
296850 
296200 
296300: 

296350 
296500 

"296600 
297100 
297150 
298750 
299200 
299250 
299550 
‚300200 


300550 


300900 
301300 
301450 
302150 
302250 
302300 
302550 


nhang: 


E, nz * V - 
i — 
: Bar dE ——— 


& qu TEE 3 68510 * 

ne a qe EA zur Beyhlage 

EL Ns. x. des Breslauſchen Antigen: Blattes 

E 2 

$ IS = vom 13: März adum ES 

3 Rummern E I EXITUS Shame 
| S Sr Stam fibra Bond. Losſe üben: Bon Bons e tofe Rufen Bond, 
E Jor 302991. bis 302950] 1021 305998° 5991. bis 305 55880 45011027 367851 bis 307900 
1016038315 5= diese sr 300151. — 3064 1028308301 — 308350 
| 1017 303601 — 3036501023 306701 — 306650 102930840 — 308450 
f 1018135470 — 304750|1024!306551 — 306800. 10930 po — Ri 
10191305451 — 395500|1025|307431 — Z075c01 

| 10200305651 — 3057 90110261307551 — 307600 

| Befklin den 15. Jasıtar 1817. 


pue m 
Koͤnigl. Preuß. Generate Potterie- Direction. » 
Heynitb. - Scherzers em 


k 5 iia confientiere Kaufeontracte 
p Cjzacnowanz din rito Januar 1817. Nachweiſung de⸗ 
ker bei dem Koͤnigl. Juſt zamte Czarnowanz vom 1. Januar bis ult. Deceme 
& der 1816. jur gerichtlichen Confirmation vorgekommenen Käufe: N 
E t Kauf des Simon jou aat Pitat ik Bunt, 
pic 22 cele ; 
2. Des Chrift Magula, um ein Savaıt zu lagna, pro n rtl. 
A 3. Simon Hanel, um eine Kolonieſtelle zu Horſt, pro 150 rilr. 
3 TS Mathes Pampuch, um eine Haͤuslerſtelle zu Brinnitz, pro ze rtl. 
i 5. Johann Paluch, um eine Gaͤrtnerſtelle zu Biaducz, pro 28 ktlt. 
X 5 A Sjga»& Gräubnerſchen Spee Ati ein . er 
£. wn, pro SEU UU t HOS : 
f 


4 


fei UR Valentin Sizepruck, um eine F zu Grabi pro 60 ttl 
8. Sobel Friedrich, um eine Gärtnerſtelle zu Brin niz, pro Sarie, 
E 9: Jobann Pryrzeba, um ein Bauergut daſelbſt, pro 50 rtl. 
i 10. Jeſeph R ſſel, um ein Bauergut zu Klein⸗Doͤbern, pr. 138 ttl, : 
f e Sine Kuluſa, um ein Bauergut zu Zelasna, pro 117 zelt. 
wen 12. Gezes Ejof, um eine Cofonteftelte zu Grabezok, pro 34 tite, 
E- „ cr Peter Dluges, um eine Colonieſtelle zu Biaducz, pro 113 tHe. 
E 14, Balentin Janocha, um eine Hlausleeſdehe zu Bunfow, pro 


eo 16 fte. ze -15. Chriftopp 


"BB (452 ® 


15. Chriſtoph Mundrzik, um ein Bauergut zu Zuzella, pro 86 ttir 
16. Simon Sal, um eine Hiusterflelle zu Brianitz, pro 16.ctlr. 
17. Bartek Tomanek, um ein Bauerzut ju Zujela, pre 64 tefe. 
18. Jacob Kulawa, um ein Bauergut ibidem, pro 114 ttfee 
19. Michel Gabrielzik, um eine Gärtnerſtelle daſelbſt, pro 16 rtie. 
2460. Franz Fomfara, um eine Hänslerſtelle zu Ejarnowanı, pio 18 ul. 
SURE Jacob Gio , um ein Bauergut zu Muchwitz, pro 40 tte ^ c 
22. Franz Gayda, um ein Bauergut jn Bowallno, pro 40 rtlr. 
TOI den zgften November 1815. Der Contract zwiſch u 
der verwittw. Tuchmacher Wachter geb. Suibinfen und dem Helurich Will⸗ 
peim Siebeneichen „um das Haus pro 30 ttl. ift dato conſirmirt worden. 
V ‚gräfl, v. Carmerſche Gerichtsamt. 
eS Neiſte den Ziſten December 1816. Bei dem Königlichen 
Stadtgericht find vom x. Juli 18 16. bis letzten December v. J. nachſteben⸗ 
de Beſithveraͤnderungen vorgekommen: T í 
1. Zuſchreibung der ererbten Haͤuslerſtelle no. 57. Ju Maͤbrengaſſe an 
die Maria Eliſabeth verwittw. Hahn geb. Hampel „ fuͤr 172 ce — 
2. Kauf des Paul Boͤger, um die halbe Hufe Freyacker des Bauer 
Anton Sch wob zu Groß Neundorf no 60.; für 380 tte 
3. Des Franz Hanke, um die Fretzgsrtnerſtelle feines Vaters Mi⸗ 


nel Hauke ſub go. 64% zu Mabrengoſſe, fit 1 aoc ttir. : : 
4᷑. Aston König um die Steborbgártuerfielle feines Vaters Joſeph 
König 00» 10. zu Pohlgiſchwette, fie 26 ere . SERT 
8. Kaufmann Emanuel Gör ich, um das Haus feines Vaters [des 
Koͤgigl. Soſzſaktors Hern Johann Goͤrlich no. 34. für gogo st, ^ —— 
5. Franz Jockiſch, um die Freyhäuslerſtelle feines Vaters Michael 
Jockiſch ng: 84 ju Pohlniſchwette, fi! 24 xtlte DS 3 
. Andreas Broſig, un die Robothgärinerſtelle ſeines Vaters Joſeph 
Broſig no. Lo MU Koblsdorf, für 47 ztl. LEER „ 
38. Jacob Heide, um die Moborhgärtnerftelle des Jeſeph Grützner 
no, 30, u Preyland, für 1,5 tele, a eh 
9. Juſchreibung des fub pafta erftandenen Hauſes no. 218, bierſelbſt 
an den Uhrmacher Friedrich Kaauih, für 1195 rtt. Ne erg d. 


2 10. Kauf des Franz Schubert, um die Ha er eftefle feiner Mutter * 
Anaa Maria Schubert no, 4. zu Drenland, für 480 rr. > P i 
RN Be ar. SUSE 11. Kauf 


z, 


$ O) g : 
> II. Kauf bee Tuchmachet Langerſchen Cheie, um tas Haus dis 
: gratie Johann Muͤnzer ne. 273. alhier, für 1600 tele. 
3. Jofeph Lödel, um bie Gaͤrtnerſtelle (tines Mutter Anna Maria 
Lödel no. 38. zu Preuland, für 50 rel. 


S 


13. Frau Wilhelmine lide vers bel. orif der Arilllerle Ja- 


cobi geb. Bohlen, um das Haus des Schullebrers Sera Ernſt Geisler 
10, 25. zu Friedrichſtadt, für 1175 "Mu 
. 14. Maurer Honnigſchen Ebeleute, um das Haus der Kaufeute 
Gebrüder Pleßner 50. 38 8., für 1200 rtr, 
15. Hondſchumacher Fran; Schmeer, um das Haus des Sams 
der Joseph Henckel no. 124., für 1600 rile, — 
16. Zuſchreibung des ererbten Bouerguts no. 70. zu Maͤhren⸗ 


E E gaſſe an die Hedwig verw. Rieger geb. Scholz, fuͤr 3606 rtl. 193 fat 


17. Albert Schafftanzck, um das Haus der Hedwig verw. gewe! 
fine Göbel jetzt verepel. Geisler no. 446.1, für 960 etlr. 


* 


I8. Schottifey Auszuͤger Carl Klein zu Neunz, um das Acker⸗ ; 


ſtuͤck des Freybauer Mathes Hofmana no, 94. JU Gonrabétorf, für 
200 tele. 
Fr e Scholtiſed⸗Auszüger Carl Klein zu ‘Neung, um die: Wieſe 
des Freybauer Mathes Hoffmann no 128. zu Conradsdorf, für soo rtl. 
240. Johann Fieber, um die Frengärtnerftelle des Melchior Schmidt 
zu Maſchkawitz no. 51., für 180 ttire 
EN 21. Zuſchreibung der ererbten Haͤuslerſtelle no. 73. zu Mitten 
gaſſe au den Peter Gierſchbrich, für 800 ri. 
22. Jofeph Beyer, um das Bauergut des Jofeph Juͤttner 00. 37. 
zu Grof: Neundorf, für 2566 til. 20 for. 
23, Franz Suppe, um die Gäctnerftelle ſeines Waters Jofeph 
Juppe no. 28. zu Pohlniſchwette, für 70 rtl. 
24» Andreas Lorenz, um das Ackerßück no. 93. zu Gioß Rein: 

dorf von den Lorenzſchen Erben, für 330 rtlr. 

235. Zuſchreibung des ererkten Haufıs nt. 445» on ten Schmie / 
demeiſter Johann Ehrenfried Stantke und deffen Ehefrau Theteſia geb. 
Brand, für sso ttl, 
: 26. Anton Krautwald, um die bürgerl, Stelle feines Baters 
Franz Kroutwald no, 12. zu Neuland, für 1200 tilt. 27. Zu⸗ 


RUS E 


SG Cor) | 2 


a NR Zurceeibung n ererbten Sols vo. aa an die eus, 


* diua: verw. Kamana. Kausler geb. Krones, für 3330 dco x 

28. Zuschreibung, der ererbten dumm Nu wc 10, n 
" piefelbe, für 12080 ub o 3 24904 Ur 
209. Kauf des Jehan quie, um bit diit de qus 2 Au 
Mähtengeſſe von dem Jofeph Hangig , mi pio > 
30. Stafßrer Johann Hampel, um das Haus der fes ey i 
(chen Erben no. 319 , für 684 rtl. 20 for, ; 


31. Schankwirth Johann Ufer, um das E ber Be 1 


hen Eheleute no. 356., fuͤr 1188 i 9s 

32. Zuſchreibung des ererbten Hauſes no. 201, an M Gergi 
„fie, an und fouife Pleyer, für 450 rtl. i 
„Dos ererbten Hauſes no. 77. an die verw. ron bete 


cfe Schwer Krummer geb.“ Conrad und Derer: Sobn 9 to "idet E 


w Keummer, für 350 tt‘ o E D n 
po „Der eretbten bits Sangre dolet no. ar ö le ei 
133547 Kauf des $a dels mann Jogchim Fuchs, um ed Hot hs 
- Deftitteut € Franz Lauer no, 88., für 18 10 ttl. : 
36. Nageſſchmidt Jobaun Weidlich, um das Haus des exo. 
macher gogara” Blacha no. 22. yu grirbrid att, für 400 rtl! E 
37. "Sui ſchreibung des ererbten Hauſes no. 315. an den, Land 
E Rendant Herrn Gig, für 1980 DE a ee de 
228. Kauf des Joſeph Jung, um ſeines Vaters Mathes Sum 
gesehene no, 6. zu Rogau, für 24 ttf; : 


"rina [s Addi geb. Konig, für 720: tt^ 


Des Norhgärher Simon Hanel, um das Haus der ifte = 


er) pem Hofrichter geb. Meyer no. 8 8. bierſeſbſt, für aba 
Jue 40. Zuſchrelbung des ererbten Hauses no, 80. an die Anna 3» 13 
ET verw. Gebauer geb. Theuer, fuͤr 1400 Ub uos ü n 
sm anf vee tale ehe, elete, Amas Pais der Jo, 
E verebel. Tuchmacher Vogel no. 87. , für 1975 tt. wd 10. 
42. Des Brauer Franz Kriſten, um das Haus der ebene 5 


: E profig, geb. Weinert no. XIVB., für 1000 tl. 


Des Apotheker Hen. Auguſtin Dole, um die üpotheke des Sena ⸗ 
(ue 1 Joh. me a no. i ju a a für 16,000 vt... 
i i $ "m ii. qe Zu⸗ 


E (1295.2 489 


444 Zuſche bung des cecerbten Hauſes ſub vo. 3083 an tle Frau 
Hausen ER E geb. anii, 2 für 4 453. rtl. 7 bor. od t 
45 Der ererbten Salzbank boecki no. 2. an piejtbey dt 


ir 1 


280 ttt; „„ 
46. Kauf des Franz Geppert, um das E des Migal A 
Alder no. 162. zu onrads dorf, fuͤr 130 tlc . ge 


du. 47 Der Schneider Kettnerſchen Ebeleute, um das E der =: 
Eliſabeih verw. Janiſch no. 69., ft 1390. tl. E 

48. Des Buchbinder Franz Jung, um das Haus der bra E 
verw. Bloſchee geb. Kaps no, 52%, für goo til, - - 
c UE Des Hondelsmann Michael Sander, um das Haus des 
! lager Frenz Neugebduer no. 66., für 925 555 z 
ES Bodland den 2ten Januar 1817. Heute iſt Titulus pc n 
ſeſtonie fuͤr die Michael Wicharyſchen Eheleute von der Haͤusler tele 
fub. oo, 33: u Bodland, welche fir von den Johann Glumbſchen In- 
teſtat⸗Erben in einem Werthe von 57 Nhl. Cour, übernommen; be⸗ 
sichtiget worden. Königl. Preuß. Demaiven⸗Juſtzamt. vert 


| St tein s Dtinnerdborf. den Sten Sanar: 18 k 


pet feine. Sa moraes dem NE 0 ES 
kauft. : 5 = 
Ed 5s Braunau den: roten Lt rg 17. das Dominium [3 MER 


S sicul aues fub no, 2. pro 80 RHL erkauft. 
: Braunau ben roten Januar 1817. Gottlieb eft... 2 | 
ein Anenbaus von een Miterben m 48 pt, 3 hr 9, v. Cour. a 
mr 8 ä 
Nec Oppeln, den. 4300 8 1 1817. Bey vun. ehe l 
von Dziekanſtwo find, vachgenannte Käufe, confirmirt worden: Meg 
ARE FERDI F Schmidts ‚Stanz Warorzinech,- um die Thomas faquafdje E 
Mesonero ſub ino 8. zu Dziekanſtwo, pro 380 Rthl. Coups 
; 523: Der. Mariana: verehel. Hauſſulla geb. Walerus, um die Ur⸗ 
Pus  Gsedbfdye A ss R0, 9. ebendaſelbſt, m 24 Kipr, 
ie Sube PETAT P. 5 5 
Ay Se "e um pg ee T Meade oce 2 


— 
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n Neuſtadt den roten Auguſt 1816, Das Stadtgericht benach⸗ 
richtiget das Pablicum, daß dato dem Tuchmacher Auguſt Heſſe dag Haus füb 


no. 63. des Hypothekenbuches von Neuftadt, um ein Kauf⸗Peätium von 


300 rtt. gerichtlich zugeſchrieben worden ift. 


Neuſtadt den 7ten October 1816. Das Stadtgericht benach⸗ 
richtiget das Publicum, daß dato dem Kaufmann Emanuel Crones der Gar⸗ 


teen fub wo. 47a. des Hypothekenbuches von Neuſtadt, um ein Kauf⸗Prätjum 


von 240 rtl. Cour. gerichtlich zugeſchrieben worden iff. 


: T 


Neuſtadt den 14ten. October 1816. Das Gitobtgtridt benach⸗ 


: richtigt das Publicum, daß dats dem Schumacher Franz Scheiblich allhier 
das Haus fub no. 73a. des Hypothekenbuches von Neuſtadt, um ein Kauf⸗ 
-— Sprátium von 100 rtl gerichtlich zugeſchrieben worden it. 5 d 


|^ Meuftadt ven 17ften October 1816. Das Stadtgericht benach⸗ 
richtiget das Publicum; daß dato bem Oeconom Johann Münzer der Gat» 
ten fub no. 454. und 457. des Hypothekenbuches von Reuſtadt, um ein Kauf⸗ 
Prätſum von 70 und reſp. 10 ttl. gerichtlich zugeſchrieben worden ſſt. 


: Neustadt den zeſten October 1816. Dato iſt der Bauers⸗ 

frau Catharina Groger geb. Erler zu Kreywitz das daſige Gut no. 5. in der 
väterl. Erbtheilung vom 25. September c., um den Taxwerth von 390 ttf... 
Sour. gerichtlich zugeſchrieben worden. E : 


205 Neufbadt den 28ſten Detober 1816. Das Stadtgericht bes. 
nachrichtiget das Publicum, daß dato dem Schumacher Franz Scheiblich der 
Garten fub no, 54a. des Hppothekentuches von Neuſtadt, um ein Kauf Präs 

"tium von 250 ttl. gerichtlich zugeſchrieben worden f. 


Reuſtadt den aten November 1816. Das Stadtgericht be⸗ 


Hhachrichtigt das Publicum, daß dato dem Webermeiſter Pietſch der Garten 


-fub no. 69. des Hypothekenbuches von Reuſtadt, um ein Kauf- Pråtium von 


270 rtl. Cour. gerichtlich zugeſchrieben worden ift. 


Neuſtadt ben 7ten November 1816. Das Stabtgericht dena: — 
richtiget das Publicum, daß dato dem Tuchmacher Ignaz Heſſe das Haus 
no. 60. des Hypothekenbuches von Neuſtadt, um ein Kauf⸗ Praͤtium von 


.. 880 ttl. gerichtlich zugeſchrieben worden iſt. 


RNaeuſtadt den 7ten November 1816. Das Stadtgericht Des 
nahrihtigt das Publicum, daß dato dem Tuchmacher Gottfried Haberſand 
i ; E ; E ee e ME 


ue 


e 
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das Haus fub no. 98 des Hypothekenbuches von elbe, um ein in auf ib 
tium von 400 rtl. gerichtlich zugeſchrieben worden iſt. 


a Neuſtadt a zten November 1816, Dato if ber Wittwe des 
allhier verſtorbenen Dedonom Franz Seidel, Namens Joſepha geb. Ledner, 
die Wirthſchaft no. 18. allhier in der maritaliſchen Erbtheilung, um den N 
en von à 3591 rtl, 15 ES sn worden. i 
„Das Stadtgericht. 


y EU. 25 aten November 1816. Dato ijt dem Haufe de 
Rothgerber Franz Habel no 57a. des Hypothekenbuches der von dem Weiß, 
gerber Drebitſch fen. erkaufte Hof⸗Antheil von. 17 Ellen Länge, eine Werkſtäte 
und der wuͤſte Platz hinter berfelben,. , um 800 ttf, gerichtlich i 
worden. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


z Glatz den ee Januar 1812. Verzeichniß derer bey dem 
Koͤnigl. Domainen: Juſtizamte zu Glatz im aten halben Jahre 1816, cnfits : 
p Käufer. 
. Gapitain v. Stephany, am eine Feldgärtnetſtelle in Bibersbenf, 
für Se Sito... — ; 
e Johann Basin: um eine dito allda, für foo Kite.” 
dto Franz Beck, um eine bito in Pohldorf, für 38 Sf. 
4. Franz Axmann, um eine bito in Carlsberg, fuͤr 300 Nil. 
5. Ignatz Mann, um eine dito in Spaͤtenwalde, für 772 rtl. 
` 6. George Strauch, um 25 Morgen 29 AR. Acker und ine, 
E Rthl. 
7. Franz Grolms, um eine Feldgärtnerſtele in t Bogtëvorf fee 
300 Rthl. 
8. Joſeph Stiller, um eine Haͤuslerſtelle in Reader, für. et Reh, 
9. Hyronimus Rider, um eine dito allda, für 70 Kehl. 
18. He le um eine dito allda, für 93 Rthl. 
; EX. Unton Lan er, um eine eld aͤrtner elle in ibersd 
2667 Rthl. : bino ui Seti, gU 
12. Anton CHEM um eine Häusterfielle allda, pto 452 Nhl. 
13. Johann Schmoranz⸗ um eine Coloniſtenſtelle in Grunwald, 
für 684 Rthl. 
14. Franz Grieger, um eine eld áctner die in Kal 
56 dtf 3 gi f Kaltwaſſer, für 
15. Clemens e um eine Häuslerſtele in Bibersborf, fuͤr 
4⁰⁰ T 18. RR 


e dn 


I 


/ er - (ue) 
== 16. Idnatz Reinhold, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Grunwald, für 
VVV ee er 
: 17. Florian Dinter, um elne dito in Vogtsdorf, für 100 Ripi. 
¿e 38 Anton N ntwig, um die Scholtiſey in Bibersdorf, fur 1500 rtl. 
109. Edmund Stehr, um ein Bauergut zu Vogtsdorf, fuͤr 1000 ttl. 
d a pi ucc “ Domainen» Safltjame. | ^. 
E Oppeln den aten: Februar 1817. Das Koͤnigl. Gericht der 
Stadt Oppeln macht biermit nachfolgend vorgekommene Beſitzveraͤnderun⸗ 
gen bekannt E m i. 
77 p. Das Haus und Garten fut no. 20, der Jackiſchſchen Erben dem Hrn.. 
Keſegsrath Storch und deſſen Gemahlin Helena geb. v. Nuͤdiger, pr. 1430 ttl. 
2. Das Haus der Baribolomeus Haußtſtockſchen Erben [ub no. 206, 
dem Gottfried Ruſcher, pro 220 Wb c Ll uy RO 
3. Das Haus des Heinrich) Kromlowsky fub no. 123. dem Servis⸗ 
Controlleur Friedrich Kuniſch, pro 650 Ubi. und [uU D 
Pr 4, Das Haus des Peter Caratzy ſub no. 209. dem Daniel Willh. 
SGrüſchke, pro 150 tph VVV 


Gelobitſchey den böten December 1816. Der Kauf des Geor⸗ 
ge Friedrich Babicke, um die Htznerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Globitſchen, 
pro 83 tbi. iſt gerichtlich befläriges worden. 8 

sus Das Gerichtsamt. 


Feſtenberg den aBflen Jannar 3817. Der Tuchfabrieant Jo⸗ 

bann George Noack bat ſein Haus ſub no. ib. bierſelbſt an den Calcu⸗ 

factor Pochaly, für 420 tibl. Cour. verkauft, und der Contract ift dato 
von dem piefigen König. Stadtgericht confirmirt worden. et 


BE Feſtenberg den 26flen Januar 1817. Das von bem Tuch⸗ 
fabricant Daniel Laube nachgelaſſene Haus ſub no. 163. bierſelbſt har die 

| Wittwe Dorothea Eliſabeth Laube geb. Dehlinger fur 300. ttt. Cour. 
BL übernommen, welches das bieſige Konig! Stadtgericht hierdurch bekannt 


| medie c e 7 

~- > Ørof-Rinnersdorf den sten Febtuar 1817 Poſtel bat an 
Braͤuer die Oberwaſſermuͤhle pro 1000 rthl. Cour. verkauft. 
x. SR 5 82 Y y i $ \ Cue ; 

y Sus - = Er f 2 v 8 2 | : r E ca p 
3. y SS 2 5 „— — 5 7 à. 
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Breslauſches Iutelligeng-Bintt zu No. X. 
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pl d Freytags den 14. Marz 1817, 


¡IP NA 
allergnädigſten Special- Befehl. 


es 


323 il Bernet, e 
-A Rankau Rimptſchen Creiſes den 6. Marz 1817. Auf Antrag der Chris 

Alan Schröͤterſchen Gläubiger fol deffen fab No. 14. hieſelbſt gelegene; auf 130 Riß. 

Collrant abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle, den 12. May e oͤffentlich an den Meiſtblethen⸗ 


den verkauft werden, zu welchem Behuf befib= und zahlungs fähige Käufer hlera 
durch vorgeladen werden, ſich am gedachten Tage Vormittags um 3 Uhr auf dem 


herrſchaftlichen Schloſſe hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den gue 
ſchlag zu gewaltigen. „ | 
er | Das v. Schickſuß Bankaner Gerichtsamt. 


5 9 6ubtmi6 Breslauſchen Ereiſes den 7. März 1817. Auf Antrag der An⸗ 


ton Scholzſchen Erben fon die zur Verlaſſenſchaftsmaſſe gehörige, auf 191 Rthlr. 
` 34 gv. Cont. gewuͤrdigte Dreſchgaͤrtnerſtelle, den 13. May c. öffentlich verkauft 


werden, weshalb beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer hierdurch vorgeladen werden, 
fib am gedachten Tage Vormittags um 9 Uhr auf dein herrschaftlichen Schloſſe 


x 


in Guhrwitz einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gewaltigen. 


Das freiherrlich v. Stillfried Guhrwitzer Gerichtsamt 


hleſchberg den 28. Februar 1817. Bey dem hiefigen Königl. Lands 


+ 


und Stadtgerichte ſoll das fub Nro. 124. zu Eunersdorf gelegene, auf 90 Rthir- 
abgeſchaͤtzte Gottfried Büttnerſche Haus in Termino den 16. May c. als dem ein⸗ 
zigen Blethungstermine Öffentlich verkauft werden 

Tamenz den 3ten Februar 1817. Ad inflasitiam eines Realgläubigers, 


wird das fub No. 19, zu Reichenau Frankenſteinſchen Cretfeé gelegene Anton Schoͤn⸗ 
./ fodlberfcbe Bauergut, welches auf 2200 Rthlr. 25 fal, Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt 


worden (ft, in dem auf den 24 April, 28. Juni und 30. Auguſt d. J. práfigirien 


Licitationstermine, öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden, weshalb : 


Zahlungsfählge Raufinitigo hierdurch aufgefordert werden, in dam präfigirten Terz 
minen, beſonders aber in dem letzten Verkaufstermine Morgens um 9 Uhr, im 
Seſſlonsſaale des unterzeichneten Gerichts hiefelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe ad: 


zugeben, und den Zuschlag an den Meiſtbiethenden, mit Einwilligung des Extra⸗ 


hentens zu gewärtigen. | 
cus Das Gericht der Kontal. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. 


Frankenſtein ben 16. Februar 1817, Das fub No. 52. zu Bärwalde , 


Münſterbergſchen Creifes belegene, zu dem Nachlaß des daſelbſt Eam Franz 
; ; SEA 2 Bartſch 


E 


35353 -B tarro - > 


Barſch gehörige Vanerguth, ortsgerichtlich auf 3626 Nithi 15 fal. 9 d'. betarirt, 
wird Erkheilungshalber in den angeſetzten Terminen, den 31. Marz, 1. May und 
peremtorie den 12. Juny c, zum Verkauf geſtellt. ee 2 
Indem wir dieſes oͤffentlich hierdurch bekaunt machen, fordern wir alle Be 
ſitz⸗ und Zahlungsfahlge Kaufluſtige auf, an gedachten Tagen und bor zuͤglich 
an dem letzt genannten in unſerer ſtandesherl. Juſtizeanzlei hieſelbſt zu erſch einen, 
ihre Gebote abzugeben, und zu gewärtigen, daß an den Bells und Meiſtbieten⸗ 
den, nach Einholung der obervormundſchaftlichen Genehmigung der Zuſchlag ers 
folgen werde. : : 3 
y Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 
*) Oppeln den 7. Maͤrz 1817. Dem Publico wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß der den minoreunen fünf Kindern der verſtorbenen Johanna zu evft 
verehlichten, Schuhmachermelſter Sprenger gebornen Waſchek zugehoͤrige in der hie⸗ 
ſigen Odervorſtadt ub Nro. q belegene und auf 347 ht. Courant mach Abzug 
der Laſten gerichtlich abgeſchaͤtzte Garten, auf den Autrag e ee NE 
fentlich ſubhaſtirt werden ſoll und daß der Termin hiezu auf den Ar. April E. auf 
unſerem dier e u ee R worden ift Es werden daher alle und jez 
de, die dieſen Garten zu erſtehen Willens und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend 
find, hiermit aufgefordert, in dem, gedachten Termine zu erſcheiuen, ihre Gebothe 
abzulegen, und demnächst zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, 
unter den im Subhaſtationstermine bekannt zu machenden Bedingungen, zugeſchla⸗ 
gen, auf ſpäter eingehende Gebothe aber nicht welter geachtet werden wird. ; 
„ Das Koͤnigl. Gerſcht der Stadt. ; 
: Breslau den 24. Januar 1817. Von Seiten des Königl Juſtizamkes zu 
St. Vincenz wird die zum Nachlaß des Gottlieb 9c (fte gehörige fub No. 8zu Graß⸗ 
aſchen Breslauer Creiſſes belegene und ortsgerichtlich auf 300 th. Cour. gewuͤrdig⸗ 
ze Gärtnerſtelle auf den Antrag der Wittwe und Vorweindſchaft des verſtorbenen 
Be ſitzers Theilungshalber hiermit freimwilltg ſubhaſtirt und oͤffentlich feil gebothen. 


£t $ Es werden denmad) Beige und Zahlungsfähiee biermit eingeladen, in dem dieſer⸗ 


hald peremtoriſch auf den 15, April e. angeſetzlen Bietungstermine Vormittags ro 
hr in hiefiger Amts canzleyzu erſcheinen bie nähern Bedingungen und Zahlungs⸗ 
mobalttäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun, und demnachſi zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſtbletenden, befagte Stelle unter Einwilligung der Erben jugez 
schlagen, auf nachherige Gedothe aber nicht weiter geachtet werden wird. Die 
datuͤder aufgenommene Taxe kann fowobl dei den Gerichten in Graͤbſchen, als 
auch in hieſiger Amtscanzley be J HE ups 8 s 
Cs usen i ran DABIS Preuß. Juſtiz⸗Amt zu St. Vincenz. ee 
Hels den 6. December 1816. Das herzogl. Braunſchwelg⸗Oelsulſche 
: Fuͤrſtenhumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Gubbaffation des dem 
i Tuch machermeiſter Samuel Starck zugehorigen zu Medzibor auf der neuen Gafe 
fub. No. 136. gelegenen Hauſes zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach 
durch dieſen offentlichen Aushang alle diejenigen, welche gedachtes Haus zu fam. 
fen. Willens und vermögend find ein, in den Lerminen den 3. Februar 1817., 10. 
März 1817. ; beſonders aber in dem letzten Termine den 14. April 1817. well nach 


Ablauf dieſes Termins keine Gebothe, fie müßten den noch vor Eröffnung des gus 


ſchlags⸗ e 


AY i 
cop sem 


rkenntnißes eingehen, mehr angenommen werden koͤnnen, Vormittags 
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um Yr Uhr in dem Amtshaufe zu Medzibohr zu erscheinen, und ihre Gebete uf 


gedachtes Grundſtuͤck, welches auf 200 Rehlr. in Cour. zu 5 Procent gerechnet ate 


ge ſchatzt worden, ver dem Deputirten des Gerichts Herin Cammerrath Thalheim 


zum Protokoll zu geben, worauf ſedann der Zuſchlag an den Meifibierhenden: und 
annehwlichſt Zahlenden erfolgen, und die Loͤſchung der eingetragen leer ausgehen⸗ 
den Forderungen verfuͤgt werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in biefiger Regiſtra⸗ 
tur nachgeſehen werden. ER = 5 
Sagan bin 16. Januar 1817, Die auf 762 Rthir. gerichtlich abgeſchätzte 


zu Sich dichfür Priedusſchen Ereiſes Selegene, dem dort verſtor benen Johann Fried⸗ 
rich Kretſchmer zug hoͤrig geweſene Häuskernahrung folt auf den Antrag defen Er⸗ 
ben den 5, April dieſes Jahres früh 10 Uhr vor uns hieſelbſt an den Meiſtetethen⸗ 


den verkauft werden, zu welchem Termin wir hierdurch beig- und zahlungsfähige 


Kaufluſtige mit dem Bemerken einladen, daß die Kaufsbedingungen in Termin 


bekannt gemacht werden und der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden mit Genehmt- 

gung der Kretſchmerſchen Erben erfolgen ſoll, ohne auf nachträglich eingehende Ge 
bothe welter zu achten. ES SE E 

AC Herzogl. Saganſche Rent⸗Cammer⸗Juſtizamt. : 
Petersdorf den 2. Februar 1817. Es fell die auf zie 9ttbr,-4-ogr. Cour. dorf 

gerichtl. abgeſchaͤtzte, fub No: 1 hieſelbſt belegene Freyhaͤuslerſtelle des Gottſeied Karzke, üt 

dem einzigſt entſcheidenden, auf den 23. April d. J. Vormittage 9 Uhr im berrſchafttchen 

Schloße allhier angeſetzten Termine, dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden auf Antrag der Erben 

öffentlich verkauft werden. Be 3 Das Juſtizamt. 
Goldberg den 12. Februar 1817. Vor dem Pillgrams dorfer Gerichts⸗ 
amte, wird im Wege der freiwilligen Subhaſtation; in Termino unico et per em⸗ 


torio den 25, April d. J. Vormittags um 9 Uhr, das zum Nachlaſſe des geflors -— 


benen daſigen Haͤuslers Chriſttan Gottlieb Wittig gehörige Haus, was nach der 


tarúber aufgenommenen Taxe auf 109 Nihlr. 29 gar. Cour, gemirdiger worden, 


auf den Antrag des Vormundes der Wittigſchen Minor. an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfäbige mit 
dem Eroͤffnen geladen werden, daß biefed Haus dem Meiſtblethenden, wit Sin⸗ 
willigung des Vormundes zugeſchlagen, und daß auf Gebothe die nachher ange⸗ 
bracht, nicht geachtet werden wird. > er IE 
ST x Dias Pillgramsdorffer Gerichtsamt. ES 
4 O rüffau den 10. Februar 1817. Von dem Königl. Gericht der ebema⸗ 
ligen Grüſſauer Stiftsguͤter wird die fub No. 51 zu Diltersbach Belkenhaln Lan⸗ 
deshutſchen Ereiſes gelegene zum Vermoͤgen der daſelbſt verſtorben en Franz Joch⸗ 
mannſchen Eheieute gehörige und auf 132 Rthlr. 16 gar: Cour. dorfgerichtlich gez 
ſchatzte Kleingartnerſtelle im Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung ſubbaſtirt. 
Es werden daher befibs und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige Hiedurch eingeladen, in 
dem auf den 25; April e. a, früh um 9 Uhr petemtoriſch feſtgeſetzten Eicitationtere 
mine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und ſonach 
zu gewaltigen, daß dem Meit- und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Genehmt⸗ 
gung des vormundſchaſtlichen Gerichts gerichtlich zugeſchlagen werden wird. 
N Koͤnigl. Gericht der ghemallgen Grüſſauer Stiftsguͤter. 
Dirſchberg den 20. Januar 1817. Bei dem hieſigen Koͤnigl Land⸗ und 
Sta digerichte foll das fub No. 71. hieſelbſt gelegene auf 951 Rthlr. 16 gr. abge⸗ 
ſchätzte zum Nachlaß des Buchbinder Fuchs gehoͤrige Haus in Termino den 29ften 
Maͤrz d. J. als einzigen Biethungstermin Öffentlich verkauft werden. us 
: : wen 


* 


laden Kauffuſtige⸗ Beſitz und Zahlungsfaͤhige unter der Verſicherung ein, da 


£X 


NE 


en NA 4. — 
Löwen den ten December 1816. Das zu Löwen auf dem Seitenbeutel 
gelegene, im Hypotheken buche mit Sero. 115. bezeichnete Huus, wozu 34 Scheffel 


x 


Acker gehört, und welches cepuctis deducendis auf 239 Rthl. gewürdiget worden, 


ſoll auf den Antrag eines Realgläubigers ſubhaſtirt werden. Die Licitationsters 


mine haben wir auf den asſten Januar, often Februar und 31ſten März 1817 
Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhallcher Gerichtsſtäte zu Loͤben anberaumt, und 


der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Uebrigens kann die 
Taxe mit den nähern Bedingungen in unſerer Canzeley nachgeſehen werden. 
: Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. : 


Grof Streh (it den 19. Januar 1817. Auf den Antrag der Vallg l 


Sachnigſchen Erben und Vormundſchaft foll das in bie. Verlaſſenſchaft gehoͤ⸗ 
rige ſüb No. 111. der Stadt Leſchuitz Groß⸗Strehlitzer Eteiſes belegene Haus, 
nebſi daben befindlichen Garten, welches nach einer gerichtlich aufgenommenen 
in der Stadt⸗Gerichtscanzeley nachzuſehenden Schaͤtzung auf 120 Rlhlr⸗ Cour. ges 
ſchaͤtzt worden, in dem dazu auf den 31, Maͤrz a e. in Leſchnitz anberaumten Terz 


mine an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden im Wege einer frepwilllgen Subhaſtatton 
verkauft ben, Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige werden demn ich eingeladen, in dem 
anſtehenden Termine entweder perſoͤnlich oder durch gerichtlich Bevollmaͤchtigte 


zu erſcheinen uud ihr Gebot) abzugeben, wonächſt ſie zu erwarten haben, daß 
der Zuſchtag an den Meift» und Beſtbiethenden erfolgen, indem auf die, nachdem 
Lleltationstermin eingehenden Gebothe keine Rücklicht genommen werden fol." ^ 
AECA, ; Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Pefdnib. — 
Citationes Edictales. 


» Breslau den 10. Januar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


nigl. Oper: Landesgerid)ró wird auf Antrag des Officii ſisci ber Cantonift Franz 
Thawum aus Nieder -Mois im Striegauſchen, welcher ſich vor mehreren Jahren 
mit einem Wa ) iret l NADAU g 1 ) 
ſeitdeln bei den Canton Reviſtonen nicht gestellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten 


in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefoldert, und da zu feiner Verantwor⸗ 
tung hieruͤber ein Lermin auf den 30. Mah a c. Vormittags um ro Uhr, vor dem 


Ober Landesgerichts⸗Auscultator 9. Keſſel anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 
Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht 


erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird gegen ihn als einen, 
um fi dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen berfahren und auf Confisca⸗ 


lion feines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum 
Beſten des Fisel ferait werden. g.) E a 


- 


$onieL. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 


aus Muͤuſterberg, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und 


ſeitdem bey den Canton Revifionen}nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen z Mos — 


nderpaß entfernt, nach defen Abl auf aber nicht wieder gemelden und 


Breslau den 14. Januar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerſchts wird auf Antrag des Officii fisch der Cgntoniſt Schilke 


naten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Vert ⸗ ; 
antwortung hierüber ein Termin auf ben 3offen May 1817. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Oder Landesgerichts Auscultator Rhode anberaumt worden, zu ſelbigem 


j auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dies 


" ſem 


y 
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um 15 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Her 
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ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens fehriftlich ſich melden; fo wird 
gegen ihn als gegen um ſich dem Krlegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfah⸗ 
ren, unb auf Confiscation. feines gegenwartigen, als auch künftig fm etwa zu⸗ 
fallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. m DUE 

Roͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 

) Breslau den 24. Januar 1817. Von Selten des unterzeichneten Rés 
nigl. Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Offieii feci der Canton iſt 
Johann Heinrich Kloſe aus Heidchen, welcher ſich vor mehrern Jahren pennig: 
entfernt, und ſeitdem bei den Canton Reviſtonen nicht geſtelt hat, zur Rück⸗ 
kehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da 

zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 3. Juni d. J. Vormittags 
um 10 Ubt vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Täufling anderaumt worden, 
zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen auch nicht wenigſtens ſchriftlich zich melden, 
ſo wird gegen ihn als gegen um fid dem Krlegsdienſt zu entziehen Au sgetretenen ver⸗ 
fahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zu⸗ 
fallenden Vermoͤgens zum Beſten des isci erkannt werden. g TUS 

e Sónigl. Preuß. Dder-Landesgericht von Schleſte n. 
Breslau den 24. Januar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Landesgericht werden auf Antrag des Dfficit ſisci die Cantoniſten Franz Wenz 


zel und Johann Gebrüder Zoͤrnig und Schönfeld , welche fib vormehrern Jahren 


heimlich entfernt, und ſeitdem bei den Canton⸗Reviſſonen nicht gefellt haben, zun 


Ruͤckkehr binnen 3 Monaten in die Köntgl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert und = 


da zu ihrer Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 5. uum c. a, Vormittags 


ann anberaumt wors, 


den, zu ſelbigem auf das hieſige Dber Landesgerichtshaus vorgeladen. Sellten x 


Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriſtlich ſith 

melden; fo wird gegen fie als gegen um fish dem Kriegsdienst zu entziehen Ausge⸗ 
tretene verfahren und auf Confiscation ihres gegenwaͤrtigen als auch künftig ihnen 

etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiſel erkannt werden. g) & 

je Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

„) Breslau den agten Jannar 1817. Von Seiten des unter: 

zeichneten königl. Oberlandesgerichts wird auf den Antrag des Of 


ſicii fisci der Cantoniſt Serdinand Wagner aus Thannedorf, welcher 


ich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeit dem bei den 


Canton Beviſionen nicht geſtellt bat, zur Ruͤckkehr binnen Orey- 
Monaten in die Rönigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, uno 
da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den Aten Junt 
c. a. Vormittags um 1o Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts Auscul⸗ 
tator Herrmann anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗ 
landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termi⸗ 
ne nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden fo . 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Aus⸗ 
N E rue nic cg RR MME getre⸗ 


getretenen verfahren und auf Confiscation feines: gegenwartigen alo 
auch künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Seſten des Sif 

cet erkannt werden. . . RR 

Sn Ani. Preuß Gberlandesgericht von Schlefien. 

Breslau den Debet 1816. Von Seiten des unterzeſchneten Oder⸗ 
landesgerichts wird auf den Autrag bes Officit fisci der Cantoniſt Frauz Krauſe 
aus Olbersdorf welcher fid) vor mehreren Jahren heimlich entfernnt / und ſeitdem bei 
den Canton⸗Reolſionen nicht geſtellt hat zur Rückkehrbinnen a Monaten in die Königl. 
Pr. Lande hier durch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin 
auf denz, April 1817 Vormittags um our vordem Oberlaudesgerlchts⸗Auscultator⸗ 
Sáufling anberaumt worden, zu ſeldigem auf das hieſige Oherlandesgerichtshaus 
vorgeladen. Sollte Beklagter in diefen Termine nicht erſchelnen, auch nicht we⸗ 


nigſtens ſchriftlich fi melden; fo wird’ gegen ihn als elnen, um ſich dem Kriegs⸗ 


: bienft: zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation: ſeines gegenwaͤr⸗ 
ligen als auch künftig ibat etwa zufallenden Vermögens: zum Beſten des Fiſel er⸗ 
kunnt werden Koͤnigl. Preuß. Oberlaudesgericht von] Schleſten: g.) 

„Breslau den 10 December 1846. Von Seiten des unterzeichneten ds 
nig; Oberlandesgericht wird auf den Antrag des Dfficii fi8ci der Cantoniſt Franz 
Joſeph Schwarzbach aus Giesmannsdorf welcher fic) vor mehrern Jahren heim⸗ 
lich entfernt, und ſeitdem bei den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤck⸗ 
kehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und 
da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein. Termlu auf den 25. April 1317; Vormlt⸗ 
tags um 10 Uhr dor dem Oberlandesgerichts Aucultator Täufling anberaumt mors 
den, zu ſelbigem auf das hieſige Oberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Be⸗ 
dlagter in dieſen Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchrifilich fid) mele 
ken; ſo wird gegen ihn als einen, um fid) dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgeire⸗ 
tenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm 
etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fiſci erkannt werden. Gr 
aoͤuigl! Preuß. Oberlandesgericht von Schleſiem SE EHE 
Breslau den 10 Debr. 1816, Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
H berländesgericht wird auf den Antrag des Officii ſisci der Anton Lochter aus Gies 
krigswalde welcher fid) vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem beiden 
Canton ⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur ud febr binnen 3 Monaten. in die Kås 
nigl: Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung hier 
uber ein Dermin auf den 29. April 1817 Vormittags um 10 Uhr vor bem Oberlan⸗ 
desgerichts Auscultater Weber anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige 
SOberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſen Sormíne nicht erz 
ftheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ibn als einen 
um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Aus getretenen verfahren und auf Confisca⸗ 
tion feines gegenwärtigen als auch kuͤnftigen ihm etwa zufallenden Vermögens: —— 
zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) i ^ Br 
KXKaoͤnigli Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſten 
Breslau den ro. Januar 1817: Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
; Sherekandesgerichtsiwird auf Antrag des Officli fisci der Cantonſſt Joſeph Foͤrche 
dus Strieggu , welcher fid), vor mehrern Jahren heimlich entfernt und. n l 
2 ERTL M : E : 4 e 


\ 


- ben ben Conton⸗Reviſſonen nicht geſtellt hat, zur Suid febr binnen drey Monaten 
in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verant⸗ 
wortung hieruͤber ein Termin auf den 20. May a. c. 1817 Vormittags um 11 Uhr vor 
dem Ober kandesgerſches AReterendario Deisner anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das Diefige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich Reb melden; ſo wird gegen 
ihn als einen, um ſſchdem Kriegs dienſt zu entziehen, Aus getretenen verfahren, und 
qui Konten e ‚auch ang Um erma zufallendeu Ders 
n zum Beſten des Fisci erkannt werden. . 
ue En fun ula Preuß, Dber-Sandeögerict von Schleſten. r : 
) Breslau den 24. Jannar 1817, Von Seiten des unterzeichneten Rós 
ülgl. Sberlandesgerichts wird auf Antrag- des Officli Fisci der Kantonſſt Johann 
Georg Brauner aus Altweſſtritz, welcher fid) vor mehreren Jahren heimlich ent⸗ 
ferun, und ſeitdem bei den Cantonrevifionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr bin⸗ 
men 3 Monathen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu 
ſeinek Verantwortung hierüber, ein Termin auf den zten Inny e. a. Vormittags 
^ xo Uhr vor dem Oberlandesgerichts⸗Auscultator Täufling anberaumt worden, zu 
ſelbigen auf das hieſige Obeklandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in 
dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich fid) melden; fo 
wird gegen ihn als einen, um. fi dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetreteren 
werfabren und auf Confiscation ‚feines gegenwärtigen als anch Eünftg ihm etwa 
zufalleuden Vermögens, zum Beſten des Fisci erkaunt werden. g.) $ 
BEER TE EN Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. 
) Beleg den 25. Februar 1817. Von dem Diefig Koͤniglichen Oberlandes⸗ 
gericht ‚find, auf Auſuchen des Nachlaß Curatoris alle diejenigen unbekannten 
Militairperſonen, fo an den Nachlaß des berſterdenen Oberlandesgerichtskopiſt 
Kretſchmer woruͤber der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden, uud 
welcher in 115 Rthlr. Courant beſtehet, einige Forderung und Auſpruch zu haben 
vermeinen, ‚Öffentlich dergeſtallt vorgeladen worden, daß ſie binnen 4 Monaten ijs > 
re Forderungen mündlich oberc(driftlid) anzeigen, auch ihrer Aumeldung die Ab⸗ - 
ſcheiften derer Urkunden, wnrauf fie ſich gründen, beilegen, hiernaͤchſt aber in dm 
angeſetzten Liquidationstermin, den agren: Julius 1817. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem abgeordneten des Collegii, den Herrn Oberlandesgerichts⸗Rath Scheller 
II. fid) in Perſon, oder durch zuläßige Bevollmächtigte felen, den Betrag und 
die Ant ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben „ die Dokumente, Briefſchaften und 
übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit führer Anſprüche 
zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Pro⸗ 
‚tofoll verhaudeln, und alsdann die geſetzmaͤßige 101 5 in dem abzufaſſenden 
Erſtigkeitsurtel; dagegen bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer 
: Anſprüche gemártigen follen, daßlſie allerlibrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Muffe noch übrig bleiben möchte verwieſen werden ſollen?n 
Uuebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an 
der perfünfichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Bez 
kanntſchaft fehlet, die Juſtizrommiſſarien Eberhard, Pllaski und Stöckel angewie⸗ 
feri, wovon fie fid) einen wählen und denſelben mit Information und Vollmacht 
werſehen konne. o a NE Wornach 


Sisi > 


mer zu achten haben. 


4 y 


| B0») 8 
Wornach ſich alfo 19 85 Gläubiger des vorgebachten Kopiſten Kretſch⸗ 
Bi d x en » : > 
ee Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien, 
) Groltkau den 10. Februar 1817. Der von Seiffersdorff bei Grottkau 
gebürtige ehedem in dem v. Pelchrzimſchen Infanterle⸗Regimtent, zu Neiſſe 1807. 
: gleich nach der Uebergabe der Feſtung Neiſſe an die Feinde daſelbſt in der ſoge⸗ 
nannten blauen Kaſerne verſtorben. fein ſollende und von dieſer Zeit gänzlich vor⸗ 
ſchollne Soldat Anton Horn wird, ſo wie deſſen etwa zurückgelaſſene unbekannte 
Erben, hiedurch aufgefordert, indem zu ſainer Vernehmung angeſetzten Termine den 
18. Juny c. a. Vormittags um 10 Uhr zu Grottkau in der Behauſung des nnz 
terzeichneten Juſtitiarii perſönlich oder durch einen zuläßigen Bevollmaͤchtigten vor 
uns zu erſcheinen, und über ſeinen bisherigen Aufenthalt ſich auszuweiſen, widri⸗ 
genfalls derſelbe für todt erklärt, und über fein zurückgelaßnes in 285 Rihi 
5 sgl. 6 d'. beſtehende Vermoͤgen zu Gunſten feiner: Geſchwiſter was Rechtens, 
verfügt werden wird. J a : 
2s Das Gerichtsamt ber Guͤther Seg. ^ Wichura. 
) Sprottau den 4. Marz 1817. Die Ehriſtiane Eleonore verehlichte 
Schulz geborne Kunert hieſeldſt hat gegen ihren Ehemann, den Bedienten Johann 


Friedrich Schulz, wegen boͤslicher Verlaſſung auf Trennung der Ehe angetragen, 


und wir laden daher hiermit gedachten Schatz vor, in Termino den 6. Juny um , 
9 Uhr jur Beantwortung ber Eheſcheldungsklage und Inſtructton derſelben vor 
dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichtsaſſeſſor Weſtarp zu erſcheinen, und über feine 
doͤsliche Verlaſſung Rede und Antwort zu geben, auſſenbleibenden Falls aber zu 
gewaͤrtigen, daß er in Contumaciam der boͤslichen Verlaſſung für ſchuldig geach⸗ 
set und hiernach das Band der Ehe dem Antrage der Klaͤgerin gemaͤß getrennt 


werden wird. ; 5 TAE ; 
Buc cd Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
) Neumarkt den 6, März 1847. Auf den Antrag der Anna Maria ver⸗ 
tolttweten Seilermeiſter Knetſch zu Canth wird deren Sohn der bei dem ehema⸗ 


55 ligen von Schimonskiſchen Infanterie Regiment als Mus quetier geſtandene und 


mittags um 9 Uhr in hiefiger Canzellei anberaumt worden, wozu alle etwannige p 


felt dem Feldzuge von 1806. und der Schlacht bei Jena vermißte Franz Kneiſch 
aus Canth hiermit vorgeladen, ſich binnen drel Monaten und ſpateſtens in dem 
auf den 17. Juny a, €, auf dem Rathhauſe zu Canth angeſetzten Termin zu mel⸗ 
ben, oder bei feinem Ausbfeiben zu gewaͤrtigen, daß derſelbe fuͤrgodt erklärt, und 
fein Vermögen an feine Erben vertheilt werden wid. | 
PES Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Canth, 
Trebnitz den 26. Februar 1817. Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
Agen Trebniger Stiftsguͤter wird auf die erfolgte Subhaſtation der beiden auf 
dem hieſigen Anger fab No. 11. und 34. gelegenen Winklerſchen Freiſtellen, hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß uber die eingezahlten Kaufgelder Reſte von reſpehs Rthl. 
4 fal. und 42 REGI, 19 faf. der Llquidationsprozeß Dato eröffnet, und hlerauf 


. ein Termin ad liqutdansum et juftificanbum prätenfa auf den 24, April c. Bors 


$ 


unbekannte Gläubiger, welche an bie Grundſtuͤcke modo deren Kaufgelder irgend 


einen Real Anſpruch zu haben vermeinen, ſub poͤna praͤcluſi gegen die Käufer 


und gegen die zu befriedigenden Gläubiger, hiermit vorgeladen werden. 
u König. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsguͤter. 
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E Nro; X, des Breslauſchen Sttigenjetbltts 
: vom a4: Marz 1817: 5 


E conte  aufcontracte; 


„ Fan am Queis den: 31 ffen December 1816. Hier find) 
vom iſten Januar c. bls dato: folgende Verreichungen geſchehen: 3 
TL Biflermeifter. Ehrenfried Herbſts, fur 256 ttbl; des Handels 
mann Jeremias Männichſchen Berlaffenfhafthaufes. 
2 SSürger Gottlieb Neumanns, für 200: rthl. der vesfdidten if 
lermeiſter Herbſt Ackerſtück. : 
3. Bürger; Wilhelm. Kiefewalters,. fur roo-ttb. des Bürger Gott 
lieb: Vogtſchen Haufe: 
4. Bürger Gottlieb: Vogts, für: 100 rthl. des Fleiſchermeiſter Menzel⸗ 
i N Ackerſtuͤcks⸗ 
AR 5. Bürger Gottlieb Neumans für 50 "t der verehet; Stabthieh) * 
3 Siget Ackerſtück E 
er 6: Bürger Gottlieb Vogts, für 60 rthl. des Binfgerneifer Men 
Sian Ackerſtücks. 
7: Weisgerbermeifler Gotthard Mergers, für is rthl. der sähe 
nermeiſter Kleinſchen halben: Verlaſſenſchaftsſcheuer 
383. Stadtverordneten Vorſteher Gottlieb Grimms, fuͤr 13 rthl. der 
Kuͤrſchnermeiſter Kleinſchen halben Verlaſſenſchaftsſcheuer 
RE) Suba Johann Kerntophs, fuͤr 201 seht. des Kürſch⸗ 
nermeiſter Kleinſchen 2 Verlaſſenſchaftshauſes. 
10 Handelsmaun Gottfried Theuners, für: 3⁰⁰ rthl des Bürger 
5 Gottlob Metzigſchen Ackerſtuͤcks. 
11. Fleiſchermeiſter Siegismund Walthers, fe roo tthl. des Bir 
dimitte Pezolds Ackerſtuͤcks. \ 
112 Riemermeiſter Traugott Hahncches, für 200: «ti. des Buecher. 
meiſter Ellgers Haus: 
13: Burger Gottlieb Wagenknechts, für 50 rthl. des Bürger Chris, 
fiopb.- Wagenknechts Haus. 
11 Bürger Franz Fan manns, T Ap! 1 des väͤterl. Straßen 
1 e Haus: : — 
15, Häusler: 


`~ 


FE E 
7 t 


ER 
— 


y 


- Ghritoph Rudolphi 


2 1. Sebanua 


3 


DAN 


vo 


, 


135. Häusler Got 
Häusler Krauſes Zinswieſe. 
d 16 Zimmermeiſter Fridt 
mermeiſter Ellgecs Haus. : = 

17. Haudelsmann Carl Vollſtädts, für 40 rthl. des Toͤpfermeiſten 
Vorkertſchen Verlaſſenſchafts⸗Gartenſtuͤcks. - : = 
18. Boͤttchermeiſter E 
mann Ellgers Ve 

10. Bürger 


— 


E = 


Berndt Haus. 


20. Birger Gottfried Rudolphs, für 114 ttp. des vaͤterl. Bürger 2 3 
chen Verlaſſenſchafts Ackerſtuͤcks. pe, „ 

Roſina Rudolph, für aro rthl. des vaͤterl. Búrger 
Chriſtoph Rudolphſchen Werlaſſenſchafts⸗ Ackerſücke ER 3 
„ Hürger Gottfried Rudolphe, für 150 tiġi. des mútterl. Wittwe 
Rudolphſchen Hauſes. ; mo j 
28. Tagearbeit 


(tob Greths aus Röhrsdorf, für 250 rtf. des Ee 


hrenfried Ellgers, für 60 rthl. des Landwehr⸗ 
rlaſſenſchaftshaus. an od 
Ehrenfried Berdts, füt 100 rthl, Bürger Chriſtoph E 


z 8 
1218 ) 


er Gottlob Feiſts, für 8o rthl. des "viferl, Bürger E 


Gottlob Friſtſchen Verlaſſenſchafts bauſes, und Ackerſtuͤcks. 


S 24 Eliſabeth verehel. Buͤrg 
voterl. 
25 Fu 


Weber Gottfried Neumann 


Gottlob Feiſtſchen Ackerſtuͤcks. 


656. Eliſabeth e 
Burger Gottlob Feiſt 
27. Verwittwete 


28. 


hausſtelle. S Ex a LE 
30. Bürger Gottfried Links, für 36 «tbt. 8 gar. des váterl. Büͤr⸗ 


ger Heinrich Linkſchen Verlaſſenſchaftshauſes⸗ 


ger Heinrich Linkſchen Verlaſſenſchafts⸗Acker; und Wieſenſtücks 


er Scholz, für 10 kthl. 16 991. des 
ſchen Ackerſtuͤcks. : A 


perman Gottlieb Feiſts, für go rthl. des vaͤterl⸗ Bürger = 


verehel. Burger Rudolph, für 30 rpl- des vaͤterl. 
ſchen Ackerſtück ss | a 

Kaufmann Richter, für. 825 rthl. des maritaliſchen 
Kaufmann Richterſchen Verlaſſenſchafts hauses. „Fo 
Maurer Gottfried Fritſches, fuͤr 30 rthl. der Roſina vertbel.- 
Burger Fritſch Haus | 


j l ; : 
7 29. Millermeiftey, Kretſchmers, fúr 100 rthl. der ſtädtiſchen Malas 


für 21 rthl. 20 gge. des. váterl, pir s 


93; Maria Rofina verwitt, Vogt, fuͤr 13 rthl, 14 gar. des váterl 
arger Heinrich Linkſchen Verleſſenſchafts⸗Acker, und Wieſenſtuͤck s. 
MU TELE Eliſabeth Jakobs, für 60 rthl. des Bürger Heinrich Linkſchen 


> ÉS 


| Verlaſſenſchafts⸗Acker⸗ und Wieſenſtücks. 8 f 


imos RU 3% Que 


ic Eiger, für 420 kthl, des dte, Zin⸗ 


À 


84. "patibéfemans [o Sheunerd, ^ die 100 ag. Gaffel E 


"fits Haus. 
35, Bürger Egrenfrico Hubrichs, für 40 cj Bürger Samuel 
Links Ackerſtück. 


36. Burger Gottlieb Nudolphs, für 40 ttbi. de e Binge Elsnern ER 


[s è Wiefenflüch, 
37: Maria Kofi na Schoß A ES 20 eh der Roſina Scholzin 
tete, 


haften Hubrichſchen Verlaſſenſchafts⸗Ackerſtücks. 


39. Johanna Cbriſtiana und Beata Rofina Hubrich, für 65 rthl. 


des großdäkerlchen Bürger Epriftian Hubrichſchen Wallaſſenſchafts⸗ 
Ackerſtücks. 
40. Bauer Gottlieb Hubrichs zu Egeldorf, für 37 rthl. 8 ggr. 


des väterlichen Bürger Chriſtian Hubrichſchen 5 und 
E x niei 
41. Verehelichte Bauer Moͤnnich zu Röhrsdorf, für roo tfl. > 


des väterl. Bürger, Ehriſtian Hubrichſchen Verlaſſenſchafts⸗ Ackerſtücks. 
43 Bürger Gottlob Scholzes, für 33 les 8 985. der O 
nuit. Eschirch geb. Nerger Ackerſtück. 
mo TUNE Koͤnigl. Gericht der Stodt Geisdeberg am uie, 


) Bolkenbayn den 20ſten Januar 1817. Bey dem Königl. | 


ar Stadtgericht (inb vom rfen Juli bis ult, December 1816. nach⸗ 


== Kehende Kaufeontracte zur Confirmation vorgetragen worden: 


A. Bey der Stadt. 
; x. Der Weber Joh. Chriſtian Element, um das Neumannſche Haus 
in der Niederſtadt fub No. 116., pto 180 rthl. , 
2 Des Bäcermeifter Friedrich Ferdinand Miehlich, um die Wies⸗ 
PB Brodbank- Gerechtigkeit No. 3.., pro 75. rthl. 


3. Kaufmann Herr Daniel Fiebig, um den Minkeſchen Garten «c 4 


3 Schfl. Ausſaat No. 278., pro 300 rthl. 


4 Johanna Renata verwitt. Minte geb. Hoffmann übernimmt nach 


teſtamentariſcher Beſtimmung das im Niederbezirk der Stadt ſub No. 81. 
maritaliſche Haus und 3 Hsſpital⸗Ackerſtücke, pro 420 rthl. 

5. Der Johann Gottl. Ulrich aus Klein⸗Waltersdorf acquiriret ver» 
möge Adjudications⸗ Beſcheides des unter ſtaͤdtiſcher Jurisdietion fub No 41. 
p Neumannſche Haus und Garten, pro 180 rtbl; 

; 6. Der 


38 Bürger Ehrenſtied Hubrichs, fuͤr 25 "ri. des sitet. Bürger 


— 


1220 P | 
6. Der Tuchmachermeiſter Johann Gottl. Bräuer ecquiritet vermöge 
> afojubicationó = Bescheides die Minkeſche halbe Scheune No. 21. pro 
3333) C 
- q ‚Aderbeiiget Joh George Geisler gcquirirt vermbge Adjudications⸗ 
Beſcheides den Minkeſchen Garten vor dem; Mieherthore ſub Nro. 17 
pro 244 rthl. EA vu mc c E 
u a vermdge Adjudications⸗Beſcheides das auf 
dem Neadecken fub Siro. 91. belegene Minkeſche Ackerſtück a $ Swf 


r an EE 
9 Ackerbeſitzer Friedrich Flegel acguitiret vermödge Adjudſcation - 
Beͤſcheides das auf dem Neudecken fub No. roit belegene Minkeſche Acker⸗ 
i = el 
MES 0, Der Bäckermeiſter Ehriſtian Gottl. Abe, um das im Dberbes 
zirk der Stadt fub No. 2r. belegene Zobelſche Zbierige Haus und drey 
; Hoſpital⸗Ackerſtücke pro aos ile s RANA E a 
N Weber Joh. Gettl. Söhnel, um das in der Gtabt auf dem 
Berge quo No Ek. pelea Welgelſche Haus, pro 160 krthl. 
. Von Sber⸗Wurgedorf ſtaͤdtiſchen Antheils j 
12. Johann Gottl. Kielmann, um die Nierſche uan dus er ete 
No. 2, pro 201 kthl. dp E 
adc Carl Friedrich Fiebig, um die Liepeltſche Auenhäuslerſtele 
No. 32, pro 180 urthl. ; > Sr : 
| 44. Jah. Gotil. Mier, aum die ef Nierſche Auenhaͤuslerſtelle, 
CON , nd M I uc ipM 
MP 9 Amt Dels den 2often Januar 1817. Bey Sr Kdnigl Hoheit 
des Prinzen Auguft von Preußen Sufligamt find vom ften Suli eis ult⸗ 
- December 1816 nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden: 


4 


: Ai, Zu Oels os d 
I. Gottl. Lamprecht, sum die wäkerliche Dreſchgärtnerſtelle No, 62 A 
‚pro 161 VVV . n 
d e Ssbann Chrifoph Mofer, am das Günzelſche Bauergut Sto 9. 
pro 1500 rthl. „„ OC e 
c Rex ante SEM quii Du Adjudieations = Befheides vom 
agfim Auguft Das Si erſche Bauergut No. 20., pro 1980 thl n 
e Sogammn Chriſt Kieſchner, um die Gotll. Hübnerſche Freyhäns⸗ 
nee No. 77 pro 20 rtl a u LL 0 
des Joan Grorge Paul, um die wätert, Diefhgärtneiftele No. 63 , E 
ro nr ee 


B. Von 


B. Von Ae sd 


BE m. er Reichel um die Gotti fried bart. Suet a 
No. 29. pro 130 rthl. ; 


c esce A OU een. bie Rusgestihe Nuopåustesftele No Ta "n 
pro 115 rtbf. 


. Lauterbach den ofla Januar 1817. Bey dem keichsgräſtich 


v. Hojaſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Lauterbach find vom aften- Su - 


li bis ult December ar es Käufe, a Confirmation ee 2 
getragen worden: | d 


PE og autetbad. id : 
Ue Góciftian cur um bie Kleſiſche Beopänetifete Ro qu. 5 
pto 4 Ahl, 6 


FRESAS 


B. Alte und Stu Röhrsdorf. vi. } 
| 2. gs Gottl. Nier, um das George Wirbelſche Banegas 
No. 100., pto 2:00 rthl. 

3. Johann Chriſtian dogma, um die 'Sorifiobg Zöpigfhe ME 
pnn No. 5 ½% pre gotthl - 
04. Gotti Liepelt wird die vermoͤge Abjubications - idee acqui⸗ 
rirte KoE Golonicftelle No. 10. verreicht, pro 80 tht. 

. Von Dbershehendorf. BR 
: 5 Go Ruder, um die vitet. E 34 ue 
pro 85 rtbl. EN 8 

6 Gektl. ute, um die Ulberſche Frevhäuslerſtele No. ar pro i 
300 rthl. Z 
7. Gottfried Müller , um bie ‚Binnerfge Brophäuklrie mo. > 
pro 100 uthi. 

. Gottl. Springer, um die sepe Breppäuslerfete No. Wo, 
pro 200 rtf. E 
Kauder ben. zaften Januar 1817. Beh dem graflich v. Sthwel⸗ E 


15 


nizſchen Gerichtsamt der didei commiß Herrſchaft Kauder find vom i. Jul! 
ULP IUE SOREMER 1816. nachſtehende Kaͤufe Zur Confirmation vorgekra⸗ 


gen worden: ZSA 
: A. Kauder. 

1. Joſeph Gele, um die Finkeſche Bessel. No, 32. LE 
2 335 cehi 

2 Gottfr. Seliger, um die Ernſt Wexpnerſche Freyhauslerſtelle No. 15., 
pro 57r vtbl. 

3: Johann Gotti. Seliger, um die Hentſchelſche Haͤuslerſtelle im efe — 
fel No. 3 , pro 228 rthl. 4. Se 


* 


tv } A 


posce N 0s 


wd. Sehen ( Gottleb Wilcke, um die Seli gerſche giusti n im Keſ⸗ 
gi Ros 3., pro 360 rthl. 


a” ahl. i 


-E Preilsderf. 


6. Johann Friedrich RI rum die váterl. phuttagite No I 3. ue 


pro 8o rthl. 
*) Hohenfriedeberg. den 2often Januar 1817. Bey dem freys 


ES berrlich v. Seherr und Thoſſiſchen Gerichtsamt der Herrſchaft Hohenfrie⸗ 
deberg find vom ıflen Juli bis uit, December 1816. He febense Kaͤufe 
zur Conſirmatlen vorgetragen worden: ; l 


A. Stadt Hobhenftiedeberg. 


5. Gottlieb N um die váterl. ae No, zZ * wo: 


r. Ernſt Gottl. Kugler, um die Haͤhnelſche eio fiber Witte, 


pro 160 rthl. 
2. Fleiſchernteiſter Ferdinand Tanzgeſchirr, um. das Bruͤcknerſche Haus l 
ſub Nro. 40., pro 500° rthl. 2 
RG Sicbmacher Franz Manche um das Suisbegfe Haus No Freie 


pro 630 rthl. 

4. Büchnermeifter Carl Joſeph Saulich, um bas Gelegerſche Haus. 
Mo. 15 pro 515 ttbi. 

„Rathmann und Tiſchlermermeiſter a um 2 Leona Ader von 


; Bijel Kambach, pro 4s rth: 


B. Von Schweinz. i 
6, Gottl. Wilke, um n bie vaͤterliche Broeletnofi 9 Ne. 25 Sarg 
oo rthl. 
7. Gottl. Wittich, um "bis Beyrand fije Drefgäntneiflie No, 15 


- po E tol : 

xe yo. Bon Simsvorf p 

UN 9. Friedrich Boͤhm, um die Weigelſche giogtenefit Ro. 2, 
| q: 65 rthl 


9. Joſeph Merkel, um hie väterliche Hauslerſtelle Nro, 48 pro 


220 ttbl, 


: irg s l bend orf deu goſten Januar 1817. Bey dem 


Nieder⸗Wuͤrgs dorf. 


v. Richthofenſchen Gerichtsamt find vom rfen Juli bis ult. Desember: 
S 8 ee Käufe z ur Confirmation vorgetragen W ; 
3s 5 


=: Ghriftiane verehel. Winkler geb. Sterz wird die Veen oh 5 


dieations Beſcheides Hänſchſche Frepheucleiſtele i Zr. verreicht pro 
205 Ub. o * e Carl. 


X. : 3 


er: ~ ^ 


pu v s € 


2. Carl Friedrich basi wird bie vermöge 1 1 Beſcheibes : 


uo Fiebigſche Freyhäuslerftelle Me. 22. verreicht, pro 20 rthl. 
3. Johann Gottfried Raupach, um die N Skepgärtnerſtelle 
No. 3. pro 3oo rtbl. - 
44. Johann Elias Kaupat: , um die vitet. Hofegaͤrtnerſtelle No 21. 2 
pre 200 rthl. 


== 54 Johann Gottfried p um bie Schubertſche Beofehäusier ; 
d: fte No 55., pro 110 ttbi. i 
6. Johann Gottl. Raupach $ un bu Schneiderſche Hoſchzuslerſt ne 


No. 1 pro 40 tibl. 
7. Carl Gottfried RUN, um die Arnoldſche Behfelpäusterfile 


I -38., pto 128 rthl. 


8. Johann Chriſtian Adolph, um die vaͤterl. Hofegärtnerſtelle No, B. 
pn. ¿CY 


9. Chriſtian Ehreufried Opitz „ um die Rudolphſche Behfelhkuster: 


ſtelle No. 43 , pro 40 ttbi. 
10. Sheiftian Gottl. Stübner, um die Lehmgrübnerſche Wechſelhaͤus⸗ 
lerſtelle No. 16., pro 70 t£bt. 


11, Johann Gottlob Schlegel, um die Sofia: Beisflpänsteitele = 


E E pro 140 rf. - 


12. Herr Kaufmann Kramſta zu Bolkenham 16i esf. Denial ; 


wiefe zur Vergrößerung feiner Garnbleiche, pro 949 ttbi. Be 
B. Von Holbendorf. 


13. Johann Gottfried Schwarzer, um die Scholzſche Gofehäustene, : 


ſtelle No. 1., pro 100 rthl. 


14. Chriſtian Ehrenfried Preuß, um die Siegerifge Hofehäuslerſtele 


No, 4 pro 18 rthl. 


15. Johann Gottlieb Aldt, um bie bride greobdusterftete No. n 5 


pro 120 rthl. 
. Friedland den i5fen Februat 1817. Von dem Gerichtsamte 
der Herrſchaft Friedland Falkenbergſchen Ereiſes find in dem Zeitrauute 


vom iſten Januar 1816. bis ult, Decbr, ej. a. nachſtehende Käufe coma 
pun worden, als: 


Der Kauf der Eleonora verehet: Beyer, um die erkaufte Simon 
ovja Haͤuslerſtelle zu Wiersbel fub No. 72. x für 60 tthe j - 
für 25 rthl. 


3. Des Rothgerber Joſeph Pollack, um das Ignatz Seidelſche Do⸗ 
ame zu Eto ſub No. rr, für 95 Vb. : Rr. 


- 


Des Johann Laqua, um die Frepſtelle zu Hammer fub No. 10% : 


:t-. i94. 9 


4. Des Fleiſcher Franz Brier, um das Siguió Doninialfaus au | 


` Friedland: ſub No. 98: , für 244: rthl. 


Fi. Des Franz John, um die Erbſcholtiſey zu: Wiersbel ſub No. DA 
B 459 rthl. 
61 Des Stadtwunderzt Friedrich Hoͤhne, um eine von der Soja 
Fiedler erkaufte Wieſe zu Friedland No: 6; ,. für 85 rthl. 19 for. 3 d'. 
Der Schuhmacher Anton Rennſchmidtſchen Eheleute, um das Jo, 
hann Modlerſche Haus zu Friedland fub No. 37., für 170 til. B 
; 8. Des Graupner Franz Rosner, um das zu Friedland fub. No. 7. 
beben Ackerſtuͤck, für 48 rthl. 
9. Des Franz Schelz, um die zu Ellguth fub No; 40: belegene: An⸗ 
` gerhäuelerfile,, für 52 rihl 17 ſgr. 2$ v. 3 
10 Der Wittwe Juliane Klameth⸗ um die zu Korpitz fab: Ro. 21. 
` Pelégene: Freyſtelle, für go rthl. 
11: Des Chriſtian⸗ Bode,, um die [m zu Boifttard fub 
No. E für 105 rth, Rx 
12. Des Anton Eichhorn, um ve au Scit fub: No. 36: Belegene 


= E o für sor rthl. 


33: Des Ahnen, Michael. Schön, um das zu Friedland Sto. 60. 


= belegene Haus, für 280 rihh, 


14: Des Faͤrber Franz; Dreſcher, um das Haus No. 20 due fier 


land, für 400: rhtl. 


13. Der Johann Klagrſchen Gite) um das Aw reto fub 
‚Re: E belegene Haus y fuͤr 400 rthl. 

ea *) Ottmad‘ au: den Sten März uz. Beym König Stadtge⸗ 
dicht zu Ottmachau ift unterm Zten Marz 1817 der Kauf des hiefigen 


iret vorſtaͤdtiſchen Haͤuslers Fran Francke um ein ſogenanntes Stiegliz⸗Acker⸗ 
ER ofid von 2 Schfl. Ausſaat pro ^98' rthl. Cour gericht! confirmirt und 


dier, Beſitztitel für ihn im Hypothekenbuche berichtiget worden. 


UT et o*yottmadau den 25ſten Februar 1817: Beym Königl ER 2 
: gericht zu Qttwachau iſt unterm 25ſten Februa 1817 der Kauf des 


Stellmacher Franz Rudolph um das hieſige brauberechtigte Haus fub 


i Mo 4s. per 740 rthl. Cour, gerichtlich confirmirt und bet: UNE für: 
Voas en peor WEINE, m 2 


: An han 9 


ii 


e p e met. 


a aen 
, 


in unſerer Regiſtratur zur Einſicht bereit. 
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Anhang jur Beylage 

Nre. X. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
t vom I4. März. 1817. f dd 


Ad 


= 


Y 


Zu verpachten. 


remtorius auf den 17ten Aprll c. a. coram Commiffario, Herrn Rath Robrſcheid, 
anbergumt worden. Es werden daher cautionsfaͤhige Pachtluſtige hiermit vorge⸗ 
laden, in dieſem Termine an unferer gewöhnlichen Gerlchtsſtelle auf dem Dohm 


Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag nach 


Maaßgabe ber von dem Verpaͤchter, Herrn Prälat v. Biada, fi ausdruck ich 


diesffaͤllig vorbehaltenen Erklärung zu gewaͤrtigen. Auf etwannige Nachgebothe 


wird keine Ruͤckſicht genommen werden. Die: diesfaͤlllgen Pachtbedingungen liegen 


e 


= Königl: Preuß. :Dofriditesimt: 
„ien ae — 
rnfurth den 26. Februor 1817. Von dem 


: *gypbe 


Infanterie- Regiments in dem Ruͤckzuge nach der Schlacht von Fena 1806, ver⸗ 


mißte Schmidt aus Klein Sirchen, Chriſtian Schreyer, auf den Antrag feiner Che — 


gattin, Anna Rofina geb. Rollen, ihn für tod zu erklaͤren, hiermit vorgeladen, 
ton feinem Leben und] Aufenthalte Nachricht zu geben unb. fic binnen 3 Monaten, 


ſnaͤteſtens in dem auf den 13. Juny e. a. fruͤh um 9 Uhr anberaumten peremtort⸗ 
ſchen Termine in der gewöhnlichen Gerichtöftelle entweder perſoͤnlich ober ſchriftlich 
zu melden, widrigen Falles derſelbe fuͤr tod erklaͤrt und was in Folge deffen recht⸗ 


lich verfügt werden wird. ; Gogho, Zuflit. 
3 Amt Parchwitz den ten December 1816. Der Soldat Johann Ben⸗ 


„jamin Schütze aus Heydau vom sten ſchleſiſchen Landwehr Regiment, von wel⸗ ; 


chem ſeit feiner Nachſendung zum Regiment nach Meg im Derdfl 1813. keine Nach⸗ 


Licht eingegangen, wird auf den Antrag feiner Eheconſortin Anne Sufanne Schuͤtze 


geborne Scholz, weiche auf defen Todeserklaͤrung angetragen, hierdurch ebictaz: 

lifer vorgeladen , fid) innerhalb drey Monaten und längfteng in Termino peremtorío 

den zoflen März k. J. alhier auf dem Koͤnigl. Amte verſoͤnlich einzufinden, oder 

bis dahin von feinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben; widrigenfalls der 

ſelbe zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklart, und feiner Eheconfortin, als Folge- 

davon, die anderweite Verehligung nachgelaſſen werden wird, g.) Ditckow. 
; : golan? 


Dohm Breslau den 5. Marz 1817. Das im Bieslauer Creſſe gele- 
ne vormals fuͤrſtbiſchoͤfkl. Gratialgut Meleſchwitz ſoll auf 6 Jahre im Wege des 
offentlichen Meiſtgeboths verpachtet werden, und es iff Terminus unicus und ner 


E | t ; gräflich v. Heym Dy⸗ 
heernfurther Gerlchtsamte wird die als Soldat des ehemaligen v. Strachwitzſchen 


SX 


(. ^ gostau ben zten Januar 1817, Der Cantonlſt Jurek Matotgleny aus 
Klein⸗Gorzitz, welcher »812. zum aten ſchleſiſchen Landwehr - Regiment aus geho⸗ 
ben, nach eingeholter Erkundigung aber 1813. mit mehreren Erſatzmannſchaften 


an die Armee abgegeben worden Aſt, ohne daß dis jetzt ſein Regiment zu erforſchen 


geween, und eben fo auch derſelbe an feine Ehegattin Johanna Wawrziczuy geb. 


Dꝛichel feit obiger Zeit nicht das Mindeſte Hören laſſen, fo daß man nicht weiß, 


ob er lebend oder tods feye? Dieſer Verſchollene wird demnach auf Anſuchen feiner 
Eheconſortin hiermit öffentlich a Dato und 3 Monaten und laͤngſtens ad Terminum 


den raten April a, c. vor das unterzeichnete Gerichtsamt hiermit vargeladen, weil 


er nach dieſer Zeit für tobt erfiärt, unb wegen anderweitiger Verheurathung deſſen 


Ehegenoſſen das Weitere beſtimmt und feſtgeſetzt werden wird. g.) 


Das Gerichtsamt Klein: Gorig. 


RL Schweidnitz den sten Februar 1817. Auf die von der Sufanne Helene verbere. - 
lichten Juttnern gebobrne Schedern, entgegen ihren Ehemann, den geweſenen Schuhmacher 
und entwichenen Landwehr Rekrut Johann Friedrich Juttner, auf den Grund böslicher 


Vexlaſſung, angeſtellte Scheidungs Klage, wird der gedachte Jüttner hiermit gerichtlich und 


öͤffentlich aufgefordert, zu ſeiner Ehefrau wiederum zurückzükehren, und ſpäteſtens den 


te Mal c. Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſſgen Rathhauſe, vor bem Herrn Juſtit⸗ 


refor Scholz zu erſcheinen, und über feine boͤsliche Entfernung ſich zu entſchuldigen, bei 
en. Ausbleiben hat Beklagter zu erwarten, daß dem Antrag der Klägerin gemäß, die 
Ehe wird getrennt werden. 8.) po 


5 Koͤnigl. Preuß. Land’ und Stade Gericht. 
S o AVERTISSEMENTS. — 
Breslau. Vorm Schweidnitzerthor neben der ehemaligen Steinkohlen⸗ 
Niederlage beym Erbgrundbeſitzer Franz Kaſchate, find kleine als auch große Steinz 


kohlen im billigſten Preiß zu haben. 


C. E, Cubaſch, Odergaſſe in lehmernen Haufe. 


Breslau. Franz Anton Meyer et Comp. aus SchwäbiſchGemünd, enz . 
pfehlen fib zum devorſtehenden Lätare⸗Markt, mit ihrem vorzüglich ſchoͤnen Lager 


von Byſouterie⸗ und Galanterie⸗Waaren im neueſten Geſchmack und zu aͤußerſt 


billigen Pleißen, In ihrem gewoͤnlichen i Logts im Gafthofe zu den 3 Bergen parterre 


SIN Mac o Con $35 5 ELE. „C 

) Breslau ben 18. Marz 1817. Die am rriten dleſes Manats vof» 
zogene eheliche Verbindung unfer einzigen Tochter Auguste, mit Herrn Heinelch von 
Boguslawskt; Erb und Gerichtsherr auf Groß⸗Raacke, geben wir uns die Ehre 


; allen unſern Freunden und Verwandten hierdurch ergebenſt bekannt zu machen und 


empfehlen uns und das junge Ehepaar in die uns bisher geſchenkte Freundſchoft und 
' güngrd Wohlwollen. P E | 


Carl Gottlieb Wolff. 
„ CCCCuyhriſtlane Wolff geb. Schön. 
Breslau den 15, Marz 1817. In Beziehung auf vorſtehende Bekannte 


jx mochung zeigen wir unſere den r1. dieſes Monats hieſelbſt vollzogene eheliche Vers 


= ‚bindung. unſern hieſigen und auswärtigen Verwandten und Freunden hierdurch 
ergebenſt an, indem wir uns bey dleſer Gelegenhelt ihrer fernenn guͤtigen Gewogen⸗ 


hee angelegentlichſt empfehlen. „„ qan 
; i 5 an hà ST detti) v. 9oguBfetobf o mn 
des Auguſte v. Boguslawska geb. Wolff. 
; a Se ) Bres⸗ 
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tion: daß die Mafe nur unter die fid) gemeldeten Gläubiger vertheilt, Auſſen⸗ 


ai 


* | E. « inp) 9 oe, c 


€ = 


verſchledenen Handlungen vorgeſtanden und kuͤrzlich von Netien zuruck gekom⸗ 
me wuͤnſcht in einen neuen Würkungs⸗Creis als Geſchäftsfuͤhrer oder auch als 


Reiſender zu tretken. Das Nähere ift in Mo. 645. auf tem Judenplatze zu erfra- 


pS n einer kleinen Mittelſtadt Schleſiens wird 
ein Lehrling von moralifchen Character und guten Schulkenntulſſen verlangt. Naͤ⸗ 
here Nachricht darüber ertheilen €. F Malpert et Comp., Carisgaſfe No. 632: * 
*) Breslau den 8. März 1817. Endes unterzeichnete Brüder fordern hier 


gen. . aller 
Breslau. In eine Apotheke 


mit alle diejenigen, welche aus irgend einem Grunde einen Anſpruch an den 


Nachlaß ihres im Jahr 1810 zu Sacrau Großſtrehlitzer Kreiſes verſtorbenen Va⸗ 
ters des Carl, Jofeph Grafen v. Strachwitz zu haben vermeinen, hiermit auf, fi 
damit binnen Dato und 3 Mopaten bei bem Koͤnigl. Regierungsrat Heinen iit 

Breslau zu melden, ihre Forderungen nachzuweiſen, und mad) Bewanduiß der 
Aue vir de fich di zu gewärttgen. ee 
-— Diejenigen, die fic) binnen dieſem Zeitraum nicht melden, haben es ſich ſelbſt 


EU , menn fie nicht allein im Wege ber. Güte nicht bezahlt werden, ſon⸗ 
Dein auch bei ſpätern Anforderungen, die Vermuthung wider ſich haben, daß ſie 


geflißentlich uns einer unlautern Abſicht die Anzeige ihres Anſpruchs unkerlaſſen, 
und bis auf das Ableben eines oder aller der Unterſchriebenen vorſätzlich gewar⸗ 
tet haben, um die Ausmittelung der Wahrheit, die bei unſern Lebzeiten leicht wiz 


re, nach e d zu ihrem Vortheil zu verhindern. E 


DER pus un Graf o Strachwitz auf Neudorff. ic. 

Der freie Standes herr auf Lostau 3c, Ernſt Graf v. Strachwitz. 

diu dae gene Sámpoter Carl Graf v. Stradwig, 
^y Grottkau den 26. Februar 1817. Da die auf 12 Nhl. Courant taxirte 


Kammerherr Johann 


vom Eigenthuͤmer Johann Effenberger verlaßne zu Nieder⸗Kühſchmalz fub No. 24. 


belegene Freihaͤuslerſtelle auf den 22. Aprik c. Vormittags um To Uhr in der 


Behauſung des unterzeichneten Iliſtiziarii zu Grottkau Schuldenhalber ſubhaſtirt 


Averden ſoll; fo werden Kauflaftige zur Abgabe ihrer Gebothe hiemit eingeladen. 


„ Bredhan. Ein Menn von gelegten Jahren, welcher auf mehreren Bragis 


nd Wahrnehmung feiner Rechte wird der Johann Effenberger, deſſen Aufenthalts⸗ 


rt unbekaunt iiy leichfalls bis zu jenem Termine vor uns zu erſcheinen bei 
Vermeidung des Sufblageó hiedurch vorgeladen. . 
„ Das Gerichtsamt Niederkühſchmalz. Wichüra. 
) Amt Liebenihal den 4. März 1817 Das Kboigl Yufllzamıe bieſelbſt 
eröffnet del notorticher Inzufftzten Conkurs über das lediglich in einer geriügfü⸗ 
E gi en Muctior loofumg prflebeube Vermögen des fi von hier entfernteu Han⸗ 
x delsmann, Babtiſta Friedrich). ehedem Michael Itzig genannt, beſtimmt EN 
Termin zu Anmeldung und Klarmachung ſaͤmmtlicher Anſprüche an den Erlda⸗ 


rium au fünften 17. Map e als Sonnabend früh 9 Uhr mit ber Commußica⸗ 


den ſelden Ternun hat fid ber von hier emfernte Gemeinſchuldner Vabtiſt Frios 
drich, font Michael Itzig genannt da Defen desmaliger Aufenthalt unbekannt, 


bleivende aber mit fpäteren Anſorüchen an biefelb? práclubirt werden follen... In 


hieſeibſt inzufinden, um alle die Paſſiomaſſe betreffende Notigen an die Hand zu - 


geben. Uebrigens haben alle diejenigen, welche vom Eridario Geld oder Sachen 
AAT ER RE Hinter 
y Ya 


dE (1228) B : 


hinter ſich haben, foldjed mit Vorbehalt ihres etwannigen Rechts beim Bers 


luft deſſelben lediglich an hieſiges Depofitorium adzultefern. E 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 


Subhaſtetlon wird das zum Müller D: richſchen Nachlaß gehörige Wohnhaus und 
Gürtel ohne Taxe nach eer bloßen Beſchteibung in dem auf den 26 MAg c. a. 
anſtehenden einzigen Biethungstermine oͤffentlich feil gehothen. 

Lomnitz den 5. Februar 1817. Die zu Oberkunzendorf im Landeshuth Bolkenhayn 
ſchen Kreiſe (ub No. 25 belegene, dem verſtorbenen Johann George Prunzel gehoͤrige, und 
von den Losal-Gerichten laut Taxe vom 3. Februar 1817 auf 670 Rthl. Cour. gewürdigte 
Freyſtelle fol auf den Antrag der Erben in dem peremtorifchen Termine den 14 April e 


Nachmittags um 2 Uhr in dem Gerichtskretſcham zu Oberkunzendorf an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


biethenden öffentlich. verkauft werden. Beſitz und zahlungsfahige Kauftuſtige werden daher 


zu dieſem Termine vorgeladen, um in demſelben zu erſcheinen, ihr Geboth zum Protokoll 
geſetzmaßig abzugeben, für daſſelbe Sicherheit zu beſtellen, und ſonachſt den Zuſchlag an den 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zung wärtigen. Die Verkaufsbedingungen follen im Termine (en v 


gulirt und auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden. Zu leich werden alle tits 
bekannte Neal: und Perſonal⸗Prätendenten, welche mis irgend einem kechtlichen Grunde einen 
Anſpruch auf dieſes Grundſtück zu haben glauben, hierdurch aufgefordert, fich in dem bef 


ten Termine einzufinden, und ihre Rechte wahrzunehmen, widrigenfalls ſie mit ihren PM RE 


chen an das Grüͤndſtuͤck für vekluſtig erklart werden follen.. 


er *) Domainenamt üben den 5. Maͤrz 1817. Im Wege einer feemiligen 


ie 3 Das Patrinronialgericht der Nimmerſathev Güther : 
Leubus ben gten Februar 1817. Auf den Antrag der Erben foll die 


zu Reichwald im Breslauſchen Kreiſe gelegene, zur Verlaſſenſchaft des Häuslers 


und Schiffers Gottfried Häusler gehörige auf 94 Nthlr. 10 fal. Com: gewürs —— 


digte Haͤuslerſtelle in Termino ben 24ften April 1817, an den Meiſtbiethenden; 
öffentlich verſteigert werden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hiemit aufge⸗ 
fordert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzley hlerſelbſt 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiftbies 


tenden unter Genehmigung der Erben und der Oberve⸗mundſchaft der Zuſchlag 


nd, 


A Nox " ? 
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erfolgen wird. Zugleich werden alle unbefannte Reol- Prátendenten dieſer Gels 4 


le, fo wie alle etwanige Perſonal⸗Glaubiger des verſtorbenen Beſitzers Häusler 


zu diefem Termine, und zwar Erftere fub päna präcluſi, Letztere aber mit der P 
Warnigung vorgeladen, daß fie bei ihrem Ausbleiben ihrer Vorrechte berluftigete 


klärt, und nur an das jenige, was nach Befriedigung der fi gemeldeten Glaͤu⸗ 
biger übrig bleiben wird, werden verwieſen werden. Die Taxe kann jeden Amts⸗ 
tag bier nachgeſehen, und die Kaufbedingungen werden im Licitarionstermine vorz 


gelegt werden, | : ; : 
e Königl. Preuß. Gericht ber ebemal; Leubuſſer Stiftsgüther. 
Amt Liebenthal den z2ten Februar 1817. Auf Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft ſubhaſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt das im Amtsdorfe Stokigt, Loͤwenber⸗ 


1 


ger Creiſes gelegene Intatgerichtlich auf 130 Rthlr. gewuͤrdigte Haus; beftímmt 


zum Blethungs termin kuͤnftigen 25 April d. J. als Freitag, in welchen Kauflieb⸗ 
haber früh 9 Uhr im Amte erſcheinen und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit 


Einwilligung der vormundſchaftlichen Behörde getvártigen konnen; in eben den 
Termin m fib unbekannte Realprätendenten mit ihren Anſpruͤchen beim Beses 


infi berfelben zu melden. . . 
ET s t d Koͤnigl. Preuß. Juſtſzamt. 
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Sionnabends den 15. Marz 1817. bes 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. M. 
dAaallergnaͤdigſten Speria Befehl. 
Breslauſches Intellgenz⸗Blatt zu No. X. 


q n 


Breslau den 17. Januar 1817. Da wegen des ſubhaſta geſtellten, 


Y 


zum Nachlaß des verſtorbenen Bürger und Schuhmachermeiſters Johann Sanmek 


Scheibel gehörigen, im Seitenbaͤndel (ub No. 95 6, belegenen, a 5 pro Cent auf 
3100 Rthir., und a 6 pro Cent auf 2583 Rthlr. 8 gr. gerlchtlich abgeſchaͤtzten 


Hauſes ein anderweitiger Lieitatlonstermin auf den 24: Maͤrz c. Vormittags um 


Xo Uhr vor dem Herrn Neferendario Muller anberaumt worden; fo werden Kaufe 
luſtige hiermit eingeladen, fich in diefem Termino zur Ablegung ihrer Gebothe an 
unſerer gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle einzufinden. 

i ; Koͤnigl. Stadtgericht. 


Breslau den gten Febr iar 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtiz⸗ 


Amtes zu St. Vincenz, wird die zum Nachlaß des verſtorbenen Gaͤrtner Hein⸗ 


rich Sabian gehörige fub No. 22 zu Pawelwitz Trebniger Kreiſes helegene und 
auf 196 Rthlr. Cou Rortsgerichtlich  adgefhägte Gärtnerſtelle hiermit freiwillig ~. 


ſubhaſtirt, und oͤffentlich fell geboten, wozu demnach Kauffuſtige hiermit einge⸗ 
laden werden, in dem dieſerhalb peremtoriſch auf den zaſten April c. anberaum⸗ 
ten Bietungstermine Vormittags um ro Uhr in hieſiger Amtskanzlei zu erſcheinen, 


die näheren Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon zu vernehmen, bare 


auf ihr Geboth zu thun, und ſodann zugewärtigen, daß dem Meiſtbietenden und 
Beſtzahlenden defagte Stelle unter Einwilligung der Erben obnfebtbar zugeſchla⸗ 


gen, auf etwa fpäter eingehende Geboͤthe aber nicht weiter reflectirt werden wird. 


= Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amtskanzlei als auch 
dei den Gerichten in Pawelwitz einge ſehen werden. EN 


E Raoͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. Jungnitz. 

Schweid nig den 25. Februar 1817. Es ſoll das fub No. 16. zu Enders⸗ 
dorf gelegene dem verſtorbenen Gottfried Eichner zugehoͤrig geweſene Anenhaus, 
welches auf 56 Rthlr. Cour. gerichtlich tayirt worden, in dem hierzu angeſetzten 


einzigen Termine den 19. May Vormittags von 8 dis 12 Uhr auf dem Schloß zu 
Endersdorf an den Meiftbiethenden verſteigert werden. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 


faͤhlge, welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtätten zu Endersdorf und Groß⸗ 
Merz dorf einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen. ios 
5 Das lanbgrág. zu Fuͤrſtenberg Conradswaldau und Eadersdorſer 
5 SGerichtsam. ; $ 


N: 


»)meuffenborf den 16ten Februar 1817. Von bem adlich v. Zerboni dl m 


ies Spoſettſſchen Gerichts amte iff zum Öffentlichen Verkauf der Johann Gottfried Sei⸗ 


delſchen 


„ W (133) 9 

belſchen fub No. 65. hieſelbſt belegenen auf 31 Rthlr. abgeſchaͤtzten Häußferfiehe ein $ 
Termin auf den 18. April anberaumt worden, wozu die Kauflaſtigen hiermit vors 
geladen werden. ä m: EE UE 
D gomen den 1. März 1817. Auf den Antrag eines Realgläubigers ſoll das 
in der Stadt Löwen Briegſchen Ereifes auf der Dohmgaſſe gelegene mit No, 36. 
bezeichnete Haus, wozu 33 Scheffel Acker gehören, und welches deductis deducen⸗ 
dis auf 130 Subir. gewürdiget worden, verkauft werden. Die Termine hiezu ſind 
auf den 14, April, 15. Mah und 16. Juni c. a, Vormittags um 9 Uhr an hiefiger i 

‚gewöhnlichen Gerichtsſtäte anberaumt werden, und es wer den Kaufluſtige und 
HBeſitzfaͤbſge unter der Verſicherung eingeladen, daß ber Meiſt⸗ und Beſtbiethende 

den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Uebrigens kann die Taxe, ſo wie die naͤhern Be⸗ 

dingungen in unſerer Kanzelel nachgeſehen werden y u os 

: 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
„) Glogau den 4. März 1877. Das hieſige Bäcker Fifdlerſche Haus No. Ga. 

des zweiten Viertels geſchätzt 1516 Rthlr. 2 gl 6 d', ſoll ben ziten May d. J. 

Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden. Konig! Preuß Land? und Stadtgericht — o 

9) Glogau den aten März 1817 Das auf 2317 Molle. 13 fol. 9 d abges 
Gate Brauleſche Halls No. 65. im 4 foll an den Meinbisrhenden verfauft meta - 
den. Die Biethungstermine find der gte May, gte Juli, 15te September d. J.. 


ornittags um 10 Uhr.. „ 
RETTEN feat preuß Land und Stadtgerichee. 
„Schreiben dorf den 28 Februar 1817. Von dem adlich o. Craußſchem 
; Gerichtsamt ift auf den Antrag der Johann Gottfried Seidelſchen Gläubiget bie 
ſub Sto, 73. ju Ober Schreibendorf belegene und auf 232 Kepler gewuͤrdigte Freil⸗ 
häusterflelle des berſtorbenen Schuhmacher Seydel zum oͤffenzlichen Verkauf geſtellt 
und hiezu ein peremtoriſchet Termin auf den 17. May d. J. anberaumt worden, . 
wozu die Kauſtuſtigen zur Abgabe ihrer Gebothk hiermit vorgeladen werden, 
CI 


8 


Treblitſch den 21. Februar 1817. Es ſoll die auf 1023 Nthlr. 16 gr. 
Toffgeichelich dede patito, hieſelbſt fub Ste. 14. belegene Ober⸗ Waſſenmüble des : 
Apja? Gottlob Grothe, auf deſſen Antrag in Termino den raren April d. . 
oemtkags 9 Uhr auf hervſchaftl. Schloſſe hieſelbſt dem Meiſt⸗ und Beſibiethen⸗ 
en öffentlich verkauft werden. F 


D 
- 


| Das Juſtizamt. Adam. 
Muſternick den a. Februar 1817. Es ſoll die auf 1016 Rthl. 18 fol. 4 d', Cour. 
dorkgerichtlich abgeſchägte, fub No 17 hie ſeleſt belegene Freihäuslerſtelle und Schmiedewerck“ 
fast des Gottlieb Opener | e NOE auf 5 1 d. J. Vor⸗ 
ittags 9 Uhr im herrſchaftl. € allhſer angehenden Termine, dem Meiſt⸗ und Beſihſe⸗ 
ER ATEN IAD der Erben, öffentlich verkauft werden. 8 uen 3 di 
5 EA OI, Das Juſtizamk. Adam. 
Frankenſtein den igten Januar 1817. Die fub No. 3. in Beerwalde 
Mänſterbergſchen Crelſes gelegene Fleiſcherey des Jofeph Adler, ortsgerichtlich 
Auf 448 Riblr. 8 gdi. 6 pi. detafirt, wird nothwendig in dem auf den 29. April 


e Vermittags 0 Ube anberaumien einzigen Biethungstetmine ſubhaftirt, won 

x v Mc m ada Ranfluftige in die ſtandesherrl, Juſtizcanziey hieſelbſt 

de n aden werden. o 2255 9 UT ; ^ RUE ERU a ee » : y | 
TT. Das Elch gan der Otaneöperefaft Múnfiira grant en . 
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April, den 23. Juny 1817. 


N S oes d z t LI — 2 
cuoc wa 
Slogan den 24, December 1816. Das Riemer Klerſcheſche Haus No. 59. 


tm & hieſelbſt, gewürdiget auf 2763 Rihlt. 21 gr. 2 pf. fell an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden. Die Termine ſind beſtimmt auf den 25. Februar den 25. 


oͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. Sr d 
Es G logau den Sten December 18 16. Das Schoͤnbergſche Haus No. 
38. um aten Viertel gewuͤrdiget auf 2880 Nil, 2 7 fal. ſoll an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden. Die Termine ſind den 25 ten Jediuar, den, 2 shen April 
und den 3 Fſten Juny 1817. er FE a No 
RnKKoͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. u C M 
Kloſter Lauban ben zoken November 1816. Zu fernerer Subhaſta⸗ 


tion des Hildebrandſchen zu Haugsdorf unter hieſigem Stifte im Laubaner Grelfe 
gelegenen Bauergutes, welches auf 2100 Sitblr. taxirt worden, hat unterzeichne⸗ 


tes Stiftsgerichtsamt und zwar als zweyten Licitaticnórermin den rsten Februar 
3817., als dritten und peremtoriſchen Licitationstermin den 16tcn. April 1817. 


anderaumt, und fordert alle Kaufluſtige, welche fid) als Beſſtz und Zahkungs faͤhlge 


zu legitimiren vermoͤgen, auf, daß ſie in dem feſtgeſetzten Termine Vormitags um 
10 Uhr, in dem letzten aber Vormittags um 9 Uhr entweder in Perſon oder durch 
gerichtlich beglaubigte Special⸗Bevollmaͤchtigte in hieſiger Stiftskanzley der ge⸗ 
wohnlichen Gerichtsſtelle erſcheinen, ihre Gebotbe eröffnen und unter Genehmigung 
der Realglaͤubiger in dem letzten Termine den Zuſchlag des Guthes, wovon dle 
Taxe bey unterzeichnetem Syndico einnfehen iit, gewaͤrtigen. „ 
„ Sliſts⸗Gerichtsamt. Nitzſchel, Cpnbic - 


Zu verauclioniren. 


Breslau den 14. Marz 1817. Montags den zten dieſes werde ich im 
Buͤrgerwerder hinter der Zuckerſiederei im Schneiderſchen Haufe, verſchledene Sa⸗ 
chen, als moderne Meubles einen kompletten Hausrath, Glaͤſer, einen bunt pore 

zelainen Service, einen vierſitzigen Korbwagen und dergleichen, gegen gleich bagre . 


Bezahlung in Cour, verauftioniren. a : 
> Samuel Piere, conceſſionirter Auer. Commiſſarius. 
Breslau. Dienſtag den 18. dieſes früh um 10 Uhr foll auf hiefigem Deco 
ringsplatze eine Parthie neuer ſchoͤner ſchottiſcher Heeringe Plus £icitahbo gegen 
gleich baare Bezahlung in klingend Cont. versteigert werden. 

ES Pi re, Koͤnigl, eonceſſionfrter Auctions» Commiſſarius. 


Likationes Edictales BER i 
; Breslau den 7. Januar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnkgl. 
Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Oficii fisci der Cantontſt Anton Koͤhler 
aus Beerwalde im Münfterd., welcher fich vor vielen Jahren heimlich entfernt und 
ſeitdem bey den Canton» Revifionen nicht geſtellt hör, zur Rückkehr binnen 6 Mo⸗ 
naten in die Koͤnigl Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Berant 
wortung hierüber ein Termin auf den zifen Maß a. c. Vormittags um ro Uhr vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Gruchot anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſige Ober⸗Landesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſen: 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich fi) melden, ſo wird 

: C GA gegen 
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gegen ihn als einen, um fi dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfah⸗ 
-- gem und auf Confiscation feines gegenwartigen als auch künftig ihm etwa zuf Hets 
den Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. SA 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 12. November 1816. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt und den von demſelben autborificten Liqurdatlonscommiſfario Herrn Juſtiz⸗ 
* rath Beer werden hienntt alle und jede, welche an den größtenteils in zwerfelhaf⸗ 
trn Actiois beſtehenden Nachlaß des hieſelbſt verſtotbenen Kaufmanns Friedrich Eck⸗ 
art irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 
den, vom 4. Januar 1817. angerechnet binnen 3 Monathen, ſpaͤteſtens aber in 
dem auf den ar. April 1817. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Dermino Itquis 
dationis peremtorio ihre Forderung an ble Nachlaß maſſe entweder in Perſon oder 
durch einen zuläßigen, und mit hinreichender Information verſehenen Mandatari⸗ 
um anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, 
die Documente, Brlefſchaften und Übrigen Beweißmittel, womit fie die Wahrheit 
und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, in originalibus vorzulegen 
das Noͤthige zum Prototoll anzuzeigen, und alsdenn die geſetzmaͤßige Anſetzung in 
dem Caſſificattonsurtel zu gewärtigen, wogegen fie bei ihrem Ausbleiben und uns 
terlaßner Anmeldung ihrer Ansprüche zu erwarten haben, daß fle mit allen ihren 
For derungen an die Maffe des gedachten verfiorbenen Kaufmann Eckard präcludirt 
und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stiliſchwet, 
gen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch 
geletzliche rſachen an dem perfönlichen Erscheinen gehindert werden; und denen 
es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtizcommiſſa⸗ 
tit, Herrn Pfendſack und Müller junior vorgeſchlagen, von denen fie fid) einen zu 
32° wahlen end mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
. Beleg den roten Januar 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgevicht wird auf Anſuchen des Officialis fisci. der aus Deutſchzer⸗ 
nit Forſter Ereiſes gebürtige, ehrwichene enrollirte Kantoniſt Bernhard Jend⸗ 
. spéfa dergeſtalt öffentlich vo geladen, daß er fid innerheib 12 Wochen und 
bis zum 19: April 1877. auf dem gedachten Ober⸗Landesgericht vor dem Des 
putikten, dem Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath Floͤgel geſtellen von feiner Ent⸗ 
weichung Rede und Antwort geben, und ſeine Zurückkunft glaubhaft nach⸗ 
weißen, im Soll feines Ausbleihens aber gewärtigen ſoll daß er feines ſammt⸗ j; 
lichen Vermögens und biernädift noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig er 
klärt und ſolche dein Fisko zuerkannt werden follen, g.) ER 
Poo o Könige, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
Par chwitz den 7, Januar 1817. Das gráfl. v. Noftis Mäblrädlitzer Ges 
richtsamt ladet auf den Antrag der Marte Roſine verehlichte Kern geb. Tſchage und 
der Marie Elifabeth verehlichte Muͤhmel geb. Niedergeſaͤeß, deren Ehemänner, 
namentlich den Landwehrmann Johann Gottlob Kern vom 7. ſchleſiſchen Landwehr, — — 
Regiment und den Soldat Joh ann Heinrich Muͤhmel des vormaligen Treuenfels 
ſchen Regiments, von welchem erſtern ſeit ſeinem Ausmarſch aus Breslau und 
der Bataille bei Jena, vom dem letztern aber ſeitdem er im Fahr 1813. in das ka⸗ 
zareth nach Schoͤnau und bon da nach Prag gebracht worden, keine Nachricht u 
erhalten getoeſen, vielmehr ſeitdem gänzlich verſchollen find, hierdurch oͤffentlich 
na e KA MM 3 > en 
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vor, ſich innerhalb 3 Monat und fpätefiens in Termino peremtotio den 29 Avril 
d. J Vornuttegs aci 9 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitiariſ all⸗ 


hier in Parchwitz verfönlich einzufnden, oder och von ihrem Leben und Aufenthalt 
Nachricht zu geben ANS ſodann das weitere, im Fall ihres Ausbleibens aber zu 
gemärtigen, daß e für tot erfläcet, und den klagenden Ehefrauen die anderweite 
Verehlichung verſtattet werden wird. . a T ME 

Wuͤſtewaltersdorf den zten Januar 1817. Von dem Gerichts auit 
zu Wüͤſtewalters dorf“ Schweidnitzſchen Creiſes werden alle diejenigen, welche an 
das berlohren ges angene Hypotheken Inſtrument vom zoften April 1803, über 
oo Rthlt. Cour, fir den Bauer Gottfried Schubert in Nieder⸗Bögendorf auf der 
in Wuͤſtewaltersdorf gelegenen Waſſermühle des verflorbenen Müller Bri-fner 


jetzt Jungnitſch fub Mio. ror. als Ceffionarien oder Pfandinhaber Anſpruͤche zu ha⸗ 
ben vermeinen, hierdurch oͤff nilſch vorgeladen, fid) ſpäteſtens bis zum 14. April e. 


beym genannten Gerichtsamte zu melden; widrigenfalls dieſes Inſtrument amor⸗ 


tifret und Tür nichtig erklart werden foll, FI em 3 
ples et i. Das Gerichtsamt daſelbſt. 


Ca rolath den 18. December 1816. Auf den Antrag der berehlichten Vez 


a Clifiber Grandke aus Ober⸗Giesmannsdorf, wird deren Ehemann der Unter⸗ 
Offisier Johann Friedrich Grandke, welcher unter der aten Escadron des Koͤnigl, 
Preuß. zten Leib⸗Hufaren⸗Reziments geſtanden und bey der Affaire von Rbeims 
im May 1814. gefangen worden, hierdurch Öffentlich vorgeladen, ſich a dato bim» 
nen drey Monaten perfóntich oder ſchriſtlich hieſelbſt zu melden, fpáteftens aber in 

dem auf ben 18: April 1817. Vormittags 10 Uhr anberaumten Termine vor dem 
biefigen Fürſtenthumsgerichte zu erſcheinen und das weitere rechtliche, bey feinem 


- 


ungehorfamen Ausbleiden aber zu gewart'gen, daß er, ber Unter⸗Offlzter Johann 


Friedrich Grandke für todt erklart, und feiner Ehegenoßin die anderweitige Bers 
chelichung nachgelaßen werden würde. % a a. 
ER jd Fuͤrſtenthumsgericht Carolatb, — . - Seeliger, 55 


AVERTISSEMENTS. 


; „) Breslau ben 13. Mätz 1817. Sanft entſchlummerte zum Erwachen 
in einem beſſern Leben den sten d. W- metn guter Vater der durch ST Jahre und 


10 Monate bey der Gemeinde in Olbersdorf Münſterbergſchen Ereiſes geſtondene 
und zuletzt emerit. Paſtor J. H. Maydorn in dem Alter von 87 Jahren und 4 Mos 


angenehmen Gegend, guten Wohnbauſe, ohngefaͤbr 18000 Rthlr. am Werthe, 


wozu 5 bis 6000 Rth. Anzahlung erforderlich, das Nebrige ¿A lebenslänglich feiner 
Kündigung ausgeſttzt, if aus feeper Hand zu verkaufen. Ein Mehreres daruber 


fagt der Deconom Großmann zu Breslau auf der Hummerey No. 861. 


c naten. Dies für mich ſchmerzilche Erelgniß zeige ich hierdurch alen meinen Ver⸗ 
wandten und Freunden ergebenſt an, mit der Bitte, um elne file Theilnahme. 
) Breslau. Ein Dominiolgut, drey Mellen von Breslau in einer ſehr 


Breslau. Ich gebe mir hiermit die Ehre, einem hochgeehrten Vublifum 


ergebenſt anzuzeigen, daß ich Sontag den 16. und Sontag über 8 Tage den zzten 
März in meinem Saale Concert geden werde und ſchmeichle mir eines zahlreichen 
Juſpruch s. : Bergmann, Coffetier im Walfiſch. 
. J) Bres⸗ 
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— o gap tó den 18 Febtuar 1817, Od z ar nach dem Teſtament der 


Kauf⸗ und Rathmanasfrau Aana Marta Praldt vormals Witwe Jung geborne 


Höhe fub Dato Nimpiſch den 9 October 1803. et publicato ten 18, Jonuar 1815 


deren noch lebender Ehemann der Kauf⸗ und Rathmann . Johann Gotlob Praldt, - E 


da er fid) vermoͤge Aller hoͤchſten deſtaͤtigten gerichtlichen Vergleich mit der hieſi⸗ 
gen evangeliſchen Kirche als der im Teſtamente von der Defunctd ſubſiſtitulrter 
Erbe gaͤnzlich aus einandergeſetzet und dereits theilweise abgefunden, dennoch 
wünſcht, als nunmehriger all einiger Erde des wenig uͤbrigbleibenden Nachlaſ⸗ 
` fes feiner obgedachten verſtorbenen Ehefrau in dem Beſiß deſſelben ungeſtoͤrt ver⸗ 
bleiben und nach Willkuͤhr daruber disponiren zu koͤnnen, daß alle dienigen Berz 
wandten der Anna Daria Praldt vormals Wittwe Jung geborne Höhe fib mit 
ihren vermeintlichen Anſprüchen vor hieſſgem Koͤnigi, Stadtgeriche ſpaͤteſtens bis 
den 29. Mär; a. c. Nachmittags 2 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe melden und 
im Nichterſcheinungsfall gewaͤrtigen ſollen „daß ſie mit allen ihren vermeintlichen 
Anſprͤchen ie mögen. Nahmen haben wie fie. nur immer wollen, praͤcludiret were 


den ſollen, als weiches gedachten Anverwandten zur Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 


ſame hierdurch bekannt gemacht wird 
RE Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


mim Wartenberg den sten Februar 1817 Die in Kammerau, Warten⸗ 
bdergſchen Kreiſes belegene Windmuͤhle, nebſt denen dazu gehoͤrigen Gebaͤuden, 
foll öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Gebaͤude nebſt Acker ⸗ 


länder ſo wie die Muͤhle nebſt dem daben vorhandenen Inventario find abges 


ſchaͤzt, und 248 Rth 21 gov, gewürdiget worden. Terminus iſt peremtorſſch 
auf den a4ften April c. a. angeſezt worden. Es werben dabero alle Kauffuſti⸗ 


gen vorgeladen, an gedachtem Tage Vormittags um 9 Uhr in der Canzeley 
des unterzeichneten Gerichtsamtes zu erſcheinen, ihr Geboth zum Protocoll zu 


geben, worauf ſodann der Meiſtbietende und Bezahlende ben Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 


tigen hat. Zugleich werden alle und jede unbekaunten Gläubigen, welche an 


diefer Mühle oder an dem Fundo Ansprüche haben, vor immer vorgeladen, 
in gedachtem Termine ad liquſdandum zu erſcheinen, und ihre Forderungen zu ju⸗ 
ſtifieiren. Im Außenbleibungs „Falle haben dieſelben zu gewaͤrtlgen, daß fie mit 


ihren Prátenfionen nicht weiter gehört, fie praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stills 


ſchweigen aufgelegt werden wird. „ : 
E Fuͤrſtl. Srei- Standes herrlich. Cammer⸗ Juſtiz⸗Amt. 


Wartenderg ben 13ten Februar 1817. Es foll die in Schreibers⸗ 


dorf Wartenbergſchen Kreiſes belegene fo genannte ieſemühle, deren Werth 


nebſt allem Zubehör auf 49e rthlr. 6 fol. ausgemittelt worden tff, oͤffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, zu dieſem Verkauf ift. Terminus perempt. 
auf den zgften April 1817. angeſetzt worden. Kauftuſtige und Zahlungs fähige 
werden dahero vorg laden, an gedachtem Tage Vormittags um P auf bent 
herr ſchaftl. Hofe zu Schreibersdörf zu erſcheinen, um ihr Geboth 
coll zu geben, wo alsdann, dem Beſt⸗ und Meiſtzahlenden diefe obgedachte 
Muͤhle zuͤgeſchlagen werden fol, Die Taxe iſt zu ‚jeder Zeit in hieſigen Negi 
^ ratur zu infpleitem Zu gleicher Zeit werden alle, und jede, welche an dieſer 
Poſſeſſion irgend einen Anſpruch zu haben vermeinan vorgeladen, an gedachtem 
Tage zu erſcheinen, ihre Praͤtenſa zu liguibiren, und zu iuſtificiren, 90 0 in 
io INDE deſſen 
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nachhero Meldenden ein ewiges Stillſchwelgen aufgelegt werden wird. 


Von Schickfus Schreibersdorfer Gerichts Amt. 


remtoriſchen Verkaufstermin if} der 26fe April act. angeſetzt worden, und es 


werden alle, und jede Perſonen, welche faufluftig find vorgeladen: am d 
tem Tage Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe n de 


dorf zu erſcheinen ihr Geboth zum Protocell zu geben, wo alsdann der M 


hierdurch vorgeladen, an obgedachtem Tage an Ork und Stelle zu erſcheinen, 


ihre Spráteufa zu Jiquidiren, und zu zuſſiſiclren, weil in deſſen Entítegung auf 


gericht an chenden Termine öffentlich an den Meiſt ben. erden 
welches hierdurch bekannt gemacht wird. ` Auf bieſem Grundftüce haften auch noch 
ao Rihlr., welche nach dem Hopothequeninſtrumente vom 28. November 1796, 
für den Handelsmann Samuel Gottfried Rummier eingetragen, sis abgetragen 

nch de 


hiemit aufgefordert, in dem oben anſtehenden Termine ferne Anſpruͤche geltend zu 


machen, det ſeinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, doß iom damit ein ewiges 


Stillſchweigen werde auferlegt und das Jaſtrument auch obe Dee u Production 


Nobert. Des De und Schneiders Friedrich Ferdinand Tiges T; Ida Jullaue 


Amalia. Des B. und Zwirnhändlers Johann Adam Wilhelm Glleſch S. 
Johann Auguſt Ludwig. Des B. und Heetingers Wilhelm Kirchhef S. Carl 
- Sbolpó Robert Herrmann. Des B. und Nagelſchmidte Carl August Grauberg 


Uhlmann T. Johanne Friederlkt Henriette: 
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T. Matis Charlotte Lonife. Des B und Fleiſchhaue rs Johaun Heinrich 
Des B. und Handſchubmachers 
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Jaobann Friedrich Albert Arnold S. Gottwald Erdmonn⸗ Des B. Kouf⸗ 
und Hondelsmaanes Hrn. Grafi Wilhelm Holz T. Maria Wilhelmine. Des 
B. und Tiſchlers Johann Gottlieb Manlig S. Joh August Gottfr. Wilhelm. 

Zu St. Marla Magdalena. Des B. und Kreiſchmers Carl Benjamin Timmler ; 
T. Jullane Eleonora. Des B. Kauf und Handelsmannes Hrn. Friedrich ; 

Ferdinand Ertel S. Carl Heinrich. Des B. und Leinwandreißers Carl Frie⸗ 

drich Wilhelm Pohl. S. Earl Guſtav Adolph. Des Doet Medis et Chyrur⸗ 

gie Hen, Friedrich Emanuel Nieſar T. Auguste Adelheide Agnes. Des B. 

und Poſamentierers Johann Curl Maluche T. Pauline Erneſtine. Des B. 

und Schloſſers Carl Gottfried Kropf T. Ernefline Wilhelmine Emilie. Des 
B. und Deſtillateurs Hrn. Johann Gottlob Engel T. Louiſe Caroline Wilhel⸗ 
mine. Des B. und Handſchuhmachers Johann Frledrich Sebaſtian €. Carl 
Fiedrich Wilhelm. Des B. und GetreidemäcklersFrfedrich Wilbelm Stier 
S. Joh. Carl Heinrich. Des Koͤnlgl. Stadtgerichts⸗Canzeley⸗ Aſſſſtenten Hrn. F 
aci Wilhelm Meyer T. Moine Auguſte £ouífe Mothilde. Des Erd: und Gez 
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kichisherrn auf Sorawerza Herrn Johann Ludwig Tralles S. Johann Auguſt 
Robert. Des B. und Schneiders Andreas Gottlieb Hoffmann T. Johanne 
Eliſabeth Mathilde. Des Koͤnigl. Ober Landesgerichts ⸗Salarien⸗ Caſſen⸗ 
; Aſſiſtentens Hen John T. Auguſte Amalie. 
: * ; Copulirre. b ! 
Zu St. Elifabeth. Der B. und Kram Nadler Carl Gottlieb Richter mit Igfr. 
Siuſanne Ellfabeth Weynlngern. Der B. und Nehnadler Carl Kleinmichel 
mlt der Johanne Henrtette Voͤcckeln. Der Erbherr auf Groß Rake Herr Palm 
pa Ludwig o Bogus lawsky mit Igfr. Auguſſe ‚Eleonore Wolff. 
Ae OU Seſtorbene. diu SUAE : 
Ju St. Ellfabeth. Der B und Mahler⸗Aelteſte Herr Ferdinand Wilhelm Miller 
alt 48 J. 9 M. Der B. und Kraftmehler Chriſtian Heckert, alt 76 J. 
ce up M. Des weil. B. und Heeringers Ernſt Friedrich Pohl nachgelaſſene Safee 


+ 
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Tochter Johanna Dorothea, elt 35 J. 3 M. 21 T. Des B. und Wein 


Brenners: Ehriſtoph Stamm T. Emilie Auguste, alt S. 1o W. 
Ju St. Marla Magdalena. Des well. Doct. Medle prast. Hrn. Ignatz Zach Frau 
um Wittwe Frau Johanne Eleonore geb. Holtzin, alt so J. 2 M. N 
Zu St. Barbara. Des B. und Schuhmachers Carl Ludwig Zechel S. Carl Lud⸗ 
wig, alt 7 W. Des Canzeliſtens Herrn Chrifttan Gottlieb Reder Ehefrau 
Porotheg Roſina geb. Dauphine, alt 42 J. 11 M. Des B. und Diſchlers 
Carl Heinrich Zorburg S. Carl Jullus, alt 3 WW ET N 
Bu St. Salvator. Der Stadtgerichts⸗Canzeley“ Aſſſſtent Herr Daniel Döring, 
alt 35 J. 2 M. Des B. und Tiſchlers Johann Wilhelm Werner S. Joh. 
CV 
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